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I. Einleitung 
 

1. Zielstellung 

Gemäß § 41 Abs. 3 Thüringer Schulgesetz (ThürSchulG) wird durch die 
Schulnetzplanung ein vollständiges und wohnortnahes Bildungsangebot im Landkreis 
Eichsfeld gesichert. Sie berücksichtigt dabei die gesetzlichen Vorgaben des Freistaates 
Thüringen für ein ausgeglichenes Bildungsangebot (§ 41 Abs. 1 ThürSchulG), ermöglicht 
eine Differenzierung des Unterrichts entsprechend den Anforderungen der Schularten (§ 
41 Abs. 2 ThürSchulG) und liegt im Rahmen der Bedarfs- und Finanzplanung des 
Landes sowie des Schulträgers. 
Die vorhandenen Schulgebäude, Turnhallen und Außengelände sind die Basis zur 
Ableitung mittel- und langfristiger zweckentsprechender Schulbau- und 
Sanierungsmaßnahmen. 
Die Schulnetzplanung ist somit Grundlage für notwendiges Verwaltungshandeln und 
entspricht dem Aspekt „Gesellschaft“ im Leitbild des Landkreises Eichsfeld. 

2. Vorgehensweise bei der Erarbeitung der Schulnetzplanung 

Schulnetzpläne werden von Schulträgern im Benehmen mit den betroffenen Gemeinden 
bzw. Landkreisen und kreisfreien Städten für ihr Gebiet in der Regel alle fünf Jahre 
aufgestellt und fortgeschrieben. Das Staatliche Schulamt Nordthüringen in Worbis 
wurde an der Erarbeitung des Schulnetzplanes beteiligt. Im Plan werden der 
gegenwärtige und zukünftige Schulbedarf sowie die Schulstandorte ausgewiesen. 
Für den Schulstandort ist anzugeben, welche Bildungsangebote dort vorhanden sind 
und für welche Schulbezirke, Einzugsgebiete oder Einzugsbereiche sie gelten sollen. Die 
Schulträger berücksichtigen bei ihrer Planung das örtliche Angebot von Schulen in freier 
Trägerschaft (§ 41 Abs. 1 ThürSchulG). 

Die Formulierung „in der Regel alle 5 Jahre“ schließt nicht aus, dass der Zeitraum 
kürzer oder länger sein kann, weil Ausnahmen bekanntlich die Regel bestätigen. 
Da die Schulnetzplanung den gegenwärtigen und zukünftigen Schulbedarf sowie die 
Schulstandorte ausweisen soll, sind nach Verwaltungsverständnis 5 Jahre nur 
kurzfristig. Die Zeitspanne bis 10 Jahre ist mittelfristig. Von einer Langfristigkeit kann 
man ausgehen, wenn der Zeitraum über 10 bis maximal 15 Jahre umfasst. 
Der vorliegende Plan umfasst den Zeitraum über ca. 10 Jahre vom Basisjahr 2019/20 
bis zum Schuljahr 2029/30. Bei den Schulen der Sekundarstufen I und II gehen die 
Prognosen noch darüber hinaus.  

Im Rahmen der Schulnetzplanung werden – neben den Daten des Thüringer 
Landesamtes für Statistik – jährlich die Gemeinden, Landgemeinden, 
Verwaltungsgemeinschaften und Städte angeschrieben und um Mitteilung der 
Neugeborenen des jüngsten Zeitkorridors vom 2. August des vorausgegangenen Jahres 
bis zum 1. August des laufenden Jahres – heruntergebrochen nach allen Ortschaften – 
gebeten. 
 
Die somit gewonnenen Daten über die Anzahl der Vorschulkinder vom 0. bis 7. 
Lebensjahr erlauben die zu erwartenden ABC-Schützen der kommenden Jahre nach 
Schulbezirken anzugeben.  
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Die Schüler1 der gegenwärtigen Jahrgänge 1 bis 4 an unseren Grundschulen sind 
ebenfalls Grundlage für die Hochrechnung der Schülerzahlenentwicklung. Risiken der 
Verfälschung liegen dabei in den örtlich variierenden Zu- bzw. Wegzügen von Familien 
mit schulpflichtigen Kindern, die in der jährlichen Abfrage der Realzahlen an unseren 
Schulen deutlich werden. 
 
Im Thüringer Schulgesetz sind Mindestschülerzahlen und Zügigkeiten aller Schulen 
geregelt. Wo diese nicht erfüllt werden, besteht im Einzelfall Kooperationsbedarf nach 
§§ 41a, 41b, 41c und 41e ThürSchulG. 
 
In § 41a ThürSchulG (gültig ab 01.08.2021) sind die Mindestschülerzahl und die 
Zügigkeit für die verschiedenen Schularten vorgeschrieben. 
 
Demnach beträgt gemäß § 41a Abs. 1 ThürSchulG die Mindestschülerzahl an 
Grundschulen für die erste einzurichtende Klasse je Klassenstufe in der Regel 15 
Schüler, für jede weitere einzurichtende Klasse in der Regel 14 Schüler. Grundschulen 
können ein- oder mehrzügig geführt werden. 
 
Entsprechend § 41a Abs. 2 ThürSchulG beträgt die Mindestschülerzahl an Regelschulen 
in der Regel 20 Schüler je Klasse. Regelschulen werden grundsätzlich mindestens 
zweizügig geführt. Abweichend von Satz 2 können im ländlichen Raum bestehende 
Regelschulen einzügig geführt werden. Eine ausreichende Differenzierung (§ 6 Abs. 
1 ThürSchulG) und individuelle Förderung (§ 2 Abs. 2 ThürSchulG) müssen 
sichergestellt sein und können auch klassenstufenübergreifend oder durch 
Schulkooperation erfolgen. 
 
Nach § 41a Abs. 5 ThürSchulG beträgt die Mindestschülerzahl an Gymnasien in der 
Regel 20 Schüler je Klasse. Gymnasien werden in der Regel mindestens zweizügig 
geführt. Die gymnasiale Oberstufe kann durch Schulkooperationen (§ 41e Thüringer 
Schulgesetz) sichergestellt – und die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe 
klassenstufenübergreifend organisiert werden. 

Alle innerhalb der Verwaltung Verantwortlichen haben entsprechend ihrer Zuständigkeit  
Anteil an der Erarbeitung des vorliegenden Planes. 

  

                                       
1 Wird im Folgenden zumeist die maskuline Form und nicht konsequent auch die feminine Form 
verwendet, so geschieht dies ausschließlich aufgrund der einfacheren Lesbarkeit. 

6



 

II. Rahmenbedingungen 
 

1. Rechtliche Grundlagen 

- Thüringer Schulgesetz (ThürSchulG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 30.04.2003 (GVBL. S. 238), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 und Artikel 2 des Gesetzes vom 02.07.2019 (GVBL. Nr. 8 S. 
210, 228) 

- Thüringer Gesetz über die Finanzierung der staatlichen Schulen (ThürSchFG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 30.04.2003 (GVBL. S. 258), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 und Artikel 4 des Gesetzes vom 02.07.2019 (GVBL. Nr. 8 S. 
230) 

- Thüringer Förderschulgesetz (ThürFSG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. April 2003, zuletzt geändert durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 31.01.2013 (GVBL. S. 22, 23) 

- Gemeinsame Empfehlungen der Thüringer Spitzenverbände und des Thüringer 
Kultusministeriums zur Schulentwicklungsplanung vom 09.06.2005 

- Schulbauempfehlungen für den Freistaat Thüringen mit Raumempfehlungen für 
allgemeinbildende Schulen vom 10.07.1997 

 

2. Demographische Entwicklung 
 

2.1. Allgemeine Aussagen 

Im Jahr 2019 sind im Landkreis Eichsfeld: 
   1 Gemeinde, 
   2 Landgemeinden, 
   3 Städte und 
   7 Verwaltungsgemeinschaften mit insgesamt 62 Gemeinden. 

Alle zusammen umfassen heruntergebrochen: 
 156 Ortschaften, Siedlungen und Einsiedeleien 

Die Versorgung des ÖPNV-Bedarfs erfolgt über: 
 598 Bushaltestellen 

Mit einer Fläche von 943 Quadratkilometern ist der Landkreis Eichsfeld der siebtgrößte 
Kreis Thüringens. Seine Einwohnerzahl betrug am 31.12.2020 insgesamt 99.463 
Personen (neuntgrößter aller 17 Kreise und 6 kreisfreien Städte). Damit wohnten 
4,7% der Bevölkerung Thüringens in unserem Kreis. Die Bevölkerungszahl hat sich im 
Jahr 2019 um 374 Personen verringert (im Jahr 2010 Rückgang um 857 Personen). 
Der Ausländeranteil stieg auf 3,7% (an 14. Stelle der 23 Gebietskörperschaften in 
Thüringen). 
Die Einwohnerdichte lag am Jahresende 2020 bei 105 Personen je Quadratkilometer 
(an 13. Stelle); am 31.12.2010 betrug sie 112 Personen je Quadratkilometer. 
Im Jahr 2019 wurden im Landkreis Eichsfeld 964 Kinder lebend geboren (an vierter 
Stelle); im Jahr 2010 lag die Zahl der Lebendgeborenen bei 918. 
Die Zahl der Lebendgeborenen pro 1000 Einwohner erreichte im Jahr 2019 mit 9,6 die 
dritte Stelle unter allen Kreisen und kreisfreien Städten. 
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Die Zahl der Gestorbenen lag mit 1.194 Personen an 12. Stelle der 23 
Gebietskörperschaften in Thüringen und war um 173 Personen höher als im Jahr 
2010. Die Zahl der Gestorbenen pro 1000 Einwohner erreichte im Jahr 2019 mit 11,9 
die 20. Stelle unter allen Kreisen. 
Im Jahr 2020 waren im Landkreis Eichsfeld durchschnittlich 2.449 Personen arbeitslos 
(an 14. Stelle), 2.267 Personen (-48,1%) weniger als im Jahr 2010. Die 
Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen) betrug 2020 im 
Durchschnitt 4,5% (2010: 8,2%) und besitzt mit dem Saale-Holzland-Kreis den 
zweitniedrigste Wert im Regionalvergleich.2 

2.2. Bevölkerungsentwicklung3 

 

2.3. Geburtenentwicklung4 

 

                                       
2 Datenabruf vom Thüringer Landesamt für Statistik am 16.03.2021 
3 Jährlicher Datenabruf bei den Einwohnermeldeämtern der Städte und Gemeinden im Landkreis Eichsfeld 
durch das Schulverwaltungs-, Kultur- und Sportamt 
4 siehe Fußnote Nummer 3 
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III. Planungsgrundlagen 
 

1. Bestand des Schulwesens im Zuständigkeitsbereich des 
Schulträgers – Schuljahr 2020/21 

Zusammenfassung der Schulen nach Schularten und Trägerschaften   
(SuS … Schülerinnen und Schüler) 

 

28 Staatl. Grundschulen mit   3.851 SuS 

1 Grundschule in freier Trägerschaft  

 
• Freie Integrative Ganztagsgrundschule Kleeblatt, Beuren,  
 Halle-Kasseler-Str. 18, 37327 Leinefelde-Worbis mit       93 SuS 

14 Staatl. Regelschulen mit  3.095 SuS 

4 Staatl. Gymnasien mit  2.102 SuS 

1 Gymnasium in freier Trägerschaft  

 
• Bergschule „St. Elisabeth“ katholisches Gymnasium,    
Friedensplatz 5/6, 37308 Heilbad Heiligenstadt mit    660 SuS 

1 Staatl. Förderzentrum mit    193 SuS 

2 Förderschulen für geistig Behinderte in freier Trägerschaft 

 
• St. Franziskus-Schule, Förderschule für geistig Behinderte, 
 Riethstieg 9, 37351 Dingelstädt mit      64 SuS 

 
• Tabaluga-Förderschule, „Lebenshilfe für geistig Behinderte  
e. V.“, Jägerstr. 3a, 37339 Leinefelde-Worbis mit      76 SuS 

 Schülerinnen und Schüler gesamt: 10.134  SuS 

   
1 Staatl. Berufsbildende Schule Eichsfeld mit    805 SuS 

 • Goethestr. 12, 14 und 18, 37327 Leinefelde-Worbis davon 

 
- BS für Bautechnik, Farbtechnik/Raumgestaltung, Holztechnik, 
Metalltechnik, Wirtschaft/Verwaltung und Berufsvorbereitungsjahr mit    644 SuS 

 - BFS für Ernährung/Hauswirtschaft mit      56 SuS 

 - FOS Wirtschaft/Verwaltung mit      88 SuS 

 - BVJ und BVJS mit      17 SuS 

   
5 Berufsbildende Schulen in freier Trägerschaft  

 
• Bergschule "St. Elisabeth" katholische Berufsbildende 
Schule Friedensplatz 5/6, 37308 Heilbad Heiligenstadt mit     473 SuS 

  davon 

 - BS für Berufsvorbereitungsjahr mit       20 SuS 

 
- BFS für Ernährung/Hauswirtschaft, Gesundheit/Soziales u. 
Hauswirtschafter mit       96 SuS 

 - HBFS für Diätassistent, Ergotherapie u. Sozialassistent  mit     120 SuS 

 - FOS für Gesundheit/Soziales mit       70 SuS 

 - FS für Sozialpädagogik   mit     167 SuS 

 

• Eichsfeld Klinikum GmbH, Bildungsinstitut, Berufsbildende Schule 
Haus St. Vincenz, Windische Gasse 112, 37308 Heilbad 
Heiligenstadt  mit      75 SuS 

 
• HBFS für Altenpflege der VHS-Bildungswerke GmbH,        
Lisztstr. 2, 37327 Leinefelde-Worbis mit      83 SuS 

 

• Förderberufsschule für Bautechnik, Ernährung/Hauswirtschaft, 
Farbtechnik/Raumgestaltung, Holztechnik und 
Berufsvorbereitungsjahr des OEBW e.V., Hertzstr. 41, 37327 
Leinefelde-Worbis  mit      84 SuS 

 
• Internationales Bildungs- und Sozialwerk e. V., FB Kosmetik, 
Gewerbepark Süd 7, 37327 Leinefelde-Worbis mit      23 SuS 

 Auszubildende gesamt: 1.543 SuS 

 Zusammen: 
 

11.661 SuS 

   
1 Internat in Trägerschaft der Diakonie, Goethestr. 12, 37327 

Leinefelde-Worbis mit 40 Betten 
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Grundschulen; 
3650

Regelschulen; 
3308

Gymnasien; 
3162

Förderschulen; 
255 Berufsschulen; 

1654

Schüler im Planjahr 2030/2031

SuS ingesamt  12.029 

2. Gegenüberstellung – Planungszeitraum von 2020/21 bis 
ca. 2030/31  
(incl. der Schulen in freier Trägerschaft) 
 

Im Folgenden werden die Hochrechnungen der Schüler (der allg.-bildenden und 
berufsbildenden Schulen), vom Basisjahr ausgehend und durch Hinzunahme von drei 
Prognosejahren, bei Grund- und Förderschulen bis 2029/30 sowie bei Regelschulen und 
Gymnasien bis 2033/34, graphisch dargestellt. Die Anzahl der Schüler erhöht sich in 
zehn Jahren voraussichtlich um rund 300. 

 

 
 

Grundschulen; 
3950

Regelschulen; 
3096

Gymnasien; 
2787

Förderschulen; 
325 Berufsschulen; 

1564

Schüler im Basisjahr 2020/2021

SuS ingesamt 11.722
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3. Einzugsbereiche / Schulbezirke 
 

3.1. Grundschulen 

 

 

Standorte der Schulen im Schuljahr 2019/20 
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3.2. Regelschulen und sonstige Schulen 

 

 

Standorte der Schulen im Schuljahr 2019/20 
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IV. Schülerangelegenheiten 
 

1. Schulverpflegung (Konzessionen) 

Rechtsgrundlage für die Schülerspeisung bildet das Thüringer Gesetz über die 
Finanzierung der staatlichen Schulen (ThürSchFG) vom 30.04.2003 in der aktuell 
gültigen Fassung. 
Gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 7 ThürSchFG gehört die regelmäßige Versorgung der Schüler mit 
Mittagessen zum Sachaufwand, der entsprechend § 3 Abs. 1 ThürSchFG vom 
Schulträger zu tragen ist. 

Im Landkreis Eichsfeld wird an allen staatlichen allgemeinbildenden Schulen 
Mittagessen angeboten. Insgesamt wurden im Haushaltsjahr 2019 täglich 
durchschnittlich 3.850 Portionen an die Schüler ausgereicht. Hiervon wurden ca. 200 
Portionen von den Kindern eingenommen, die im Rahmen der Leistungen des Bildungs- 
und Teilhabepaketes Anspruch auf die Übernahme der Kosten für gemeinschaftliches 
Mittagessen in der Schule haben. 

In allen Schulen wird das vom Caterer fertig zubereitete und angelieferte Mittagessen 
ausschließlich in Verteilerküchen ausgegeben. 

Zur Sicherung der Versorgung mit Mittagessen der Schüler wurden bisher an 34 der 
insgesamt 47 Schulen Konzessionen als Auftragsform vergeben. Vorliegend handelt es 
sich hierbei um eine Dienstleistungskonzession. Dem Unternehmer wurde dadurch das 
Recht eingeräumt, Mittagessen zu den vorgegebenen Bedingungen in der jeweiligen 
Schule anzubieten. Dies geschieht auf eigene Rechnung und eigenes Risiko. An allen 
anderen Schulen liegen die Organisation der Schülerspeisung sowie die Abrechnung mit 
den Sorgeberechtigten noch beim Landkreises Eichsfeld. Schrittweise werden auch für 
die 13 Schulen Konzessionsvergaben angestrebt. 

Gemäß § 6 Abs. 1 ThürSchFG können die Schulträger die Sorgeberechtigten an den 
Kosten der Schülerspeisung beteiligen. Derzeit erhebt der Landkreis Eichsfeld einen 
einheitlichen Elternbeitrag in Höhe von 1,50 € je Portion. 
 

2. Schülerbeförderung 

Rechtsgrundlage für die Schülerbeförderung bildet das Thüringer Gesetz über die 
Finanzierung der staatlichen Schulen vom 30.04.2003 (ThürSchFG) in der aktuell 
gültigen Fassung. 
Die Schülerbeförderung ist gemäß § 4 Abs. 1 ThürSchFG die notwendige Beförderung 
der Schüler auf dem Schulweg. Träger der Schülerbeförderung sind die Landkreise und 
kreisfreien Städte für die in ihrem Gebiet wohnenden Schüler. 

Entsprechend ThürSchFG besteht ein Anspruch auf Schülerbeförderung für Schüler: 
1. der allgemeinbildenden Schulen mit Ausnahme des Kollegs 
2. des beruflichen Gymnasiums 
3. des Berufsvorbereitungsjahres 
4. der zweijährigen Fachoberschule und derjenigen Berufsfachschulen, die keinen 

berufsqualifizierenden Abschluss vermitteln 
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Die Beförderung ist in der Regel notwendig für Schüler: 
1. bis einschließlich Klassenstufe 4 bei einem Schulweg von mindestens zwei 

Kilometern 
2. ab Klassenstufe 5 bei einem Schulweg von mindestens drei Kilometern 

Ab Klassenstufe 11 können die Eltern (bzw. volljährige Schüler selbst) an den 
Beförderungskosten beteiligt werden. Eine Beteiligung der Eltern bzw. der volljährigen 
Schüler an den Kosten der Schülerbeförderung erfolgt nach § 2 der Satzung über die 
Schülerbeförderung im Landkreis Eichsfeld aktuell nicht. 
Die Beförderungs- oder Erstattungspflicht besteht nur für die kürzeste Wegstrecke 
zwischen der Wohnung des Schülers und der nächstgelegenen, aufnahmefähigen 
staatlichen Schule, die dem Schüler den von ihm angestrebten Schulabschluss 
ermöglicht. Für Schüler der Gemeinschaftsschule ergeben sich in Bezug auf die 
Schülerbeförderung folgende Regelungen: 

• Schüler der Klassenstufen 1–4 wird die Übernahme der Beförderungskosten auf 
die Anwendung für den Besuch der nächstgelegenen aufnahmefähigen 
Grundschule oder Gemeinschaftsschule begrenzt 

• ab Klassenstufe 5 wird die Übernahme der Beförderungskosten auf die jeweils 
höheren Aufwendungen, die für den Besuch der nächstgelegenen Regelschule 
oder des nächstgelegenen Gymnasiums anfallen würden, beschränkt 

Ca. 6.000 Schüler (Stand 2019) mit Wohnsitz im Landkreis Eichsfeld absolvieren ihren 
Schulweg im Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). Entsprechend des 
Nahverkehrsplanes des Landkreises Eichsfeld (vierte Fortschreibung für den Zeitraum 
2017–2022) haben die Verkehrsunternehmen mindestens folgende Schulanfahrten und 
-abfahrten bezogen auf die örtlich zuständigen bzw. auf die nächstgelegene staatliche 
Schule abzusichern: 

• für alle Schulen eine Hinfahrt 
• für Grundschulen zwei Rückfahrten (zzgl. 1 Rückfahrt bei Hortangebot) 
• für Regelschulen zwei Rückfahrten 
• für Gymnasien drei Rückfahrten 
• für Schulen mit Ganztagsunterricht eine Rückfahrt 

Beim Umsteigen soll die Wartezeit für Schüler 15 Minuten nicht überschreiten. 
In den Fahrzeugen ist bei Fahrzeiten von über 10 Minuten (bezogen auf 80 % der 
jeweils zu befördernden Schüler) eine Auslastung der im Fahrzeugschein 
ausgewiesenen Stehplatzkapazitäten von höchstens 75 % zu gewährleisten. 

In Zusammenarbeit mit der EW Bus GmbH, der Bahn und den Schulen des Landkreises 
Eichsfeld werden anspruchsberechtigten Schülern durch das Schulverwaltungsamt 
Schülersammelzeitkarten für die kostenfreie Nutzung des ÖPNV zur Verfügung gestellt. 
Schüler ohne Schülersammelzeitkarte erhalten auf der Grundlage des ThürSchFG eine 
satzungsgemäße Erstattung ihrer Beförderungsaufwendungen. 
Darüber hinaus werden ca. 200 Schüler mit Wohnsitz im Landkreis Eichsfeld im 
freigestellten Schülerverkehr in die Schulen befördert. Ihnen ist es aufgrund einer 
dauernden oder vorübergehenden Behinderung nicht möglich, den Schulweg mittels 
ÖPNV zu bewältigen. 
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3. Besuch des Schulhortes 

Gemäß § 10 Abs. 3 Thüringer Schulgesetz (ThürSchulG) vom 30.04.2003 ist der 
Schulhort organisatorischer Teil der Grundschule (offene Ganztagsschule). Obwohl nach 
§ 10 Abs. 2 ThürSchulG ein Anspruch auf Förderung in einem Schulhort besteht, ist der 
Besuch der Schulhorte freiwillig. 

 
Gesetzliche Grundlagen 
Entsprechend der Thüringer Hortkostenbeteiligungsverordnung (ThürHortkBVO) vom 
12.03.2013 sowie der Gebührensatzung über die Benutzung der Horte an den 
Grundschulen in Trägerschaft des Landkreises Eichsfeld vom 10.07.2013, werden die 
Erziehungsberechtigen an den Kosten monatlich im Voraus beteiligt. 

 
Verfahrensweise 
Für die Anmeldung des Kindes im Schulhort ist von den Eltern ein Antrag online oder in 
Papierform auszufüllen. 
Erziehungsberechtigte, welche ihr Kind zur Betreuung im Schulhort anmelden, legen die 
entsprechende Betreuungszeit innerhalb der Hortöffnungszeit selbst fest. 
Die Betreuungszeit kann über 10 Wochenstunden oder bis 10 Wochenstunden gewählt 
werden. 
Dazu ist ein Antrag in der jeweiligen Grundschule mit der gewünschten Betreuungszeit 
der einzelnen Tage von Montag bis Freitag auszufüllen. 

 
Gebühren 
Die Höhe der Hortbenutzungsgebühren richtet sich nach der wöchentlichen 
Betreuungszeit, der Anzahl der Kinder in Betreuung (Kindergarten, Tagesmutter oder 
Schulhort) sowie dem Nettoeinkommen der Familie. 
Die Höchstgebühr beträgt bei einem Kind 80,00 € bei der Betreuungszeit über 10 
Wochenstunden sowie 48,00 € bei der Betreuungszeit bis 10 Wochenstunden. 
Empfänger von Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes nach dem Zweiten 
Buch Sozialgesetzbuch, zur Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung nach dem 
Zwölften Buch Sozialgesetzbuch, nach dem Asylbewerberleistungsgesetz oder nach 
§ 6a des Bundeskindergeldgesetzes werden auf Antrag und Vorlage entsprechender 
Unterlagen von den Gebühren befreit. 
Nach Abschluss der Gebührenberechnung erhalten die Erziehungsberechtigten einen 
entsprechenden Gebührenbescheid über die Höhe der zu zahlenden 
Hortbenutzungsgebühren. 
Die Gebühren sind immer zum 01. des Monats fällig. 
Für den Kalendermonat Juli eines Schuljahres wird keine Hortgebühr erhoben. 
 

4. Schulsozialarbeit 
 
Das Leitbild des Landkreises Eichsfeld beschreibt eine Vision zu Kindern und ihren 
Familien: 
 
Junge Familien sind unsere Zukunft. 
Junge Familien sind dem Landkreis ein besonderes Anliegen, weil sie Kindern den 
Lebensraum bieten, ein wesentlicher Bestandteil einer lebendigen Gesellschaft sind und 
den Rückgang der Bevölkerungszahlen langfristig bremsen. 
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Zur Schulsozialarbeit hat sich der Leitgedanke etabliert: 
 
Kinder und Jugendliche finden in ihrem unmittelbaren Lebens- und Lernraum helfende 
Hände, Zuhörer, Unterstützer und Vermittler, die begeistern, aufmuntern, trösten, sich 
Zeit nehmen und sie annehmen wie sie sind. 
 
Schulsozialarbeit ist ein Handlungsfeld der Jugendsozialarbeit. Diese ist, als eine 
Leistung der Jugendhilfe, im § 13 Sozialgesetzbuch VIII beschrieben. 
 
So sollen jungen Menschen, die zum Ausgleich sozialer Benachteiligungen oder zur 
Überwindung individueller Beeinträchtigungen, in erhöhtem Maße auf Unterstützung 
angewiesen sind, im Rahmen der Jugendhilfe sozialpädagogische Hilfe angeboten 
werden, die ihre schulische und berufliche Ausbildung, Eingliederung in die Arbeitswelt 
und ihre soziale Integration fördern. 
 
In unserer Region greifen verschiedene ausgewählte Unterstützungsangebote 
ineinander und sorgen für eine gute Ausgestaltung dieses gesetzlichen Auftrages. Die 
Schulsozialarbeit ist eingebettet in ein ganzes Netzwerk aus helfenden Fachkräften. 
 
Während der Schulzeit sind Schulsozialarbeiter für die oben beschriebenen Schüler da. 
Am Nachmittag und Abend, in den Ferien und an den Wochenenden können 
Streetworker zuhören und helfen. Hinzu kommen die Jugendhäuser und Jugendclubs, 
die mit den dort beschäftigten Fachkräften attraktive Angebote vorhalten und Raum für 
ungestörte Treffen der Kinder und Jugendlichen ermöglichen. 
 
Zudem kümmert sich ein spezielles Team aus Case Managern um schulabsente Schüler. 
In Leinefelde und Heiligenstadt wird Hilfe für straffällig gewordene Jugendliche 
angeboten. Junge Menschen, die Opfer von Gewalt geworden sind, finden im Kinder- 
und Jugendschutzdienst Ansprechpartner und Schutz. 
 
Schulsozialarbeit ist also nur ein Baustein im Feld der Jugendsozialarbeit. Sie arbeitet 
eng mit all den anderen Bausteinen zusammen. 
 
Sie wird gefördert durch das Land Thüringen mit dem Landesprogramm 
Schulsozialarbeit. Einen weiteren wesentlichen Förderanteil trägt der Landkreis 
Eichsfeld selbst, weil, wie oben beschrieben, junge Familien dem Landkreis ein 
besonderes Anliegen sind. 
 
Neben der Villa Lampe gGmbH als Träger von Schulsozialarbeit beschäftigt auch der 
Landkreis jene Fachkräfte, die an den Schulstandorten tätig sind. 
 
So beherbergen alle Regelschulen, Gymnasien und berufsbildenden Schulen, das 
Förderzentrum und alle städtischen Grundschulen Schulsozialarbeit. Auch einige 
bedarfsorientiert ausgewählte, ländliche Grundschulen profitieren von dem Angebot. 
 
Schulsozialarbeit nimmt sich der Probleme der Schüler an. Das können schlechte Noten, 
Liebeskummer, Mobbing, Probleme zu Hause oder in der Schule, Schule bummeln und 
vieles mehr sein. Wenn es nicht ausreicht mit dem einzelnen Kind oder Jugendlichen zu 
arbeiten, werden auch sozialpädagogische Gruppenangebote durchgeführt, mit den 
Eltern und Pädagogen gearbeitet, um für unsere jungen Menschen bestmögliche 
Bedingungen des Aufwachsens zu ermöglichen.  
 
Die nachfolgende Abbildung gibt einen Überblick über die Standorte und die personellen 
Ressourcen in der Schulsozialarbeit. 
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Standorte und personelle Ressourcen der Schulsozialarbeit 
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5. Digitalisierung an den Schulen 
 

Im Jahr 2019 wurde von der Bundesregierung in Zusammenarbeit mit den 
Bundesländern, der „DigitalPakt Schule 2019 bis 2024“ auf den Weg gebracht.  
 
Aus diesem Förderprogramm entfallen 5.403.870,71 EUR auf den Landkreis Eichsfeld, 
um die erforderliche Infrastruktur in den Schulgebäuden sowie Anzeige- und 
Interaktionsgeräte, digitale Arbeitsgeräte und mobile digitale Endgeräte zu beschaffen. 
2020 wurden die Mittel aufgestockt.  
Für die Anschaffung von schulgebundenen mobilen Endgeräten (Leihgeräte für Schüler) 
stehen dem Landkreis Eichsfeld zusätzlich 371.559,23 EUR Fördermittel zur Verfügung. 
 
Voraussetzung für die Beantragung der Fördermittel ist die Erstellung eines 
Medienkonzeptes für jede Schule, in welchem der Einsatz der digitalen Technik im 
Unterricht begründet wird. Diese wurden von den Schulen in Zusammenarbeit mit dem 
Sachgebiet EDV erstellt und den örtlichen und pädagogischen Bedürfnissen angepasst. 
 
Von den 48 Schulen in unserer Trägerschaft sind die Voraussetzungen für die 
Infrastruktur aus kreiseigenen Mitteln bereits in 23 Schulen geschaffen worden.  
 
An den Gymnasien in Dingelstädt, Heilbad Heiligenstadt und Leinefelde sind seit 
geraumer Zeit elternfinanzierte Endgeräte ab der Klassenstufe 9 im Einsatz.  
Am Gymnasium Worbis wird die Einführung aktuell vorbereitet. 
 
Mit Ablauf des Jahres 2024 sollen alle Schulen über die benötigte Infrastruktur sowie 
Anzeige- und Interaktionsgeräte verfügen. Auch der Einsatz von iPads soll durch 
beschaffte Klassensätze täglich Unterrichtsimmanent sein.  
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V. Darstellung der Schulentwicklung 
 

1. Schülerzahlen aller allgemeinbildenden Staatlichen 
Schulen des Landkreises Eichsfeld 
 

 

2. Darstellung und Beschreibung der Schulringe 

Als im Jahr 2010 Änderungen des Schulgesetzes und der Schulordnung diskutiert 
wurden, sollte auch die Bildungslandschaft im Landkreis Eichsfeld eine Aufwertung 
erfahren. Regional benachbarte Schulen aller Schularten sollten enger 
zusammenarbeiten, im Idealfall bis zur Kooperation in Teilbereichen. 

Auf der Basis der Einzugsbereiche unserer vier Staatlichen Gymnasien wurden im 
Ergebnis zweier Schulleiterarbeitsberatungen in vier darauffolgenden 
Gymnasialbezirkskonferenzen der dazugehörigen Schulen die Schulringe Dingelstädt, 
Heiligenstadt, Leinefelde und Worbis gebildet. 

Innerhalb der Schulringe arbeiten die Schulen dahingehend zusammen, um einerseits 
ein längeres gemeinsames Lernen und andererseits abschlussorientierte Durchlässigkeit 
in den Sekundarstufen I und II zu ermöglichen sowie den individuellen Lernbegabungen 
der Schüler bestmöglich zu entsprechen. 
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Das Förderzentrum Eichsfeld in Birkungen und die SBBS Eichsfeld in Leinefelde werden 
nach Maßgabe der Möglichkeiten mit in den fachlichen Austausch untereinander 
einbezogen. Eine möglichst enge Zusammenarbeit der Schulen innerhalb des 
Schulringes sollte und soll allen Schülern nutzbringend sein – selbst dann, wenn der 
eigene Wohnort außerhalb der Kreisgrenzen liegt. 
 

Örtlich benachbarte Schulen zu einem der nächstgelegenen Gymnasien 
im Landkreis Eichsfeld innerhalb der vier Schulringe 
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Gemeindestruktur 
Landkreis Eichsfeld 
Stand 01.01.2020 
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2.1. Schulring Dingelstädt 
 

2.1.1. Schulbezirke der Grund- und Regelschulen sowie Einzugsbereich des 
Gymnasiums 

Zum Schulring Dingelstädt gehören aus dem Landkreis Eichsfeld drei Grundschulen. 
Diese sind: 
- Die vierzügige Grundschule „Erich Kästner“ in Dingelstädt umfasst im 

Schulbezirk die Ortschaften Dingelstädt, Helmsdorf, Kefferhausen, Kreuzebra und 
Silberhausen der Landgemeinde Dingelstädt, den Ortsteil Kallmerode von der 
Stadt Leinefelde-Worbis, Zella (Gemeinde Anrode) aus dem Unstrut-Hainich-Kreis 
und ab 2019/20 Heuthen aus der Verwaltungsgemeinschaft Leinetal. 

- Die einzügige Grundschule Effelder umfasst im Schulbezirk Effelder und 
Großbartloff. 

- Die zweizügige Grundschule Küllstedt umfasst im Schulbezirk Büttstedt, 
Küllstedt und Wachstedt. 

Aus dem Schulbezirk der Grundschule „Regenbogen“ in Geismar besuchen (bzw. 
könnten besuchen) einige Schüler aus Bebendorf, Döringsdorf, Geismar, Großtöpfer, 
Martinfeld und Wilbich das Gymnasium „St. Josef“ in Dingelstädt. 
 
Die Schulbezirke der zwei Regelschulen „Johann Wolf“ Dingelstädt und Küllstedt 
entsprechen den in der Landschaft liegenden Grundschulen. 
- Für die zweizügige Regelschule „Johann Wolf“ Dingelstädt ist das die 

Grundschule „Erich Kästner“ in Dingelstädt. 
- Für die zweizügige Regelschule Küllstedt sind es die Grundschulen Effelder und 

Küllstedt. Darüber hinaus bestehen genehmigte Gastschulverhältnisse für Schüler 
der Ortschaften Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengenfeld und Struth aus dem 
Unstrut-Hainich-Kreis. 

 
Schulrechtlich kann der Schulträger für Gymnasien keine Schulbezirke festlegen, weil 
diese zu den Wahlschulformen gehören. Der Einzugsbereich des dreizügigen 
Gymnasiums „St. Josef“ Dingelstädt ergibt sich aus der topographischen Lage 
der nächstgelegenen Ortschaften der Umgebung. 
 
Da auch Schüler aus den Orten Bickenriede, Dörna, Lengefeld und Zella (Gem. 
Anrode), Beberstedt und Hüpstedt (Gem. Dünwald), Sollstedt (Gem. Menteroda), 
Struth (Gem. Rodeberg) und Eigenrode (Gem. Unstruttal) des Unstrut-Hainich-Kreis 
kommen, sind diese Orte kreisübergreifend imaginär beim Schulring mit angegeben.  
 
Die landsmannschaftliche Zugehörigkeit bzw. Nichtzugehörigkeit zum Eichsfeld ist für 
die elterliche Entscheidung zum Schulbesuch ihrer Kinder grundsätzlich wertfrei. 
 

2.1.2. Entwicklung der Schüler an allen Schulen im Schulring Dingelstädt 

Errichtungen, Veränderungen und Aufhebungen von Schulen sind innerhalb des 
Schulringes Dingelstädt standortbezogen im Planungszeitraum nicht erforderlich. 

Enge Verbindungen gibt es aus den Schulbezirken der Grundschulen „Regenbogen“ 
in Geismar und der Regelschule Ershausen.  
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Gleiches gilt kreisgrenzenübergreifend zu den Grundschulen „Anrode“ in Bickenriede 
und Hüpstedt (Gemeinde Dünwald), den Regelschulen „Unstruttal“ in Ammern sowie 
den Thüringer Gemeinschaftsschulen „Dünwaldschule“ in Hüpstedt und „Rodeberg“ in 
Struth aus dem Unstrut-Hainich-Kreis. Die von dort kommenden Schüler sind den 
Erfahrungswerten entsprechend hinzugerechnet.  

Bei den Grundschulen sollen die ersten einzurichtenden Klassen je Jahrgangsstufe 
mindestens 15 Schüler haben und alle weiteren Klassen mindestens 14. Die 
Mindestschülerzahl an Regelschulen und Gymnasien soll in der Regel 20 pro Klasse 
betragen. 

Nach dem Kreistagsbeschluss Nr. 18/095 sind die Zügigkeiten und die Klassengrößen 
einiger Grund- und Regelschulen des Schulringes vom Grundsatz her beschränkt. 
So ist die Grundschule „Erich Kästner“ in Dingelstädt auf eine Vierzügigkeit mit im 
Grundsatz maximal 22 Kindern pro Klasse beschränkt. 

 
Kooperationsoptionen: 
 
Keine Empfehlungen – jedoch sind Kooperationen, nach Bedarf im Einzelfall und in 
Abstimmung mit dem Staatlichen Schulamt Nordthüringen sowie dem Schulträger 
Landkreis Eichsfeld, jederzeit möglich. 
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2.1.3. Schulkonzepte 

Alle Schulen des Schulringes Dingelstädt haben sich Schulkonzepte, -profile und 
Leitbilder vorgenommen, um den Eltern eine Vorstellung davon zu geben, was mit 
den Kindern gemacht wird und wo die Stärken der Schulen liegen. 
Die Grundschulen zeichnen sich durch ein großes Freizeitangebot aus, wie zum 
Beispiel mehrere verschiedene Arbeitsgemeinschaften an der Grundschule Effelder 
und die „Junior Ranger“ der Grundschule Küllstedt, die in und an der Natur arbeiten. 
Die Regelschulen verfolgen darin ebenfalls besondere Ereignisse und Maßnahmen, so 
führt beispielsweise die Regelschule „Johann Wolf“ in Dingelstädt Themenwochen in 
allen Klassenstufen durch. Unterrichtsbegleitende Projektwochen, Lernen am 
anderen Ort und Neigungskurse auf sportlichem, künstlerischem und technischem 
Gebiet werden angeboten. 
Das Gymnasium „St. Josef“ in Dingelstädt hat sich die Aufgabe gestellt, alle Schüler 
unter dem Motto zu bilden: „Die Schule erzieht zur Achtung vor dem menschlichen 
Leben, zur Verantwortung für die Gemeinschaft und zu einem verantwortlichen 
Umgang mit der Umwelt und der Natur“ (§ 2 Thüringer Schulgesetz). 
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2.1.4. Vorhandene Räume 
 

Bezeichnung 
Bruttogrund-
fläche in m² 

Anz. d. 
Unterrichtsräume 

Anzahl der 
Horträume 

Anzahl der 
Funktions-

räume 

Speiser. 
Aula       
MZR über 

50m² 
40 bis 
50m² 

unter 
40m² 

GS Dingelstädt 
„Erich Kästner“ 

5.002,00 16 0 0 3 2 2 

                

RS Dingelstädt  
"Johann Wolf" 

5.045,00 22 0 0 0 5 2 

                

GS Effelder 2.545,00 6 1 2 3 1 1 

                

GS/RS Küllstedt 4.233,01 19 2 0 3 2 1 

                

Gymnasium Dingelstädt 6.867,58 15 9 3 0 5 1 

 

2.1.5. Berechnung der Sanierungs- und Investitionskosten für Schulgebäude 
und Sporthallen5 

 
Schule Anzahl 

der 
Klassen 

BGF 
[m²] 

Sanier.- 
kosten 

[€] 

Invest.- 
kosten 

[€] 

GS Dingelstädt "Erich Kästner" 
Schulgebäude GS Dingelstädt 
Turnhalle GS Dingelstädt 

15  
3.114
1.888

 
996.480 
604.160 

 

RS Dingelstädt "Johann Wolf" 
Schulgebäude RS Dingelstädt 
Turnhalle RS Dingelstädt 

12  
4.325 

720 

 
1.384.000 

230.400 

 

GS Effelder 
Schulgebäude GS Effelder 
Turnhalle GS Effelder 

4  
1.840 

705 

 
588.800 
225.600 

 

GS/RS Küllstedt 
Schulgebäude GS/RS Küllstedt 
Turnhalle GS/RS Küllstedt 

   6+8  
3.528 

705 

 
1.128.960 

225.600 

 

Gymnasium Dingelstädt "St. Josef" 
Schulgebäude Gymnasium Dingelstädt 

20  
6.868 

 
2.197.760 

 

  
7.581.760 - 

 

2.1.6. Beschreibung der Schulgebäude und notwendiger Handlungsbedarf 
 
Legende der Dringlichkeitsstufen:   

 
= hoch = kurzfristige Umsetzung 

= mittel = mittelfristige Umsetzung 
 
= niedrig = langfristige Umsetzung  

                                       
5 Erklärung zur Kostenaufstellung der Sanierungs- und Investitionskosten in Anlage 4  
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- Staatliche Grundschule „Erich Kästner“ Dingelstädt  

   
Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 310 Schüler in 15 Klassen unterrichtet. 
Im Verlauf der nächsten zehn Jahre werden es vorausplanbar vorübergehend über 

330 Schüler in 16 Klassen sein.  
Ab 2025/26 sinkt die Anzahl der Schüler dann wieder auf ca. 260 in 12 Klassen. 
Langfristig ist die Schule stabil dreizügig. Die beim Schulbau vierzügig ausgelegte  

Kapazität ist demnach grundsätzlich ausreichend. Der knapp bemessene Hortbereich 
wird ab 2025/26 eine Auflockerung erfahren. Gleiches gilt für die Enge der 
Wirtschaftsflächen.  

Die bauliche Beschaffenheit der Unterrichtsräume verursacht einen deutlich 
vernehmbaren Nachhall der Stimmen, so dass die Raumakustik gedämmt werden 

muss. Die hierzu bereits ausgeführten Arbeiten sind schrittweise fortzuführen.  
Als größte Grundschule im Schulring Dingelstädt ist sie Schwerpunktschule für 
Schüler mit Förderbedarfen die inklusiv unterrichtet werden. Trotz der gegebenen 

örtlichen Voraussetzungen, ist anzustreben, die Schule behindertenfreundlicher zu 
gestalten.  
Die seit März 1998 in Nutzung befindliche Turnhalle bedarf einer Generalsanierung, 

für die aktuell Fördermittel beantragt werden.  
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Regelschule „Johann Wolf“ Dingelstädt 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 260 Schüler in 12 Klassen unterrichtet. 
Im Verlauf der nächsten 10 Jahre werden es vorausplanbar nicht mehr Schüler 
werden. 
Ab 2034/35 kann die Anzahl der Schüler auf unter 200 sinken, die in 11 Klassen 
beschult werden. Die bauliche Kapazität ist ausreichend und entspricht auch dem 
Mehrbedarf, der aus dem Schulprofil der teilgebundenen Ganztagsschule resultiert. 
Die Schule bietet Neigungskurse auf sportlichem -, künstlerischem - und 
technischem Gebiet an.  
Als größte Regelschule im Schulring Dingelstädt sollte sie - über ihren Schulbezirk 
hinaus - die Schüler mit Förderbedarf aus dieser Region inklusiv aufnehmen können. 
Eine behindertengerechte Ausgestaltung ist dazu erforderlich.  
Hinsichtlich des Zustandes der Fachkabinette, die vor über 20 Jahren eingebaut 
wurden, ist Überholungsbedarf gegeben. Dieser muss den Anforderungen der 
Lehrplaninhalte zeitgemäß gerecht werden. 
 
Dringlichkeitsstufe: 
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- Staatliche Grundschule Effelder 

 

Die einzügige Grundschule Effelder hatte im Schuljahr 2020/21 76 Schüler in 4 
Klassen. 

Im Verlauf der nächsten 10 Jahre erhöht sich die Anzahl der Schüler zunächst bis auf 
94, um dann perspektivisch auf ca. 80 bis 85 zurück zu gehen. Die stabile 
Einzügigkeit ist gegeben. Die Aufnahmekapazität des Schulgebäudes ist mehr als 

ausreichend und bietet dem Hort und den Arbeitsgemeinschaften Platz. 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule Küllstedt 

 
Die beiden eigenständigen Schulen nutzen gemeinsam das Schulgebäude in der 
Poststraße 6. In der Grundschule wurden 2020/21 115 Schüler in 7 Klassen 
unterrichtet. Die Anzahl der Schüler verringert sich bis 2029/30 auf ca. 100 in 4 
Klassen, so dass die Schule stabil einzügig wird. In der Regelschule Küllstedt werden 
im Schuljahr 2020/21 137 Schüler in 7 Klassen unterrichtet. Ab dem Schuljahr 
2026/27 werden es mehr als 150 Schüler in 8 Klassen sein und bis 2035/36 stabil 
über 140 bleiben.  
Die Kapazität des Schulgebäudes ist für beide Schulen knapp ausreichend, da in 
Schulverbänden auch Synergieeffekte bestehen. Der Rückgang der Grundschüler 
wirkt hier entspannend. Über den Schulbezirk hinaus besuchen auch Schüler aus 
Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld und Struth die Regelschule. 
Im Jahresdurchschnitt sind es pro Klassenstufe acht Schüler aus dem Unstrut-
Hainich-Kreis.  
Hinsichtlich des Zustandes der Fachkabinette, die vor über 25 Jahren eingebaut 
wurden, ist Überholungsbedarf gegeben. Dieser muss den Anforderungen der 
Lehrplaninhalte zeitgemäß gerecht werden. 
Handlungsbedarf besteht in der dringend notwendigen Sanierung der 
Kleinsportanlage, die nunmehr seit fast 30 Jahren genutzt wird.  
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliches Gymnasium „St Josef“ Dingelstädt   

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden am Gymnasium „St. Josef“ Dingelstädt 485 Schüler in  
16 Klassen und 6 Kursen unterrichtet.  
Im Verlauf der nächsten 10 Jahre werden es vorausplanbar vorübergehend über 540 
Schüler in 17 Klassen und 7 Kursen werden, wenn sich der Trend im Übertritt von 
der Grundschule zu den weitergehenden Schulen nicht ändert und wie bisher pro 
Jahr durchschnittlich 13 Schüler aus dem Unstrut-Hainich-Kreis hinzukommen.  
Die Kapazität des historischen Gebäudes wird der Dreizügigkeit der Schule nur 
schwer gerecht. Abhängig von der Schulartwahl nach der Grundschule könnte es ab 
2025/26 sehr eng werden, bevor die Anzahl der Schüler ab 2035/36 wieder unter 
470 sinkt.  
Die Notwendigkeit variabler flexibler Lösungen durch Klassenauslagerungen oder das 
Aufstellen von Containern als temporäre Unterrichtsräume, muss einkalkuliert 
werden.  
Zu erwähnen ist hier auch, dass der Sportunterricht in den Turnhallen der anderen 
Schulen am Standort Dingelstädt durchgeführt werden muss. Im Schuljahr 2020/21 
waren es in der gegenüberliegenden Turnhalle der katholischen Förderschule „Sankt 
Franziskus“ 22 Unterrichtsstunden. In der Zweifeldturnhalle der Grundschule „Erich 
Kästner“ in Dingelstädt wurden 40 Stunden Sport unterrichtet. Selbst die Turnhalle 
der Regelschule „Johann Wolf“ braucht das Gymnasium noch 2 Stunden in der 
Woche. 
Hinsichtlich des Zustandes der Fachkabinette, sind diese auf modernem und 
lehrplangerechtem Stand.  
 
Dringlichkeitsstufe:  
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2.2. Schulring Heiligenstadt 
 

2.2.1. Schulbezirke der Grund- und Regelschulen sowie Einzugsbereich des 
Gymnasiums 

Zum Schulring Heiligenstadt gehören aus dem Landkreis Eichsfeld elf Grundschulen. 
Diese sind: 
- Die zweizügige Grundschule Bodenrode umfasst im Schulbezirk 

Bodenrode/Westhausen, Reinholterode, Steinbach und ab 2019/20 Geisleden. 
- Die zweizügige Grundschule „Regenbogen“ in Geismar umfasst im 

Schulbezirk Geismar mit Bebendorf, Döringsdorf und Großtöpfer, den Ortsteil 
Bernterode/OE von Heilbad Heiligenstadt, Sickerode, Schimberg mit den 
Ortsteilen Ershausen mit Lehna und Misserode, Wilbich sowie Martinfeld ohne 
Siedlung Ascherode. 

- Die einzügige Grundschule „Am Hanstein“ in Gerbershausen umfasst im 
Schulbezirk Bornhagen mit Rimbach, Fretterode, Gerbershausen mit Rothenbach, 
Hohengandern, Lindewerra, Wahlhausen und die Siedlungen Unter- und Oberstein 
von Arenshausen. 

- Die zweizügige Grundschule I „Lorenz Kellner“ in Heilbad Heiligenstadt 
umfasst im Schulbezirk Teile von Heilbad Heiligenstadt (siehe Anlage 5) und den 
Ortsteil Rengelrode. 

- Die zweizügige Grundschule II „Tilman Riemenschneider“ in Heilbad 
Heiligenstadt umfasst im Schulbezirk Teile von Heilbad Heiligenstadt (siehe 
Anlage 5). 

- Die vierzügige Grundschule III „Theodor Storm“ in Heilbad Heiligenstadt 
umfasst im Schulbezirk Teile von Heilbad Heiligenstadt (siehe Anlage 5) und den 
Ortsteil Flinsberg, ab 2019/20 ohne Geisleden und Heuthen aus der 
Verwaltungsgemeinschaft „Leinetal“. 

- Die zweizügige Grundschule „Im Luttertal“ in Lutter umfasst im Schulbezirk 
den Ortsteil Kalteneber von Heilbad Heiligenstadt, Lutter mit Fürstenhagen, 
Steinheuterode und Uder mit Schönau. 

- Die einzügige Grundschule „An der Gobert“ in Pfaffschwende umfasst im 
Schulbezirk Dieterode, Kella, Krombach, Pfaffschwende, Rüstungen, Schwobfeld, 
Volkerode und Wiesenfeld. 

- Die zweizügige Grundschule „Am Rusteberg“ in Rustenfelde umfasst im 
Schulbezirk Arenshausen ohne die Siedlungen Unter- und Oberstein, Burgwalde, 
Freienhagen, Kirchgandern, Marth, Rohrberg, Rustenfelde und Schachtebich. 

- Die einzügige Grundschule Siemerode umfasst im Schulbezirk Glasehausen, 
den Ortsteil Günterode von Heilbad Heiligenstadt und die Gemeinde Hohes Kreuz 
mit den Ortsteilen Bischhagen, Mengelrode, Siemerode und Streitholz. 

- Die zweizügige Grundschule „Brüder Grimm“ in Wüstheuterode umfasst im 
Schulbezirk Asbach-Sickenberg, Birkenfelde mit Rumerode, Dietzenrode-
Vatterode, Eichstruth, Lenterode, Mackenrode mit Weidenbach, Röhrig, 
Schönhagen, Thalwenden und Wüstheuterode. 

Aus dem Schulbezirk der Grundschule „Regenbogen“ in Geismar besuchen (bzw. 
könnten besuchen) einige Schüler aus Bebendorf, Döringsdorf, Geismar, Großtöpfer, 
Martinfeld und Wilbich das Gymnasium „St. Josef“ in Dingelstädt. 
 
Die Schulbezirke der fünf Regelschulen Arenshausen in Kirchgandern, Ershausen,  
I „Lorenz Kellner“ und II „Tilman Riemenschneider“ in Heilbad Heiligenstadt sowie 
Uder entsprechen den in der Landschaft liegenden Grundschulen. 
- Für die zweizügige Regelschule Arenshausen sind das die Grundschulen „Am 

Rusteberg“ in Rustenfelde und „Am Hanstein“ in Gerbershausen. 
- Für die zweizügige Regelschule Ershausen sind das die Grundschulen 

„Regenbogen“ in Geismar und „An der Gobert“ in Pfaffschwende. 
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- Für die dreizügige Regelschule I „Lorenz Kellner“ in Heilbad Heiligenstadt 
sind es die Grundschulen I „Lorenz Kellner“ und III „Theodor Storm“ Heilbad 
Heiligenstadt. 

- Für die dreizügige Regelschule II „Tilman Riemenschneider“ in Heilbad 
Heiligenstadt sind es die Grundschulen Bodenrode, II „Tilman Riemenschneider“ 
Heilbad Heiligenstadt und Siemerode. 

- Für die dreizügige Regelschule Uder sind es die Grundschulen „Im Luttertal“ in 
Lutter und „Brüder Grimm“ in Wüstheuterode. 

 
Schulrechtlich kann der Schulträger für Gymnasien keine Schulbezirke festlegen, weil 
diese zu den Wahlschulformen gehören. Der Einzugsbereich des dreizügigen 
Gymnasiums „Johann-Georg Lingemann“ Heilbad Heiligenstadt ergibt sich 
aus der topographischen Lage der nächstgelegenen Ortschaften der Umgebung. 
 

2.2.2. Entwicklung der Schüler an allen Schulen im Schulring Heiligenstadt 

Errichtungen, Veränderungen und Aufhebungen von Schulen sind innerhalb des 
Schulringes Heilbad Heiligenstadt standortbezogen im Planungszeitraum nicht 
erforderlich.  

Enge Verbindungen gibt es zum Gymnasium „St. Josef“ in Dingelstädt aus 
Schulbezirksteilen der Grundschule „Regenbogen“ in Geismar und der Regelschule 
Ershausen. 

Bei den Grundschulen sollen die ersten einzurichtenden Klassen je Jahrgangsstufe 
mindestens 15 Schüler haben und alle weiteren Klassen mindestens 14. Die 
Mindestschülerzahl an Regelschulen und Gymnasien soll in der Regel 20 pro Klasse 
betragen. 

Nach dem Kreistagsbeschluss Nr. 18/095 sind die Zügigkeiten und die Klassengrößen 
einiger Grund- und Regelschulen des Schulringes vom Grundsatz her beschränkt.  
So sind die Grundschulen I „Lorenz Kellner“ und II „Tilman Riemenschneider“ in 
Heilbad Heiligenstadt je auf Zweizügigkeit mit im Grundsatz maximal 22 Kinder pro 
Klasse beschränkt. Die Grundschule III „Theodor Storm“ kann vierzügig geführt 
werden und soll im Grundsatz gleichfalls maximal 22 Kindern pro Klasse haben. 
 
Da zur Entlastung der Grundschulen in Heilbad Heiligenstadt die Grundschule 
Bodenrode im Schulbezirk um Geisleden erweitert wurde und Heuthen der 
Grundschule „Erich Kästner“ Dingelstädt zugefügt wurde, ist es nunmehr folgerichtig, 
die Grundschule Siemerode in diese Entlastung und zum Ausgleich der Schulgrößen 
mit einzubinden. Die Entfernung Siemerodes von Heilbad Heiligenstadt entspricht 
einer Teilstrecke im ÖPNV. Grundschüler, deren Familien nahe an den Haltestellen 
Richteberg und Abfahrt Mengelrode wohnen, haben die Möglichkeit, entsprechend 
der Aufnahmekapazität die Grundschule in Siemerode zu wählen.  
Bei Kapazitätsüberschreitungen an der Grundschule II „Tilman Riemenschneider“ 
sind Zuweisungen nach Siemerode unvermeidbar. 
 
Mittel- bis langfristig soll die Regelschule I „Lorenz Kellner“ zweizügig werden und in 
ihrer Kapazität im Grundsatz darauf beschränkt sein. Abweichend davon kann sie 
jedoch in Abhängigkeit aller Entwicklungen zum Teil auch dreizügig geführt werden. 
Die Regelschule II „Tilman Riemenschneider“ wird mittelfristig dreizügig und in ihrer 
Kapazität darauf beschränkt. Für die Regelschulen gilt, dass die Klassen im 
Grundsatz 24 Schüler nicht übersteigen sollen. 
Je nach Jahrgangsstärke der Regelschüler können abweichend davon im 
Ausnahmefall an der Regelschule I „Lorenz Kellner“ drei Klassen gebildet werden, 
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wenn die Mehrheit der Klassenstufe näher zur Schule wohnt. In so einem Jahr ist die 
Regelschule II „Tilman Riemenschneider“ erwartungsgemäß zweizügig.  
Die damit verbundene anteilige Zuweisung aus dem jeweils anderen Schulbezirk 
muss den vorhandenen räumlichen und pädagogischen Möglichkeiten entsprechen. 

In den als Anlage aufgeführten Tabellen sind diese Festlegungen berücksichtigt. 
 
 
Kooperationsoptionen: 
 

- Für die Grundschule „An der Gobert“ in Pfaffschwende sind im Schuljahr 
2023/24 mit 14 Schülern sowie im Schuljahr 2026/27 mit 13 Schülern zwei 
Jahrgänge für die Kooperationsoption mit der Grundschule „Regenbogen“ in 
Geismar gegeben. 

- An der Grundschule Siemerode ist im Schuljahr 2026/27 mit 13 Schülern ein 
Jahrgang für eine Kooperationsoption mit der Grundschule Bodenrode. 

- Nach Bedarf sind weitere Kooperationen, im Einzelfall und in Abstimmung mit 
dem Staatlichen Schulamt Nordthüringen sowie dem Schulträger Landkreis 
Eichsfeld, jederzeit möglich. 
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2.2.3. Schulkonzepte 

Alle Schulen des Schulringes Heiligenstadt haben sich Schulkonzepte, -profile und 
Leitbilder vorgenommen, um den Eltern eine Vorstellung zu geben, was mit den 
Kindern gemacht wird und wo die Stärken der Schulen liegen. 
Gerade die Grundschulen im Schulring Heiligenstadt zeichnen sich durch ein 
vielfältiges Angebot aus, zum Beispiel: 
- Grundschule Bodenrode, die sich als „bewegungsfreundliche Schule“ betrachtet, 
- Grundschule „Am Hanstein“ in Gerbershausen mit Tanzprojekten und Mitwirkung 

in der Traditionspflege des Kirmesvereins, 
- Grundschule „Im Luttertal“ in Lutter arbeitet eng mit dem Fußballverein Uder 

zusammen, 
- Grundschule „An der Gobert“ in Pfaffschwende mit dem AOK-Seminar „Generation 

Like“, Fahrten ins Landestheater und Besuche der Hundestaffel in Eschwege, 
- Grundschule „Am Rusteberg“ in Rustenfelde, die als „Haus der Forscher“ 

ausgezeichnet wurde. 
Die Regelschule Uder bietet ihren Schülern ein vielfältiges außerschulisches Angebot, 
was sie neben dem normalen Unterricht zusätzlich weiterbildet. Dazu zählen der 
Keramik- und Erste-Hilfe-Kurs, die AG „Starke Mädchen“ und ebenso die AG „Starke 
Jungs“. 
Die Regelschule I „Lorenz Kellner“ in Heilbad Heiligenstadt wirbt mit ihrer 
Zusammenarbeit zwischen Lehrern, Eltern und Schüler, die miteinander ein gutes 
Schulklima schaffen. 
Das Gymnasium „Johann Georg Lingemann“ in Heilbad Heiligenstadt agiert nach dem 
Motto: „Leben lernen“. Das ist der ganzheitliche Anspruch, der die Schüler und 
Lehrer gleichermaßen fordert und die wichtigste Aufgabe des Gymnasiums 
verdeutlicht, junge Menschen zur Teilhabe an der Gesellschaft, zu Mitgestaltung und 
eigenverantwortlichem Handeln zu führen. 
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2.2.4. Vorhandene Räume 

 

Bezeichnung 
Bruttogrund-
fläche in m² 

Anz. d. 
Unterrichtsräume 

Anzahl der 
Horträume 

Anzahl 
der 

Funktions-
räume 

Speiser. 
Aula       
MZR über 

50m² 

40 
bis 

50m² 
unter 
40m² 

                

GS Gerbershausen  
"Am Hanstein" 

1.702,00 5 0 0 1 1 2 

                

GS Rustenfelde  
"Am Rusteberg" 

2.676,10 0 4 7 4 2 2 

                

RS Arenshausen 3.895,39 6 9 0 0 2 2 

                

GS Geismar  2.980,00 8 0 0 1 2 1 

                

GS Pfaffschwende  
"An der Gobert" 

1.862,00 0 6 0 2 2 2 

                

RS Ershausen 4.171,00 11 0 0 0 6 3 

                

GS III Heiligenstadt  
"Theodor Storm" 

5.190,47 15 1 0 11 2 3 

                

Schulteil DaZ der RS I am Iberg 212,22 0 0 7 0 0 0 

                

GS/RS I Heiligenstadt  
"Lorenz Kellner" 

7.105,00 6 12 6 4 6 2 

                

GS Bodenrode 2.599,00 5 7 0 2 2 2 

                

GS Siemerode 1.591,00 5 0 0 2 1 1 

                

GS/RS II Heiligenstadt "Tilman 
Riemenschneider" 

6.121,00 18 0 3 1 7 6 

                

GS Uder (Sitz Lutter) 2.781,00 1 7 0 2 2 2 

                

GS Wüstheuterode 2.593,28 11 1 0 0 2 1 

                

RS Uder 5.575,05 15 5 0 3 5 2 

                

Staatl. Gymnasium 
Heiligenstadt  

"J.G. Lingemann"  
8.961,00 9 14 2 0 10 3 
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2.2.5. Berechnung der Sanierungs- und Investitionskosten für Schulgebäude 
und Sporthallen6 

 
Schule Anzahl 

der 

Klassen 

BGF 

[m²] 

Sanier.- 

kosten 

[€] 

Invest.- 

kosten 

[€] 

GS Gerbershausen "Am Hanstein" 

Schulgebäude GS Gerbershausen 
Turnhalle GS Gerbershausen 

4  
1.150 

552 

 
368.000 
176.640 

 

GS Rustenfelde "Am Rusteberg" 

Schulgebäude GS Rustenfelde 
Turnhalle GS Rustenfelde 

8  
2.101 

475 

 
672.320 
152.000 

 

RS Arenshausen 
Schulgebäude RS Arenshausen 

12  
3.729 

 
1.193.280 

 

GS Geismar "Regenbogen" 

Schulgebäude GS Geismar 
Turnhalle GS Geismar 

6  
2.549 

431 

 
815.680 
68.960 

 

GS Pfaffschwende "An der Gobert" 

Schulgebäude GS Pfaffschwende 
Turnhalle GS Pfaffschwende 

4  
1.431 

431 

 
457.920 
68.960 

 

RS Ershausen 

Schulgebäude RS Ershausen 
Turnhalle RS Ershausen 

6  
3.470 

701 

 
 

224.320 

 
9.000.000 

GS III Heiligenstadt "Theodor Storm" 
Schulgebäude GS III Heiligenstadt Theodor 
Storm 
Schulgebäude II GS III Heiligenstadt Theodor 
Storm 
Turnhalle GS III Heiligenstadt Theodor Storm 

12  
 

3.158 
1.264 

760 

 
 

1.010.560 
404.480 
243.200 

 

GS/RS I Heiligenstadt "Lorenz Kellner" 

Schulgebäude GS/RS I Heiligenstadt 
Turnhalle GS/RS I Heiligenstadt 

 9+16  
7.105
3.275

 
 

1.048.000 

 
10.500.000 

GS Bodenrode 

Schulgebäude GS Bodenrode 
Turnhalle GS Bodenrode 

7  
2.168 

431 

 
693.760 
17.240 

 

GS Siemerode 

Schulgebäude GS Siemerode 
Turnhalle GS Siemerode 

4  
1.160 

431 

 
371.200 
68.960 

 

GS/RS II Heiligenstadt "Tilman 

Riemenschneider" 

Schulgebäude GS/RS II Heiligenstadt 
Turnhalle GS/RS II Heiligenstadt 

 8+13  

5.100
1.021

 
 

1.632.000 
326.720 

 
 

1.400.000 

GS Lutter "Im Luttertal" 
Schulgebäude GS Uder (Sitz Lutter) 

8  
2.781 

 
889.920 

 

GS Wüstheuterode "Brüder Grimm" 

Schulgebäude GS Wüstheuterode 
Turnhalle GS Wüstheuterode 

6  
2.158 

435 

 
10.000 
69.600 

 

RS Uder 

Schulgebäude RS Uder 
Turnhalle RS Uder 

12  
4.757 

728 

 
761.120 
232.960 

 

Gym Heiligenstadt "Johann Georg Lingemann" 

Schulgebäude Staatl. Gymnasium  
Turnhalle Staatl. Gymnasium Heiligenstadt 

20  
8.175 

786 

 
 

251.520 

 
6.350.000 

    
12.229.320 

 
27.250.000 

 
 
 
 
 

                                       
6 Erklärung zur Kostenaufstellung der Sanierungs- und Investitionskosten in Anlage 4 (S. 84) 
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2.2.6. Beschreibung der Schulgebäude und notwendiger Handlungsbedarf 

 
Legende der Dringlichkeitsstufen:   

 
= hoch = kurzfristige Umsetzung 

= mittel = mittelfristige Umsetzung 
 
= niedrig = langfristige Umsetzung 
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- Staatliche Grundschule „Am Hanstein“ Gerbershausen   

 
Die einzügige Grundschule „Am Hanstein“ Gerbershausen hatte im Schuljahr 
2020/21 93 Schüler in 4 Klassen. 

Im Verlauf der nächsten 10 Jahre bleibt die Anzahl der Schüler stabil bei 90.  
Die Kapazität des Schulgebäudes ist mit 777 qm mehr als ausreichend.  
Sollte die Schülerzahl des zehn Ortschaften umfassenden Schulbezirkes in einem 

oder mehreren Jahrgängen so steigen, dass in einzelnen Jahrgängen der 
Klassenteiler überschritten wird, könnten dort auch 5 bzw. 6 Klassen problemlos 
unterrichtet werden. 

 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule „Am Rusteberg“ Rustenfelde 

 
Die zweizügige Grundschule „Am Rusteberg“ in Rustenfelde hatte im Schuljahr 
2020/21 145 Schüler in 8 Klassen. Im Verlauf der nächsten 10 Jahre erhöht sich die 

Anzahl der Schüler auf über 170 und die Klassenzahl bleibt stabil.  
Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 1159 qm für eine zweizügige 
Grundschule werden im Schulhaus um 83 qm überschritten. Die Erhöhung der 

Schülerzahlen dürfte daher unproblematisch sein.  
Im Rahmen des Förderprogramms „GanztagInvest“ wird die Außenanlage für 75.000 
€ aufgewertet. Dazu wird der Hang in tribünenähnliche Aufenthalts-, Rückzugs- und 

Lesebereiche mit Terrassen in Kombination mit einem kleinen Spielplatz umgestaltet.  
 

Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Regelschule Arenshausen 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 230 Schüler in 12 Klassen unterrichtet. 
Im Verlauf der nächsten 10 Jahre werden es vorausplanbar über 260 Schüler 

werden.  
Die Anzahl der Klassen bleibt überwiegend bei 12. Die Schulbauempfehlung für den 
Freistaat Thüringen sieht für eine zweizügige Regelschule 2260 qm Nutzfläche vor.  

Diese Größe wird an der RS Arenshausen mit 1393 qm nicht erreicht.  
Das erfordert, mehrere Räume müssen zugleich sowohl Allgemeine – als auch 
Fachunterrichtsräume sein. In der Schaffung von Unterrichtsräumen besteht 

Handlungsbedarf, der im Hinblick auf die Zunahme der Schüler gerechtfertigt ist.  
Auch die vorhandene Turnhalle ist zu klein. Die geforderten 600 qm werden nur zu 

einem Drittel erfüllt. 
Das Biologiekabinett an der Schule wurde im Jahr 2021 renoviert. Die Kabinette für 
Chemie und Physik sind uneingeschränkt nutzbar. 

 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule „An der Gobert“ Pfaffschwende 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 60 Schüler in 4 Klassen unterrichtet. 
Bis 2029/30 erhöht sich die Anzahl der Schüler im Durchschnitt auf knapp über 70 

Mädchen und Jungen.  
Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 695 qm Nutzfläche für eine 
einzügige Grundschule werden im Schulhaus um 164 qm unterschritten. 

Kapazitätserweiterungen sind jedoch nicht erforderlich, da der Empfehlungsgeber 
generell von 28 Schülern als Klassenhöchstzahl ausgegangen ist. Das entspräche 
einer Gesamtschülerzahl von 112, die sich an der Schule nicht einstellen wird.  

Handlungsbedarf besteht darin, im Schulhaus eine Optimierung der Raumnutzung 
und eine Minimierung der Unfallgefahren bei Sanierungsarbeiten zu erreichen (Aula 

bzw. Mehrzweckraum, Speiseraum mit Essenausgabe für schulfremde Kräfte wegen 
der Konzessionsvergabe, Computerkabinett, Nachbesserung an den Fenstern der 
Toiletten - um besser Lüften zu können, Treppengeländererhöhungs- und 

Handlaufanbringungen sowie ein zweiter Rettungsweg sind erforderlich).  
Die Parkplatzsituation muss verbessert werden.  

 

Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Regelschule Ershausen  

 
Die einzügige Regelschule Ershausen besuchten im Schuljahr 2020/21 134 Schüler in 
6 Klassen. Im Verlauf der kommenden 10 Jahre und darüber hinaus wird die Schule 

vorübergehend auch weniger als 120 Schüler unterrichten, um ab 2026/27 eine 
Größe zwischen 120 und 130 Lernenden zu haben. Die Anzahl der Klassen ist stabil.  
Im ländlichen Raum können Regelschulen einzügig geführt werden.  

Der Schulbezirk umfasst 19 Ortschaften. Wegen der Entfernung zur Kreisstadt 
Heilbad Heiligenstadt und zu anderen benachbarten Regelschulen hat die RS 
Ershausen in der Region zentralen Charakter und deshalb wurde eine 

Sanierungsstudie für sie erarbeitet. Sofern die Baumaßnahmen umgesetzt werden 
können, wird die Schule barrierefrei sein und die Fachkabinette dabei mit 

modernisiert. Die Platzkapazitäten sind komfortabel. 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule III „Theodor Storm“ Heiligenstadt 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 265 Schüler in 12 Klassen unterrichtet.  
Im Verlauf der nächsten zehn Jahre wird sich die Schülerzahl vorausplanbar zwischen 

220 und 280 Schülern in 12 bzw. mindestens 11 Klassen bewegen. 
Langfristig ist die Schule stabil dreizügig. Die Kapazität ist komfortabel vierzügig 
ausgelegt und könnte bei Bedarf in einzelnen Klassenstufen auch fünfzügig sein. 

Als größte und aufnahmefähige Grundschule im Schulring Heiligenstadt wird sie 
zunehmend auch Schwerpunktschule - über ihren Schulbezirk hinaus - für Schüler 
mit Förderbedarfen, die inklusiv zu unterrichten sind.  

Hierfür gibt es bereits eine Planung zur Generalsanierung des Hauses II, welches  
barrierefrei ertüchtigt werden soll. Auch das Haus I braucht einen 

behindertengerechten Zugang an einem der beiden Haupteingänge. 
Außerdem müssen beide Turnhallen saniert werden und dabei ist für entsprechenden 
Schallschutz zu sorgen. 

 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule I „Lorenz Kellner“ 

Heilbad Heiligenstadt  
  
Die beiden eigenständigen Schulen nutzen gemeinsam das Schulgebäude in der 
Lindenallee 23. In der Grundschule I wurden 2020/21 176 Schüler in 8 Klassen 
unterrichtet. Die Anzahl der Schüler geht bis 2023/24 auf 158 zurück, um in den 
darauffolgenden zwei Jahren wieder 176 zu erreichen und folglich dadurch relativ 
konstant zu bleiben.  
In der Regelschule I wurden im Schuljahr 2020/21 346 Schüler in 16 Klassen 
unterrichtet. Diese Größe bleibt der Schule im Planungszeitraum und darüber hinaus 
erhalten. 
Die Kapazität des Schulgebäudes ist für beide Schulen nicht ausreichend, obwohl die 
Synergieeffekte eines Schulverbandes genutzt werden und die Mädchen und Jungen 
mit nichtdeutscher Herkunftssprache im von der Regelschule ausgelagerten 
Sprachstützpunkt, Aegidienstraße 19 in Heiligenstadt Intensivsprachförderung 
„Deutsch als Zweitsprache“ wahrnehmen. Die etwa 50 bis 80 Schüler kommen aus 
ihren Stammschulen (Haupt- und Realschüler sowie Gymnasiasten) des Schulrings 
Heiligenstadt dort rhythmisiert zusammen.  
Deshalb gibt es eine Studie, die mindestens eine zweizügige Grund– und eine 
zweizügige Regelschule nach Schulbauempfehlung am Standort in der Lindenallee 
vollumfänglich aufnehmen können soll. Bei den dazu erforderlichen Baumaßnahmen 
werden die Fachkabinette in einem Gebäudeteil erneuert. 
Hier besteht ein Zusammenhang zu den jüngst bekannt gewordenen 
Investitionsabsichten des Bistums Erfurt für einen Schulneubau in Heilbad 
Heiligenstadt.  
Öffentlich bekundet wurde, eine zweizügige Regelschule und ein dreizügiges 
Gymnasium in katholischer Trägerschaft errichten zu wollen. Während das 
Gymnasium „Sankt Elisabeth“ vom Friedensplatz in einen Neubau umziehen soll, ist 
die Regelschule eine Erweiterung der Schullandschaft in der Kreisstadt.  
Wenn in den nächsten 4 Jahren die neue katholische Regelschule als Wahlschule 
angenommen wird, teilt sich das Schüleraufkommen für diese Schulart anders auf 
und die beiden Staatlichen Regelschulen werden voraussichtlich teilweise entlastet. 
Der Kreistagsbeschluss Nr.: 18/095 vom 26.09.2018 beschreibt im Punkt 7:  
„Mittel bis langfristig soll die RS I ‚Lorenz Kellner‘ Heiligenstadt zweizügig werden 
und in ihrer Kapazität im Grundsatz darauf beschränkt sein. Die RS II ‚Tilman 
Riemenschneider‘ Heiligenstadt wird mittelfristig dreizügig und in ihrer Kapazität 
darauf beschränkt. Für beide Regelschulen gilt, dass die Klassengrößen im Grundsatz 
24 Schülerinnen und Schüler nicht übersteigen sollen. Je nach Jahrgangsstärke … 
können abweichend davon im Ausnahmefall an der RS I ‚L. K.‘ drei Klassen gebildet 
werden, wenn die Mehrheit des Jahrgangs näher zur Schule wohnt. In so einem Jahr 
ist die RS II ‚T. R.‘ erwartungsgemäß zweizügig. Die damit verbundene anteilige 
Zuweisung aus dem jeweils anderen Schulbezirk, muss den vorhandenen räumlichen 
und pädagogischen Möglichkeiten entsprechen.“ 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule Bodenrode 

 
Die zweizügige Grundschule Bodenrode hatte im Schuljahr 2020/21 129 Schüler in  
8 Klassen. Im Verlauf der nächsten 10 Jahre bleibt diese Größe annähernd konstant. 

Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 1159 qm Nutzfläche für eine 
zweizügige Grundschule werden im Schulhaus um 228 qm unterschritten. 
Kapazitätserweiterungen sind jedoch nicht erforderlich, da der Empfehlungsgeber 

generell von 28 Schülern als Klassenhöchstzahl ausgegangen ist. Das entspreche 
einer Gesamtschülerzahl von 224, die die Schule nicht erreichen wird.  
Handlungsbedarf bestand jedoch bereits zum Schuljahr 2019/20 durch die 

Erweiterung ihres Schulbezirkes um Geisleden (Kreistagsbeschluss Nr.: 18/095 vom 
26.09.2018). Zwei stillgelegte Unterrichtsräume im 2. Obergeschoss wurden für die 

Hortbetreuung hergerichtet. Außerdem wurde eine Toilettenanlage generalsaniert.  
Als nächstes sollte eine funktionsfähige Kleinsportanlage errichtet und ein 
Multifunktions-Bolzplatz geschaffen werden. 

 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule Siemerode 

 

Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 83 Schüler in 4 Klassen unterrichtet. 
Die Anzahl der Schüler erhöht sich in den nächsten 4 Jahren auf 94 und wird bis 

2029/30 immer über 70 bleiben.  
Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 695 qm Nutzfläche für eine 
einzügige Grundschule sind mit den vorhandenen 716 qm gut erfüllt.  

Im Zusammenhang mit der hohen Auslastung der Grundschule II „Tilman 
Riemenschneider“ Heiligenstadt nimmt die GS Siemerode auch Schüler 
nichtdeutscher Herkunftssprache aus der Stadt auf. Daher werden regelmäßig mehr 

Kinder die Schule besuchen, als es unsere Planung ausweisen kann. 
 

Dringlichkeitsstufe:  
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- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule II „Tilman 

Riemenschneider“ Heiligenstadt 
 
Die beiden eigenständigen Schulen nutzen gemeinsam das Schulgebäude in der 
Holbeinstraße 16. 
In der Grundschule II wurden 2020/21 156 Schüler in 8 Klassen unterrichtet. Im 
Verlauf der nächsten 10 Jahre werden es regelmäßig mehr als 170 sein.  
In der Regelschule II wurden im Schuljahr 2020/21 268 Schüler in 12 Klassen 
unterrichtet. Diese Größe wird im Planungszeitraum auf über 300 Schüler in 14 
Klassen anwachsen. 
Die Kapazität des Schulgebäudes ist für beide Schulen nicht ausreichend. Deshalb ist 
nach der Änderung der Schulbezirke der drei Heiligenstädter Grundschulen ab dem 
Schuljahr 2019/20 auch die Kreisvolkshochschule Eichsfeld im Sommer 2020 aus 
dem Schulhaus ausgezogen. Die Umrüstung der Räume erfolgt gegenwärtig. Die an 
der Grundschule etablierte „Temporäre Lerngruppe“ (TLG) wird im Gebäude der 
ehemaligen Kreisbildstelle auf dem Schulgelände unterrichtet.  
Die immer noch fehlenden qm Nutzfläche werden durch Synergieeffekte des 
Schulverbandes abgemildert.  
Trotzdem besteht Handlungsbedarf, das Schulgebäude - hinsichtlich der 
Barrierefreiheit - nachzubessern.  
Der Zustand der Fachkabinette, die vor über 25 Jahren eingebaut wurden, ist 
überholungsbedürftig. Diese müssen den Anforderungen der Lehrplaninhalte 
zeitgemäß gerecht werden. 
Hier wird auf die Ausführungen bei der Grund– und Regelschule I „Lorenz Kellner“ 
Heiligenstadt verwiesen, weil dort die Investitionsabsichten des Bistums Erfurt näher 
beschrieben sind. Wenn in den nächsten 4 Jahren die neue Regelschule gewählt 
werden kann, wird sich das Schüleraufkommen dieser Schulart anders aufteilen und 
die beiden Staatlichen Regelschulen geringfügig entlasten.  
Nicht auszuschließen ist, dass am Standort in der Holbeinstraße 16 vorübergehend 
auch variabel flexible Schulcontainer - als temporäre Unterrichtsräume - aufgestellt 
werden müssen.  
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule „Im Luttertal“ Lutter 

 

Die zweizügige Grundschule „Im Luttertal“ Lutter hatte im Schuljahr 2020/21  
161 Schüler in 8 Klassen. Im Verlauf der nächsten 10 Jahre wird nach einer 

Verringerung der Anzahl der Schüler auf voraussichtlich 143 im Schuljahr 2024/25 
wieder ein Anstieg erfolgen und 2028/29 sogar 174 Mädchen und Jungen zählen.  
Die Anzahl der Klassen bleibt konstant. 

Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 1159 qm Nutzfläche für eine 
zweizügige Grundschule werden in der Schule knapp erfüllt. Das 1956 monolithisch 
gebaute Schulhaus verfügt über einen 147 qm großen Mehrzweckraum, in dem der 

Sportunterricht durchgeführt wird. Diese überdachte Sportfläche ist zu klein und 
entspricht bestenfalls einem Sportraum.  

Bei einer durchschnittlichen Klassengröße von 20 Schülern ist es dort bereits eng.  
Die vorhandenen Sportfreiflächen sind ausreichend und kompensieren den 
vorbeschriebenen Umstand bei entsprechender Wetterlage. Im Rahmen des 

Förderprogramms „GanztagInvest“ soll der Bolzplatz für 120.000 € erneuert werden.  
Trotzdem ist am Standort eine Nachbesserung für den Sportunterricht angezeigt.  
Nach dem Neubau einer Einfeldturnhalle könnte der Sportraum zur Schulaula werden 

und das Defizit an Nutzfläche mehr als ausgleichen. 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule „Brüder Grimm“ Wüstheuterode 

 

In der Grundschule wurden 2020/21 107 Schüler in 5 Klassen unterrichtet.  
Die Anzahl der Schüler bleibt bis 2025/26 annähernd konstant, um sich dann auf ca. 
90 in 4 Klassen zu verringern. Die Schulhauskapazität hat 1231 qm Nutzfläche und 
übersteigt den Nutzflächenbedarf einer zweizügigen Grundschule um 72 qm.  
Durch den Rückgang der Schülerzahlen hat die Schule bei einer eventuell 
eintretenden Einzügigkeit entsprechende Überkapazität. Der Schulbezirk umfasst 14 
Ortschaften, sodass sich die jetzt vorliegenden Planzahlen durch Rückkehrer bzw. 
einem „gewissen Trend aufs Land“ auch erhöhen können.  
Durch die erfolgte Generalsanierung bietet die Liegenschaft Platz für eventuelle 
Klassenauslagerungen benachbarter Schulen, wenn es dort zu eng wird bzw. 
Baumaßnahmen durchzuführen sind. Die parallel zur Sanierung geschaffene 
Barrierefreiheit eröffnet die Möglichkeit, Grundschüler mit Förderbedarf 
aufzunehmen. Die Schulsporthalle hat 256 qm Nutzfläche und ist, neben den 
komfortablen Sportfreiflächen, für die 21 Schüler im Klassendurchschnitt 
ausreichend. 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Regelschule Uder 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 271 Schüler in 12 Klassen unterrichtet. 
Im Verlauf der nächsten 10 Jahre werden es vorausplanbar 250 bis 260 Schüler sein. 

Die Anzahl der Klassen bleibt überwiegend bei 12. Die Schulbauempfehlung für den 
Freistaat Thüringen empfiehlt für eine zweizügige Regelschule 2260 qm Nutzflächen. 
Diese sind an der RS Uder mit 2630 qm mehr als erfüllt.  

Für die durchschnittlich 23 Schüler pro Klasse sind die Gegebenheiten komfortabel 
und bieten auch für das vielfältige außerschulische Angebot Räume. Z. B.: ein 
Keramikkurs, ein Erste-Hilfe-Kurs, die Arbeitsgemeinschaft, „Starke Mädchen“ und 

ebenso die AG „Starke Jungs“.  
Im Ergebnis einer Abfrage der Schule sind die Fachkabinette in gutem Zustand und 

für den Unterricht geeignet. 
Die zur Schule gehörende Einfeldturnhalle entspricht den Anforderungen.  
 

Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliches Gymnasium „Johann Georg Lingemann“ Heiligenstadt 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden am Gymnasium „Johann Georg Lingemann“ 
Heiligenstadt 469 Schüler in 16 Klassen und 4 Kursen unterrichtet.  
Im Verlauf der nächsten 10 Jahre werden es vorausplanbar vorübergehend über 620 
Schüler in 18 Klassen und 8 Kursen werden, wenn sich der Trend im Übertritt von 
der Grundschule zu den weitergehenden Schulen nicht ändert. 
Die Kapazität des historischen Gebäudes und des 2020 fertigstellten Anbaus kann 
das dreizügige Gymnasium gut beherbergen. Selbst der Anstieg der Schülerzahlen 
dürfte unterzubringen sein, da die Klassenzahl konstant bei 18 bleibt und aus den 4 
Kursen zunächst 5 und höchstens 7 werden. 
Zu erwähnen ist auch, dass der Sportunterricht im Schulhaus und in der Einfeldhalle 
auf dem Schulgelände (Vogelwäldchen) sowie der Freisportanlage durchgeführt wird. 
Im Zuge der Generalsanierung der Schule werden Fachkabinette modernisiert und 
wird die Schule barrierefrei. 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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2.3. Schulring Leinefelde 
 

2.3.1. Schulbezirke der Grund- und Regelschulen sowie Einzugsbereich des 
Gymnasiums 

Zum Schulring Leinefelde gehören aus dem Landkreis Eichsfeld fünf Grundschulen. 
Diese sind: 
- Die einzügige Grundschule Deuna umfasst im Schulbezirk die Ortsteile Deuna 

mit Vollenborn und Rüdigershagen von der Gemeinde Niederorschel. 
- Die zweizügige Grundschule I „Konrad Hentrich“ in Leinefelde umfasst im 

Schulbezirk den Ortsteil Breitenholz und zum Teil den Ortsteil Leinefelde (siehe 
Anlage 5) von der Stadt Leinefelde-Worbis. 

- Die dreizügige Grundschule II „Johann Carl Fuhlrott“ in Leinefelde umfasst 
im Schulbezirk den Ortsteil Birkungen und zum Teil den Ortsteil Leinefelde (siehe 
Anlage 5) von der Stadt Leinefelde-Worbis. 

- Die zweizügige Grundschule Niederorschel umfasst im Schulbezirk die 
Ortsteile Gerterode, Hausen, Niederorschel mit Oberorschel und Kleinbartloff mit 
Reifenstein von der Gemeinde Niederorschel. 

- Die einzügige Grundschule Wingerode umfasst im Schulbezirk den Ortsteil 
Beuren von der Stadt Leinefelde-Worbis und Wingerode aus der 
Verwaltungsgemeinschaft „Leinetal“. 
 

Die Schulbezirke der drei Regelschulen I „Konrad Hentrich“ Leinefelde, II „Johann 
Carl Fuhlrott“ Leinefelde und Niederorschel entsprechen den in der Landschaft 
liegenden Grundschulen. 
- Für die zweizügige Regelschule I „Konrad Hentrich“ Leinefelde sind das die 

Grundschulen I „Konrad Hentrich“ Leinefelde und Wingerode. 
- Für die zweizügige Regelschule II „Johann Carl Fuhlrott“ Leinefelde ist das 

die Grundschule II „Johann Carl Fuhlrott“. 
- Für die zweizügige Regelschule „Europaschule“ Niederorschel sind es die 

Grundschulen Niederorschel und Deuna. 
 
Schulrechtlich kann der Schulträger für Gymnasien keine Schulbezirke festlegen, weil 
diese zu den Wahlschulformen gehören. Der Einzugsbereich des dreizügigen 
Gymnasiums „Gottfried Wilhelm Leibniz“ Leinefelde ergibt sich aus der 
topographischen Lage der nächstgelegenen Ortschaften der Umgebung. 
 
Durch die territoriale Verortung gehört die Staatliche Berufsbildende Schule 
„Eichsfeld“ zum Schulring Leinefelde. Der Einzugsbereich ist jedoch bedeutend 
größer, reicht über das Gebiet des Landkreises und Nordthüringen hinaus. Für die 
Auszubildenden aus der Ferne besteht am Standort die Möglichkeit, Internatsplätze 
zu nutzen. Eine Übersicht der Schülerzahlen und Klassen nach Berufsfeldern, Berufen 
sowie Spezialisierungen im Ausbildungsjahr 2020/21 ist in Anlage 3 „Tabellen 
Schülerzahlen“ beim Schulring Leinefelde  ersichtlich. 
Laut § 14 Abs. 3 ThürSchulG haben die Schulträger auch für die berufsbildenden 
Schulen die Beauftragung zur Schulnetzplanung. Hierzu ist es erforderlich, sich mit 
den benachbarten Trägern der Staatlichen Berufsbildenden Schulen abzustimmen. 
Das sind für uns der Kyffhäuserkreis, der Landkreis Nordhausen und der Unstrut-
Hainich-Kreis. Die Planung umfasst regelmäßig sechs Jahre und entspricht dabei zwei 
Ausbildungsperioden der meisten Berufe.  
Die aktuelle Schulnetzstruktur der staatlichen berufsbildenden Schulen in Thüringen 
(Schulnetz) gilt noch bis 2022. Notwendige, anzupassende Maßnahmen zur 
Fortschreibung für die Jahre 2022 bis 2028 haben die vier Nordthüringer Landkreise 
nach eigenem pflichtgemäßen Ermessen erarbeitet und dem Thüringer Ministerium 
für Bildung, Jugend und Sport (TMBJS) fristgerecht vorgelegt. Im Übrigen verbleibt 
das Schulnetz wesentlich im Status Quo.  
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2.3.2. Entwicklung der Schüler an allen Schulen im Schulring Leinefelde 

Errichtungen, Veränderungen und Aufhebungen von Schulen sind innerhalb des 
Schulringes Leinefelde standortbezogen im Planungszeitraum nicht erforderlich.  

Bei den Grundschulen sollen die ersten einzurichtenden Klassen je Jahrgangsstufe 
mindestens 15 Schüler haben und alle weiteren Klassen mindestens 14. Die 
Mindestschülerzahl an Regelschulen und Gymnasien soll in der Regel 20 pro Klasse 
betragen. 

Da Regelschulen in Städten mindestens zweizügig sein sollen, besteht für die zwei 
Leinefelder Regelschulen die Möglichkeit zu kooperieren. Das ist davon abhängig, 
inwieweit Mittelzentren als urbaner Raum betrachtet werden oder nicht. 

Analog der Vorgehensweise in Heilbad Heiligenstadt werden die Grund- und 
Regelschulen in Leinefelde-Worbis teilweise in ihrer Kapazität beschränkt. So ist die 
Grundschule I „Konrad Hentrich“ auf Zweizügigkeit und die Grundschule II „Johann 
Carl Fuhlrott“ auf Dreizügigkeit mit im Grundsatz maximal 22 Kindern pro Klasse 
beschränkt. 
Die Regelschule I „Lorenz Kellner“ soll zweizügig geführt werden und in ihrer 
Kapazität im Grundsatz darauf beschränkt sein. Die Regelschule II „Johann Carl 
Fuhlrott“ kann auf Dreizügigkeit anwachsen und ist in ihrer Kapazität darauf zu 
beschränken. Für die Regelschulen gilt, dass die Klassen im Grundsatz 24 Schüler 
nicht übersteigen sollen. 
 
Kooperationsoptionen: 
 

- In der Grundschule Deuna empfehlen sich die Schuljahre 2024/25 mit 13 
Schülern sowie 2025/26 mit 14 Schülern  für Kooperationsoptionen mit der 
Grundschule Niederorschel. 

- Die Regelschulen I „Konrad Hentrich“ und II „Johann Carl Fuhlrott“ in 
Leinefelde unterschreiten zum Teil die im städtischen Raum notwendige Größe 
von mehr als 230 Schülern, so dass eine Kooperation von Vorteil sein kann.  

- Nach Bedarf sind weitere Kooperationen, im Einzelfall und in Abstimmung mit 
dem Staatlichen Schulamt Nordthüringen sowie dem Schulträger Landkreis 
Eichsfeld, jederzeit möglich. 
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2.3.3. Schulkonzepte 

Alle Schulen des Schulringes Leinefelde haben sich Schulkonzepte, -profile und 
Leitbilder vorgenommen, um den Eltern eine Vorstellung zu geben, was mit den 
Kindern gemacht wird und wo die Stärken der Schulen liegen. 
Die Grundschulen im Schulring Leinefelde zeichnen sich durch ein vielfältiges 
Angebot aus, zum Beispiel: 
- Grundschule Deuna arbeitet eng mit Vereinen in der Umgebung zusammen und 

veranstaltet auch eine Halloween-Party (komplett in Englisch), 
- Grundschule Leinefelde I „Konrad Hentrich“ macht einen Benefizlauf und arbeitet 

außerdem mit dem DRK zusammen, 
- Grundschule Niederorschel mit der Projektwoche zum „Tag des Buches“ und dem 

„Mach mit ..“ Wettbewerb  
- Grundschule Wingerode mit der Arbeitsgemeinschaft, die jeden Freitag 

stattfindet. 
Die Regelschule Niederorschel hat durch ihr außerschulisches Angebot „Schüler 
helfen Schülern“ ein Projekt geschaffen, was den Kindern und auch den Jugendlichen 
helfen soll, besser miteinander auszukommen. 
Die Regelschule II „Johann Carl Fuhlrott“ in Leinefelde wirbt mit der Zusammenarbeit 
zwischen Lehrern, Eltern und Schülern, die miteinander ein gutes Schulklima 
schaffen. 
Das Gymnasium „Gottfried Wilhelm Leibniz“ in Leinefelde richtet sich nach dem 
Motto: „Theorica cum praxi“. So will die Schule den Schülern positive Motivation, 
Zieldefinition, Praxisbezug, Auseinandersetzung mit Lerninhalten (Begreifen durch 
Anwenden), problemorientierte Handlungsstrategien und die Technik der 
systematischen Ergebnissicherung vermitteln, um sie auf ihr Leben nach der Schule 
vorzubereiten. 

 
 

2.3.4. Vorhandene Räume 

 

Bezeichnung 
Bruttogrund-
fläche in m² 

Anz. d. 
Unterrichtsräume 

Anzahl der 
Horträume 

Anzahl der 
Funktions-

räume 

Speiser. 
Aula       
MZR über 

50m² 
40 bis 
50m² 

unter 
40m² 

                

GS Wingerode 857,00 2 3 0 1 1 1 

                

GS/RS I Leinefelde 
 "Konrad Hentrich" 

5.490,74 9 9 3 1 6 0 

                

GS/RS II Leinefelde 
 "J.-C.-Fuhlrott" 

8.678,74 25 4 0 1 6 1 

                

GS Deuna 1.995,41 3 0 4 2 3 1 

                

GS/RS Niederorschel 6.976,76 10 8 4 1 8 4 

                

Förderzentrum Leinefelde 4.480,00 8 6 13 0 5 3 
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Bezeichnung 
Bruttogrund-
fläche in m² 

Anz. d. 
Unterrichtsräume 

Anzahl der 
Horträume 

Anzahl der 
Funktions-

räume 

Speiser. 
Aula       
MZR über 

50m² 
40 bis 
50m² 

unter 
40m² 

Gymnasium Leinefelde 
"Gottfried-Wilhelm-Leibniz" 

6.262,00 23 0 0 0 8 2 

                

SBBS Eichsfeld Haus I 4.773,72 21 0 0 0 14 2 

                

SBBS Eichsfeld Haus II 1.440,47 6 0 0 0 4 0 

 

2.3.5. Berechnung der Sanierungs- und Investitionskosten für Schulgebäude 
und Sporthallen7 

 
Schule Anzahl 

der 

Klassen 

BGF 

[m²] 

Sanier.- 

kosten 

[€] 

Invest.- 

kosten 

[€] 

GS Wingerode 
Schulgebäude GS Wingerode 

4  
857 274.240 

 

GS/RS I Leinefelde "Konrad Hentrich" 

Mehrzweckgebäude Altbau GS/RS I Leinefelde 
Regelschulgebäude GS/RS I Leinefelde 
Grundschulgebäude GS/RS I Leinefelde 
Turnhalle GS/RS I Leinefelde 

   8+11  
1.434 
1.336 

910 
1.750 

458.880
427.520
291.200
560.000

 

GS/RS II Leinefelde "Johann Carl Fuhlrott" 

Schulgebäude GS/RS II Leinefelde 
Turnhalle GS/RS II Leinefelde 

   9+10  
4.639 
1.025 

1.484.480 
328.000 

 

GS Deuna 

Schulgebäude GS Deuna 
Turnhalle GS Deuna 

4  
1.957 

455 
626.240
13.650

 

GS/RS Niederorschel 

Schulgebäude RS Niederorschel 
Turnhalle RS Niederorschel 

   8+8  
5.734 
1.049 

1.834.880 
335.680 

 

Förderzentrum Leinefelde 

Schulgebäude Förderzentrum Leinefelde 
Turnhalle Förderzentrum Leinefelde 

14  
3.968 

512 

 
1.269.760 

163.840 

 

Gymnasium Leinefelde "Gottfried-Wilhelm-

Leibniz" 

Schulgebäude Gymnasium 
Leinefelde Turnhalle Gymnasium 
Leinefelde 

24  
 

5.425 
837 

 
 

1.736.000 
267.840 

 
 

1.500.000 

SBBS Eichsfeld Haus I 

Schulgebäude SBBS Haus I 
Hauptgebäude SBBS Haus II 
Mehrzweckhalle SBBS Haus II 
Turnhalle Lunapark Leinefelde 

45  
5.459 
3.358 
1.026 
2.408 

 
1.746.880 
1.074.560 

328.320 
770.560 

 

  13.992.530 1.500.000

 
 
 
 
 

                                       
7 Erklärung zur Kostenaufstellung der Sanierungs- und Investitionskosten in Anlage 4 (S. 84) 
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2.3.6. Beschreibung der Schulgebäude und notwendiger Handlungsbedarf 

 
Legende der Dringlichkeitsstufen:   

 
= hoch = kurzfristige Umsetzung 

 
= mittel = mittelfristige Umsetzung 
 
= niedrig = langfristige Umsetzung  
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- Staatliche Grundschule Wingerode 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 69 Schüler in 4 Klassen unterrichtet. 
Die Anzahl der Schüler erhöht sich in den nächsten 4 Jahren auf 90, die 

möglicherweise in 5 Klassen zu Unterrichten sind. In der Prognose bis 2029/30 
errechnen sich sogar 101 Schüler.  
Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 695 qm Nutzfläche für eine 

einzügige Grundschule werden mit vorhandenen 514 qm Nutzfläche um 181 qm 
unterschritten. Da bereits gegenwärtig Kapazitätsbedarf besteht, wird es bei 
steigender Schülerzahl im Schulhaus noch deutlich enger.  

Hier besteht eine wesentliche Abhängigkeit, in welchem Umfang die Wahlschulform 
der Schule in freier Trägerschaft „Kleeblatt“ Beuren von den Eltern für ihre Kinder 

angenommen wird.  
Sollte sich die Klassenteilung in einem Jahrgang - oder mehreren Jahrgängen 
tatsächlich erforderlich machen, wird ein Anbau notwendig, da 

Containeraufstellungen nicht nur vorübergehend wären. Die Nutzung eines 
Ausweichobjektes in der Nähe der Schule kann hilfreich sein. 
Alle Maßnahmen sind abhängig von der Geburtenentwicklung im Einzugsbereich 

Beuren und Wingerode. Diese ist von Jahr zu Jahr zu überwachen.  
 
Dringlichkeitsstufe: 
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- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule I „Konrad 

Hentrich“ Leinefelde 
 
Die beiden eigenständigen Schulen nutzen gemeinsam die Schulgebäude in der 

Geschwister-Scholl-Straße 6. 
In der Grundschule I wurden 2020/21 174 Schüler in 8 Klassen unterrichtet.  
Im Verlauf der nächsten 10 Jahre bleibt diese Zahl annähernd konstant.  

In der Regelschule I wurden im Schuljahr 2020/21 208 Schüler in 12 Klassen 
unterrichtet. Diese Größe wird im Planungszeitraum und darüber hinaus auf über 230 
Schüler in 12 Klassen anwachsen. 

Die Kapazität der Schulgebäude ist für beide Schulen nicht ausreichend. Die nach 
Schulbauempfehlung notwendigen 3689 qm Nutzfläche werden um 1359 qm 

unterschritten. Dieses Defizit wird durch die Mitnutzung von Unterrichtsräumen und 
Nebenflächen im Gebäude der Außenstelle Leinefelde der KVHS Eichsfeld, 
Geschwister-Scholl-Straße 10, zu einem beachtlichen Teil (rund 1000 qm) 

kompensiert. Hier befindet sich auch der gemeinsame Speiseraum für alle.  
Die immer noch fehlenden qm Nutzfläche werden durch Synergieeffekte des 
Schulverbandes und die durch Jahrgangsteilung zahlenmäßig nicht so starken 

Klassen abgemildert. Hinsichtlich der Behindertenfreundlichkeit sollten 
Nachbesserungen angegangen werden.  
Bezüglich der Fachkabinette Biologie und Chemie ist Modernisierungsbedarf gegeben, 

da diese seit mehr als 25 Jahren in Nutzung sind. Das Fachkabinett Physik wurde 
2016 saniert. 
Die vorhandene Zweifeldturnhalle deckt den Bedarf an überdachter Sportfläche für 

beide Schulen ab. Handlungsbedarf besteht in der dringend notwendigen Sanierung 
der Kleinsportanlage, die nunmehr fast 30 Jahre genutzt wird.  
 

Dringlichkeitsstufe:  
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- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule II „Johann Carl 

Fuhlrott“ Leinefelde 
 
Die beiden eigenständigen Schulen nutzen gemeinsam das Schulgebäude der 
Planckstraße 9 in Leinefelde. In der Grundschule II wurden 2020/21 185 Schüler in 9 
Klassen unterrichtet. Die Anzahl der Schüler erhöht sich zunächst bis 2024/25 auf 
über 200 in 10 Klassen, um sich danach bis 2029/30 bei über 190 zu stabilisieren.  
Je nach Aufteilung in den Jahrgansstufen, werden 8 oder 9 Klassen zu bilden sein.  
In der Regelschule II wurden im Schuljahr 2020/21 170 Schüler in 9 Klassen 
unterrichtet. Bis 2024/25 ist die Schülerzahl konstant. Ab 2025/26 werden es 
zwischendurch zirka 200 Schüler -, um nach 2030/31 im Prognosezeitraum bis 
2034/35 stabil etwa 190 zu sein. 10 bis 12 Klassen wird man in den Schuljahren 
einrichten müssen. Die Kapazität des Schulgebäudes ist für beide Schulen knapp 
ausreichend, da in Schulverbänden auch Synergieeffekte genutzt werden.  
Hinsichtlich des Zustandes der Fachkabinette, die vor über 25 Jahren eingebaut 
wurden, ist Überholungsbedarf gegeben. Dieser muss den Anforderungen der 
Lehrplaninhalte zeitgemäß gerecht werden.  
 
Dringlichkeitsstufe:   
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- Staatliche Grundschule Deuna 

 
Die einzügige Grundschule Deuna hatte im Schuljahr 2020/21 57 Schüler in 4 
Klassen. 

Im Verlauf der nächsten 10 Jahre erhöht sich die Anzahl der Schüler bis in den 
Prognosezeitraum auf 76 in 4 Klassen. Damit ist eine stabile Einzügigkeit gegeben.  
Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 695 qm Nutzfläche für eine 

einzügige Grundschule werden mit vorhandenen 710 qm Nutzfläche um 15 qm 
überschritten.  
Die Aufnahmekapazität des Schulgebäudes ist ausreichend und bietet dem Hort und 

den Arbeitsgemeinschaften Platz.  
Das ein Teil des ehemaligen Schulgebäudes - und ein neuer Anbau von der 

Gemeinde Deuna zum örtlichen Kindergarten umgenutzt wurde, hat sich somit als 
richtig erwiesen. Zwischen beiden Institutionen besteht eine gute und sich 
gegenseitig ergänzende Zusammenarbeit. 

 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule Niederorschel 

 
Die beiden eigenständigen Schulen nutzen gemeinsam das Schulgebäude in der 
Bahnhofstraße 70 von Niederorschel. In der Grundschule wurden 2020/21 161 

Schüler in 8 Klassen unterrichtet. Die Anzahl der Schüler bleibt bis 2024/25 zunächst 
stabil und verringert sich bis 2029/30 auf ca. 120 bis 130. Die Anzahl der Klassen 
bleibt bestehen. In der Regelschule „Europaschule“ wurden im Schuljahr 2020/21 

164 Schüler in 9 Klassen unterrichtet. In den nächsten Jahren steigt die Anzahl der 
Schüler auf 215 in 12 Klassen im Schuljahr 2027/28, um dann bis zum Ende des 
Prognosezeitraumes in kleinen Schritten auf über 180 zu sinken. Je nach 

Jahrgangsstärke werden 10 bis 12 Klassen gebildet.  
Die Kapazität der Nutzflächen von 2857 qm unterschreitet den notwendigen Bedarf 

für eine zweizügige Grund- und Regelschule um 562 qm. Im Jahr 2020 wurde der 
Anbau des neuen Speiseraumes übergeben. Da in Schulverbänden auch 
Synergieeffekte genutzt werden und es sich größtenteils um Schulklassen mit 

weniger als 20 Schülern handelt, beschränkt sich der Bedarf auf interne 
Optimierungen, zu denen auch die Erneuerung der Fachkabinette gehört. 
Handlungsbedarf besteht in der Erweiterung der überdachten Sportfläche da die 493 

qm für die Umsetzung der gesamten Stundentafel Sport für beide zweizügige 
Schulen generell (bei schlechtem Wetter) nicht ausreichend sind.  
Die Ausweichmöglichkeit auf die sanierte Kleinsportanlage ist bekanntlich 

wetterabhängig. 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliches Regionales Förderzentrum „Eichsfeld“ Birkungen 

 
Der Schulbezirk des Förderzentrums Eichsfeld in Birkungen umfasst alle Städte und 
Dörfer im Hoheitsgebiet des Landkreises Eichsfeld.  
Nach der Aufhebung des Förderzentrums Heiligenstadt im Jahr 2015 und der über 
zwei Jahre währenden Zusammenführung aller Schüler in Birkungen sind die 2307 
qm Nutzfläche des Gebäudes wieder voll ausgelastet.  
Für Mädchen und Jungen aus den von Birkungen weiter entfernt liegenden Orten 
wird die angemessene Fahrzeit von 60 Minuten um 1 Minute (Lutter) bzw. bis zu 36 
Minuten (Kella) überschritten.  
Von den 51 Ortschaften, die diesem Umstand des ländlichen Raumes haben, 
besuchen aktuell 14 Kinder (7 von Hundert) das Förderzentrum in Birkungen.  
Die im Schuljahr 2020/21 beschulten 198 Schüler waren in 19 Klassen eingeteilt.  
Bekanntlich ist die Klassengröße an Förderschulen kleiner als an den anderen 
allgemeinbildenden Schulen.  
Ab dem Schuljahr 2021/22 wird an der Schule erstmalig eine Mittelstufenklasse mit  
7 Kindern im Bildungsgang zur „Individuellen Lebensbewältigung“ geführt.  
Darüber hinaus werden 6 Kinder mit einem sonderpädagogischen Gutachten im 
Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“ in einigen Klassen integrativ unterrichtet. 
Durch die Einführung der Inklusion vor mehr als 10 Jahren wurden und werden 
zunehmend Schüler mit Förderbedarfen an ihren örtlich zuständigen Schulen 
unterrichtet (§ 2 Abs. 2 i. V. m. § 7a Abs. 1 ThürSchulG), so dass ein Regionales 
Förderzentrum im Landkreis ausreichen muss.  
Die Mehrheit der Förderschulen in Thüringen sind maßgebliche Kompetenzzentren für 
den gemeinsamen Unterricht im Wege der Inklusion an den jeweils örtlichen 
Heimatschulen.  
Die Organisationseinheit des zu verwaltenden Netzwerkes unseres Förderzentrums 
umfasst 28 Grund- und 14 Regelschulen sowie 4 Gymnasien und eine Berufsbildende 
Schule. Mit in der Summe 47 Schulen hat das FÖZ „Eichsfeld“ das größte Netzwerk in 
Nordthüringen.  
Aktuell gehören 89 Lehr- und Sonderpädagogische Fachkräfte zum Stammpersonal 
der Schule, von denen eine Vielzahl im mobilen Einsatz ist.  
Unbedingter - und möglichst zeitnaher - Handlungsbedarf besteht in Birkungen für 
die Sanierung der Kleinsportanlage, die von 1990 an genutzt wird. 
Seit der Übergabe des Um- und Anbaus 1998 wurden noch keine nennenswerten 
Sanierungen durchgeführt, was im Wege der Bauunterhaltung entsprechende 
Anstrengungen erforderlich macht. 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliches Gymnasium „Gottfried-Wilhelm-Leibniz“ Leinefelde 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden am Gymnasium „Gottfried-Wilhelm-Leibniz“ Leinefelde  
563 Schüler in 18 Klassen und 7 Kursen unterrichtet.  
Im Verlauf der nächsten 10 Jahre werden es vorausplanbar rund 500 Schüler in 17 
Klassen und 6 Kursen werden, wenn sich der Trend im Übertritt von der Grundschule 
zu den weitergehenden Schulen nicht ändern. 
Die Kapazität des modernen Schulgebäudes ist für ein dreizügiges Gymnasium sehr 
eng.  
Deshalb werden an die 3121 qm Nutzfläche noch im Jahr 2021/22 noch 316 qm für 
einen neuen Speiseraum angebaut. Dadurch können die Räume des ehemaligen 
Speiseraumes und der Essenausgabe im Kellergeschoss zu 2 großen 
Unterrichtsräumen umgebaut werden.  
Ebenfalls wird ein Fahrstuhl angebaut um Barrierefreiheit des Schulgebäudes zu 
erreichen. Für den neuen Speiseraum wird das im Zugang durch eine Hebeplattform 
realisiert. Der Anbau ist so ausgelegt, dass eine spätere Aufstockung möglich wird, 
um vier Unterrichts- und diverse Nebenräume zu erhalten.  
Im Wege der Bauunterhaltung müssen die vorhandenen Fachkabinette an die 
modernen Anforderungen angepasst werden. 
Die auf dem Schulgrundstück befindliche Einfeldturnhalle reicht nicht für alle 
Sportstunden aus. Deshalb nutzt das Gymnasium die Turnhalle in der Händelstraße 
10 vollumfänglich mit. 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Berufsbildende Schulen (SBBS) „Eichsfeld“ 

 
Mit Beschuss-Nr.: 95/152 hat der Kreistag des Landkreises Eichsfeld im August 1995 
die Errichtung der Staatlichen Berufsbildenden Schule „Eichsfeld“ beschlossen.  
Diese entstand aus der Fusion der SBBS „Heiligenstadt“ und der SBBS „Leinefelde“ 
zum Schuljahr 1996/97 mit Sitz in Leinefelde. 
Zielstrebig wurde danach unser Berufsschulkonzept verfolgt und bereits im Oktober 
1996 die Umfunktionierung bestehender Schulbauten und der Neubau einer 
Dreifeldsporthalle in der Leinefelder Goethestraße zum modernen 
Berufsschulzentrum durch den Kreistag beschlossen. Vom September 1997 bis 
November 1998 wurde die Sporthalle errichtet.  
Ab dem Sommer 1998 konnte die ehemalige GS/RS IV „Robert Koch“ zum Haus I der 
SBBS- und ab 1999 die ehemalige Turnhalle hinter dem früheren Haus I des 
örtlichen Gymnasiums zur Übungswerkstatt umgebaut werden. Alle fertigen Gebäude 
dienten sofort dem Unterricht. Von 2010 bis 2012 wurde das ehemalige 
Schulgebäude zum Internat und zur Berufsschule Haus II umgebaut. Im Sommer 
2005 zog die Außenstelle der SBBS „Eichsfeld“ von Heilbad Heiligenstadt in die 
Händelstraße 10 (vormalige GS/RS III) nach Leinefelde-Worbis als Haus III der SBBS 
„Eichsfeld“.  
Wegen des Rückgangs der Auszubildendenzahlen konnte 10 Jahre später die 
Zusammenlegung der Ausbildung vom Haus III in das Haus I vorgenommen werden. 
Zum April 2016 war das Haus III vom Unterrichtsbetrieb freigezogen. Ab dem 
Zeitpunkt wurde der theoretische Unterricht ausschließlich in den Schulteilen Haus I 
(Goethestraße 18) und Haus II (Goethestraße 12) durchgeführt.  
Die dreifelder „Lunapark-Sporthalle“ in der Goethestraße 14 ist für den 
Sportunterricht der SBBS ausreichend und wird darüber hinaus vielfältig genutzt.  
Im laufenden Kalenderjahr soll - nach mehr als 25 Nutzungsjahren - entsprechend 
des Kreisausschussvergabebeschlusses Nr.: 21/068 ein neues Pneumatikkabinett 
angeschafft - und eingebaut werden. Das Erfordernis besteht darin, auf dem 
aktuellsten Stand modernster Technik zu sein. Die Auszubildenden werden gut auf 
ihre Berufspraxis vorbereitet und Prüfungssituationen sind praxisgerecht 
nachstellbar.  
Das Pneumatikkabinett wird für die Azubis in den Berufen: Industriemechaniker, 
Zerspanungsmechaniker, Metallbauer sowie Maschinen- und Anlagenführer benötigt.  
 
Dringlichkeitsstufe:  
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2.4. Schulring Worbis 
 

2.4.1. Schulbezirke der Grund- und Regelschulen sowie Einzugsbereich des 
Gymnasiums 

Zum Schulring Worbis gehören aus dem Landkreis Eichsfeld neun Grundschulen. 
Diese sind: 
- Die einzügige Grundschule „Am Rotenberg“ in Berlingerode umfasst im 

Schulbezirk Berlingerode sowie die Ortsteile Böseckendorf-Bleckenrode und 
Neuendorf von Teistungen. 

- Die zweizügige Grundschule „Am Sonnenstein“ in Brehme umfasst im 
Schulbezirk Brehme mit der Siedlung Sonnenstein von Holungen, Ecklingerode, 
Ferna, Tastungen, Wehnde und die Siedlung Wenderhütte von Jützenbach. 

- Die zweizügige Grundschule Breitenworbis umfasst im Schulbezirk 
Breitenworbis, Buhla mit dem Ortsteil Ascherode und Haynrode. 

- Die einzügige Grundschule Gernrode umfasst im Schulbezirk Gernrode. 
- Die zweizügige Grundschule „Im Bodetal“ in Großbodungen umfasst im 

Schulbezirk die Ortschaften Bischofferode mit Hauröden und die Schachtsiedlung 
„Thomas Müntzer“, Großbodungen mit Wallrode und Neustadt mit Neubleicherode 
von der Landgemeinde „Am Ohmberg“ sowie die Ortschaften Holungen ohne die 
Siedlung Sonnenstein und Steinrode mit Epschenrode und Werningerode von der 
Landgemeinde „Sonnenstein“.  

- Die einzügige Grundschule Kirchworbis umfasst im Schulbezirk den Ortsteil 
Bernterode/UE mit Schacht von der Gemeinde Breitenworbis und Kirchworbis mit 
der Einsiedelei Kohlhöfe 1. 

- Die zweizügige Grundschule Teistungen umfasst im Schulbezirk den Ortsteil 
Hundeshagen von der Stadt Leinefelde-Worbis und den Ortsteil Teistungen von 
der Gemeinde Teistungen.  

- Die zweizügige Grundschule „Im Ellertal“ in Weißenborn umfasst im 
Schulbezirk die Ortschaften Bockelnhagen mit dem Ortsteil Weilrode, Jützenbach 
ohne das Forsthaus Wenderhütte und ohne die Siedlung Sonnenstein, Silkerode, 
Stöckey, Weißenborn-Lüderode mit Gerode und Zwinge von der Landgemeinde 
„Sonnenstein“. 

- Die dreizügige Grundschule „Am Ohmgebirge“ in Worbis umfasst im 
Schulbezirk die Ortsteile Breitenbach, Kaltohmfeld mit Adelsborn, Kirchohmfeld, 
Wintzingerode mit Bodenstein und Worbis mit der Siedlung Neumühle von der 
Stadt Leinefelde-Worbis. 
 

Die Schulbezirke der vier Regelschulen „Lindenberg/Eichsfeld“ in Berlingerode, 
„Dr. Hermann Iseke“ in Bischofferode, Breitenworbis und Worbis entsprechen den in 
der Landschaft liegenden Grundschulen. 
- Für die zwei- bis dreizügige Regelschule „Lindenberg/Eichsfeld“ in 

Berlingerode sind das die Grundschulen „Am Rotenberg“ Berlingerode, „Am 
Sonnenstein“ Brehme und Teistungen. 

- Für die zweizügige Regelschule „Dr. Hermann Iseke“ in Bischofferode sind 
das die Grundschulen „Im Bodetal“ Großbodungen und „Im Ellertal“ 
Weißenborn/Lüderode. 

- Für die zweizügige Regelschule Breitenworbis sind es die Grundschulen 
Breitenworbis, Gernrode und Kirchworbis. 

- Für die zweizügige Regelschule Worbis ist es die Grundschule „Am 
Ohmgebirge“ Worbis. 

 
Schulrechtlich kann der Schulträger für Gymnasien keine Schulbezirke festlegen, weil 
diese zu den Wahlschulformen gehören. Der Einzugsbereich des vierzügigen 
Gymnasiums „Marie Curie“ Worbis ergibt sich aus der topographischen Lage der 
nächstgelegenen Ortschaften der Umgebung. 
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2.4.2. Entwicklung der Schüler an allen Schulen im Schulring Worbis 

Errichtungen, Veränderungen und Aufhebungen von Schulen sind innerhalb des 
Schulringes Worbis standortbezogen im Planungszeitraum nicht erforderlich. 

Bei den Grundschulen sollen die ersten einzurichtenden Klassen je Jahrgangsstufe 
mindestens 15 Schüler haben und alle weiteren Klassen mindestens 14. Die 
Mindestschülerzahl an Regelschulen und Gymnasien soll in der Regel 20 pro Klasse 
betragen. 
 
Die Grundschule „Am Ohmgebirge“ in Worbis muss dem Baukörper entsprechend auf 
Dreizügigkeit beschränkt geführt werden. Die Höchstschülerzahl pro Klasse soll im 
Grundsatz 28 Schüler nicht übersteigen. 
Sollte im Einzelfall die Jahrgangsstärke 84 Schüler übersteigen, wird auf die 
benachbarten Grundschulen in Gernrode, Kirchworbis und Leinefelde orientiert. 
Mit Blick auf den jeweiligen Gesamtjahrgang werden in dem Fall einzelnen Eltern 
bzw. Sorgeberechtigten nach Zumutbarkeit (Wohnort, Entfernung zur Schule, 
Geschwisterkinder, besondere pädagogische oder soziale Gründe usw.), in 
Abstimmung mit dem Staatlichen Schulamt Nordthüringen, entsprechende 
Vorschläge unterbreitet und gegebenenfalls Zuweisungen für die Schulkinder 
beschieden. 

Die Regelschule Worbis soll zweizügig geführt werden und in ihrer Kapazität im 
Grundsatz darauf beschränkt sein. Für die Regelschule gilt, dass die Klassen im 
Grundsatz 24 Schüler nicht übersteigen sollen. 
 
Der Schulverband Berlingerode besteht aus der Grundschule „Am Rotenberg“ und 
der Regelschule „Lindenberg/Eichsfeld“ im Schulhaus Mitteldorfstraße 1. 
In der Entwicklung der Schülerzahlen beider Schulen ist zunächst ein deutlicher 
Anstieg zu erkennen, der die Kapazität des Gebäudes überschreitet.  
Die Schulgröße der Grundschule „Am Rotenberg“ wird daher auf Einzügigkeit 
beschränkt. Im Schuljahr 2023/24 müssen Schüler von dort der Grundschule 
Teistungen zugewiesen werden (Staatliches Schulamt Nordthüringen). Kinder aus 
Neuendorf, Böseckendorf und Bleckenrode, die ohnehin Fahrschüler sind, können -
bzw. müssen bis nach Teistungen gebracht werden. Es bietet sich an, Einvernehmen 
mit den Eltern frühzeitig anzustreben. Hier besteht eine Kooperationsoption.  

In der Regelschule „Lindenberg/Eichsfeld“ ist der Anstieg der Schülerzahlen abhängig 
vom Übertritt zu einem Gymnasium. Durch die Maßnahme in der Grundschule sollte 
der Mehrbedarf zu bewältigen sein und ist auch der Rückgang der Schülerzahlen im 
Planungszeitraum bereits absehbar. 
 
Kooperationsoptionen: 

- In der Grundschule „Am Rotenberg“ Berlingerode sind zunächst 2023/24 ein 
zu starker Jahrgang mit 32 - und dann 2024/25 mit 13 - sowie 2026/27 mit 
12 Schülern zwei schwache Jahrgänge für eine Kooperationsoption mit der 
Grundschule Teistungen.  

- An der Grundschule Gernrode ist 2024/25 mit 12 Schülern ein Jahrgang für 
eine Kooperationsoption mit den Grundschulen Breitenworbis, Kirchworbis 
und/oder „Am Ohmgebirge“ Worbis gegeben, um von dort aus mehr Schüler 
an die kleine Grundschule zu bekommen. Im Übertritt zur Regelschule  ist ab 
Klasse 5 dann Worbis der Schulort. Schulringübergreifend kann auch die 
Kooperation mit der Grundschule Niederorschel gewählt werden, obwohl im 
letzteren Fall beim Besuch der weiterführenden Schulen ab Klasse 5 die 
Regelschule „Europaschule“ Niederorschel zuständig ist.  
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2.4.3. Schulkonzepte 

Alle Schulen des Schulringes Worbis haben sich Schulkonzepte, -profile und Leitbilder 
vorgenommen, um den Eltern eine Vorstellung zu geben, was mit den Kindern 
gemacht wird und wo die Stärken der Schulen liegen. 
Gerade die Grundschulen im Schulring Worbis zeichnen sich durch ein vielfältiges 
Angebot aus, zum Beispiel: 
- Grundschule „Am Rotenberg“ in Berlingerode, die als „musikalische Grundschule“ 

bekannt ist, aktive Zusammenarbeit mit Vereinen und Schülermitwirkung bei 
Projekten und Entscheidungen, 

- Grundschule Breitenworbis mit Lernen am anderen Ort und dem Projekt „Giraffia“ 
zur Stärkung der sozialen Kompetenzen, 

- Grundschule Gernrode mit den Zertifikaten „Musikalische Grundschule“ und 
„Bewegungsfreundliche Schule“, Teilnahme am Wettbewerb „IdeenMachenSchule“ 
und Durchführung eines Umwelttages, 

- Grundschule „Im Bodetal“ in Großbodungen mit Theaterfahrten, Lesewochen und 
dem „Osterstaffel-Lauf“, 

- Grundschule „Im Ellertal“ in Weißenborn mit 30 minütiger Spielpause und 
möglichem Blockunterricht. 

Die Regelschule „Lindenberg/Eichsfeld“ in Berlingerode bemüht sich stets die 
Schulkinder individuell zu fördern und ein gutes Schulklima zu erhalten. 
Das Gymnasium „Marie Curie“ in Worbis versucht durch verschiedene Maßnahmen 
die Schüler für das Leben nach der Schule zu wappnen. Dazu zählen: 

- gute Arbeits- und Lernkultur 
- bestmögliche Persönlichkeitsentwicklung 
- faires Miteinander 
- hohes Bildungsniveau 

 

2.4.4. Vorhandene Räume 

 

Bezeichnung 
Bruttogrund-
fläche in m² 

Anz. d. 
Unterrichtsräume 

Anzahl der 
Horträume 

Anzahl der 
Funktions-

räume 

Speiser. 
Aula       
MZR über 

50m² 
40 bis 
50m² 

unter 
40m² 

                

GS Brehme  
"Am Sonnenstein" 

3.054,00 6 0 0 4 2 1 

                

GS Teistungen 2.376,00 7 2 0 3 2 1 

                

GS/RS Berlingerode 4.438,00 17 2 0 1 7 1 

                

GS Großbodungen 2.948,00 9 1 0 2 1 3 

                

GS Weißenborn 3.310,00 7 1 2 4 1 1 

                

RS Bischofferode 6.197,00 11 10 0 0 9 1 

                

GS Gernrode 1.592,00 5 4 0 2 2 3 
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Bezeichnung 
Bruttogrund-
fläche in m² 

Anz. d. 
Unterrichtsräume 

Anzahl der 
Horträume 

Anzahl der 
Funktions-

räume 

Speiser. 
Aula       
MZR über 

50m² 
40 bis 
50m² 

unter 
40m² 

GS Kirchworbis 1.303,00 6 0 0 4 2 1 

                

GS/RS Breitenworbis 4.393,75 14 4 3 2 8 3 

                

GS/RS Worbis 6.355,58 13 14 3 5 7 5 

                

Gymnasium Worbis  
"Marie Curie" 

7.842,00 26 2 0 0 7 1 

 

2.4.5. Berechnung der Sanierungs- und Investitionskosten für Schulgebäude 
und Sporthallen8 

 
Schule Anzahl 

der 

Klassen 

BGF 

[m²] 

Sanier.- 

kosten 

[€] 

Invest.- 

kosten 

[€] 

GS Brehme "Am Sonnenstein" 

Schulgebäude GS Brehme 
Mehrzweckraum 

7  
3.054 

142 
977.280 

5.000 

 

GS Teistungen 

Schulgebäude GS Teistungen 
Nebengebäude GS Teistungen 
Turnhalle GS Teistungen 

7  
1.173 

761 
442 

375.360
243.520
70.720

 

GS/RS Berlingerode "Am Rotenberg/ 

Lindenberg" 
Schulgebäude RS Berlingerode 

4+13  
 

4.438 
 

1.420.160 

 

GS Großbodungen "Im Bodetal" 

Schulgebäude GS Großbodungen 
Turnhalle GS Großbodungen 

8  
2.218 

730 
354.880
116.800

 

GS Weißenborn "Im Ellertal" 

Haus I GS Weißenborn 
Turnhalle GS Weißenborn 

5  
2.580 

730 
825.600
116.800

 

RS Bischofferode "Dr. Hermann Iseke" 

Haus I RS Bischofferode 
Haus II RS Bischofferode 
Turnhalle RS Bischofferode 

12  
2.378 
3.089 

730 

760.960
988.480
116.800

 

GS Gernrode 
Schulgebäude GS Gernrode 

4  
1.592 254.720 

 

GS Kirchworbis 
Schulgebäude GS Kirchworbis 

4  
1.303 416.960 

 

GS/RS Breitenworbis 
Schulgebäude GS/RS Breitenworbis 

4+11  
4.394 1.406.080 

 

GS/RS Worbis "Am Ohmgebirge" 

Schulgebäude GS Worbis 
Schulgebäude RS + Turnhalle GS/ 
RS Worbis  
Turnhalle Ohmberghalle Worbis 

14+11  
3.770 

 
6.128 
1.857 

10.000 
 

1.960.960 
594.240 

 

Gymnasium Worbis "Marie Curie" 

Schulgebäude Gymnasium Worbis 
Turnhalle Gymnasium Worbis 

26  
7.124 

718 
2.279.680 

229.760 

 

  13.524.760 - 

 
 

                                       
8 Erklärung zur Kostenaufstellung der Sanierungs- und Investitionskosten in Anlage 4 (S. 84) 
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2.4.6. Beschreibung der Schulgebäude und notwendiger Handlungsbedarf 

 
Legende der Dringlichkeitsstufen:   

 
= hoch = kurzfristige Umsetzung 

 
= mittel = mittelfristige Umsetzung 
 
= niedrig = langfristige Umsetzung 
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- Staatliche Grundschule „Am Sonnenstein“ Brehme 

 
Die zweizügige Grundschule „Am Sonnenstein“ Brehme hatte im Schuljahr 2020/21  
151 Schüler in 8 Klassen. Diese Schulgröße bleibt bis zum Schuljahr 2023/24 stabil 

und verringert sich im Schuljahr 2027/28 auf ca. 100 Schüler in 5 Klassen. 
Prognostisch ist danach ein leichter Anstieg zu erwarten. 
Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 1159 qm Nutzfläche für eine 

zweizügige Grundschule werden in der Schule mit 1264 qm um 105 qm übererfüllt.  
Die überdachte Sportfläche im Gebäude ist mit 294 qm zwar knapp aber deutlich 
größer als ein Sportraum. Bei einer durchschnittlichen Klassengröße von 19 Schülern 

ist das zumutbar. Die vorhandenen Sportfreiflächen sind ausreichend und 
kompensieren den vorbeschriebenen Umstand bei entsprechender Wetterlage. Durch 

den Anbau des Speise- und Mehrzweckraumes konnte nach seiner Fertigstellung 
2020 der bisherige Speiseraum zu einem allgemeinen Unterrichtsraum umgenutzt- 
und die räumliche Enge behoben werden. Da sich die Schülerzahl verringern wird, 

besteht nur baulicher Erhaltungsbedarf.  
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule Teistungen 

 
Die zweizügige Grundschule Teistungen hatte im Schuljahr 2020/21 129 Schüler in 7 
Klassen. Im Verlauf der nächsten 10 Jahre erhöht sich die Anzahl der Schüler 

zunächst auf bis zu 131 und wird mit 8 Klassen durchgängig zweizügig. Zum Ende 
des Prognosezeitraumes wird die Schule bis zu 120 Schüler haben. 
Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 1159 qm für eine zweizügige 

Grundschule werden in den zwei Schulgebäuden um 43 qm überschritten.  
Die vorübergehende Erhöhung der Schülerzahlen dürfte daher unproblematisch sein.  
Die vorhandene Turnhalle entspricht einer Einfeldhalle. 

Da die Klassen durchschnittlich zwischen 15 und 18 Schüler haben ist das 
ausreichend und wird durch eine entsprechende Freisportanlage ergänzt. 

Der Anbau des zweiten Flucht- und Rettungsweges am Fachwerkgebäude ist aktuell 
in Umsetzung und wird 2021 fertig. 
 

Dringlichkeitsstufe:  
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- Schulverband Staatliche Grundschule „Am Rotenberg“ und Staatliche 

Regelschule „Lindenberg/Eichsfeld“ Berlingerode 
  

Die beiden eigenständigen Schulen nutzen gemeinsam das Schulgebäude in der 

Mitteldorfstraße 1. In der Grundschule wurden 2020/21 84 Schüler in 4 Klassen 
unterrichtet. Die Anzahl der Schüler bleibt bis 2025/26 annähernd gleich wobei 
2023/24 voraussichtlich ein starker Jahrgang eingeschult wird, der den Klassenteiler 

übersteigt. Die Situation ist zu beobachten, da die dann 5. Grundschulklasse nicht 
untergebracht werden kann. Durch eine gute Vorplanung könnten die benachbarten 
Grundschulen Berlingerode und Teistungen hierzu kooperieren, da in Teistungen 

durch die Zweizügigkeit hinreichend Kapazität ist. Maßgeblich werden die 
notwendigen Zurückstellungen sein. Zuweisungen nach Teistungen können 

angeboten werden. Ab 2026/27 verringert sich die Schülerzahl auf 60 in 4 Klassen, 
zu einer kleinen Einzügigkeit. In der Regelschule „Lindenberg/Eichsfeld“ Berlingerode 
wurden im Schuljahr 2020/21 252 Schüler in 12 Klassen unterrichtet. Ab dem 

Schuljahr 2025/26 werden es mehr als 325 Schüler in 16 Klassen sein und langsam 
bis zum Ende des Prognosezeitraumes wieder auf ca. 275 Schüler in 12 Klassen 
zurückgehen. Weil die Regelschule in absehbarer Zeit ihren Zenit erreicht, wenn die 

Grundschule auch am stärksten ist, wird jeder Unterrichtsraum gebraucht und ist 
Entspannung erst ab dem Schuljahr 2030/31 zu erwarten. Die Kapazität des 
Schulgebäudes ist für beide Schulen knapp ausreichend, da in Schulverbänden auch 

Synergieeffekte genutzt werden. 
Hinsichtlich des Zustandes der Fachkabinette, die vor über 25 Jahren eingebaut 
wurden, ist Erneuerungsbedarf gegeben. Dieser muss den Anforderungen der 

Lehrplaninhalte zeitgemäß gerecht werden. 
Der vollständigkeitshalber ist zu erwähnen, dass beide Schulen für den 
Sportunterricht die Mehrzweckhalle der Gemeinde und den Sportplatz des örtlichen 

Sportvereins nutzen. Dazu bestehen entsprechende Verträge.  
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule „Im Bodetal“ Großbodungen 

 
Die zweizügige Grundschule „Im Bodetal“ Großbodungen hatte im Schuljahr 2020/21  
200 Schüler in 8 Klassen. Im Verlauf der nächsten 10 Jahre verringert sich die 

Anzahl der Schüler schrittweise auf rund 140 und die Klassenzahl bleibt stabil.  
Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 1159 qm für eine zweizügige 
Grundschule werden im Schulhaus um 149 qm überschritten.  

Im Rahmen des Förderprogramms „GanztagInvest“ wird die Außenanlage für 
100.000 € aufgewertet. Dazu wird der Spiel- und Sportbereich mit Spielgeräten und 
einer Rundlaufbahn neugestaltet. 

 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule „Im Ellertal“ Weißenborn-Lüderode 

 
Die knapp zweizügige Grundschule „Im Ellertal“ Weißenborn-Lüderode hatte im 
Schuljahr 2020/21 98 Schüler in 4 Klassen. Diese Schulgröße erhöht sich bis zum 

Schuljahr 2024/25 auf 143 in 7 Klassen und wird bis zum Ende des 
Prognosezeitraumes auf rund 120 Schüler in 7 Klassen zurückgehen. 
Entsprechend der nach Raumprogrammempfehlung geforderten 1159 qm Nutzfläche 

für eine zweizügige Grundschule wird diese mit 1334 qm in der Schule mehr als 
eingehalten.  
Bereits laufende Bauunterhaltungs- und -erhaltungsarbeiten (Malerarbeiten) sind 

fortzuführen. Die abgenutzte Möblierung des Schulleiterzimmers (noch DDR-
Bestand), ist zu erneuern. 

402 qm Turnhallenfläche sind ausreichend. Gleiches gilt für die vorhandenen 
Sportfreiflächen. Aus der Schule kommt der Wunsch nach einer Laufbahn, um für 
diese Disziplin nicht mehr auf den Sportplatz der Gemeinde ausweichen zu müssen.  

Die Parkplatzsituation muss verbessert werden.  
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Regelschule „Dr. Hermann Iseke“ Bischofferode 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 252 Schüler in 12 Klassen unterrichtet. 
Im Verlauf der nächsten 10 Jahre werden es vorausplanbar 250 bis 265 Schüler 

bleiben. Die 12 Klassen werden fortbestehen. Die Schulbauempfehlung für den 
Freistaat Thüringen empfiehlt für eine zweizügige Regelschule 2260 qm Nutzfläche.  
Diese sind an der Schule in Bischofferode mit 2966 qm mehr als erfüllt.  

Für die durchschnittlich mit 23 Schülern besetzten Klassen sind die Gegebenheiten 
komfortabel und bieten auch außerschulischen Angeboten Raum.  
Im Ergebnis einer Abfrage der Schule sind die Fachkabinette in gutem Zustand und 

für den Unterricht geeignet. 
Die zur Schule gehörenden Sporthallen, entsprechen den Anforderungen. 

  
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule Gernrode 

 

Im Schuljahr 2020/21 wurden an der Schule 59 Schüler in 4 Klassen unterrichtet. 
Bis zum Schuljahr 2023/24 erwartet die Schule 65 Mädchen und Jungen, um bis zum 

Ende des Prognosezeitraumes knapp unter 60 in 4 Klassen zu sinken.  
Die nach Raumprogrammempfehlung geforderten 695 qm Nutzfläche für eine 
einzügige Grundschule werden im Schulhaus um rund 200 qm überschritten. Der 

Schulstandort Gernrode ist eine Kapazitätsreserve für die benachbarten 
Grundschulen in Worbis, Breitenworbis und Kirchworbis, falls Klassenauslagerungen 
oder Zuweisungen erforderlich werden. 

 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliche Grundschule Kirchworbis  

 
Die einzügige Grundschule Kirchworbis hatte im Schuljahr 2020/21 73 Schüler in  
4 Klassen. 

Im Verlauf der nächsten 10 Jahre erhöht sich die Anzahl der Schüler auf knapp über 
100 in 5 Klassen.  
Die Kapazität des Schulgebäudes ist mit 834 qm mehr als ausreichend.  

Es besteht Sanierungs- und Modernisierungsbedarf am Gebäude. 
 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule Breitenworbis 

 
Die beiden eigenständigen Schulen nutzen gemeinsam das Schulgebäude in der 
Halle-Kasseler-Straße 4 von Breitenworbis. In der Grundschule wurden 2020/21 97 

Schüler in 5 Klassen unterrichtet. Die Anzahl der Schüler steigt bis zum Ende des 
Prognosezeitraumes auf ca. 130, die in 8 Klassen unterrichtet werden.  
In der Regelschule wurden in Schuljahr 2020/21 205 Schüler in 11 Klassen 

unterrichtet. Die Anzahl der Lernenden steigt in den nächsten Jahren auf 
voraussichtlich bis zu 260 in 12 Klassen. Bis dahin werden, je nach Jahrgangsstärke, 
11 oder 12 Klassen gebildet. Die Kapazität der Nutzflächen von 2498 qm 

unterschreitet den notwendigen Bedarf für eine zweizügige Grund- und Regelschule 
um 921 qm. Da in Schulverbänden Synergieeffekte genutzt werden, ist das Defizit 

ein Drittel geringer ansetzbar, bleibt jedoch bei über 600 qm, die vor allem aus dem 
Zuwachs beider Schulen um rund 90 Mädchen und Jungen in 10 Jahren resultieren. 
Entweder erfährt die Schule einen entsprechenden Anbau, da es nicht bloß eine 

vorübergehende Entwicklung ist und sich deshalb Containerlösungen ausschließen, 
oder es Bedarf deutliche Eingriffe in den Schulbezirk. 
Im Ergebnis einer Abfrage der Schule sind die Fachkabinette in gutem Zustand und 

für den Unterricht geeignet. Kleinere Mängel sind behebbar. 
Handlungsbedarf besteht auch in der Erweiterung der überdachten Sportfläche, da 
die Einfeldturnhalle der Gemeinde Breitenworbis nicht alle Sportstunden der 

gewachsenen Schulen realisieren lässt. Die Sporthalle gehört der Kommune. 
Die Ausweichmöglichkeit auf die Kleinsportanlage ist bekanntlich wetterabhängig. 
 

Dringlichkeitsstufe:  
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- Schulverband der Staatlichen Grundschule „Am Ohmgebirge“ und der 

Staatlichen Regelschule Worbis  
 

Die beiden eigenständigen Schulen nutzen die aneinandergebauten Schulgebäude in 

der Elisabethstraße 24.  
In der Grundschule wurden 2020/21 313 Schüler in 14 Klassen unterrichtet. Die 
Anzahl der Schüler geht bis 2029/30 auf etwa 260 zurück. Damit bestätigt sich die 

für den Grundschulneubau ermittelte planerische mittel- bis langfristige Dreizügigkeit 
der Schule. 
Die Kapazität der Gebäudeteile ist für beide Schulen ausreichend.  

Als Synergieeffekt eines Schulverbandes nutzten beide Schulen den großen 
Speiseraum und die Fachräume für Werken im Grundschulneubau gemeinsam. Die 

Barrierefreiheit des Grundschulteils kommt über die Etagenverbindung auch der 
Regelschule zu gute. Daher ist der Schulverband Schwerpunktschule für Schüler mit 
körperlichen Beeinträchtigungen in ihrer Mobilität für den Norden des Landkreises.  

Innerhalb des Förderprogramms „GanztagInvest“ bekommt die Grundschule 2021 
den seit 2018 geplanten barrierefreien Spielplatz im Kostenrahmen von 105.000 €. 
In der Regelschule Worbis wurden im Schuljahr 2020/21 198 Schüler in 12 Klassen 

unterrichtet. Diese Größe wird im Planungszeitraum zunächst auf über 230 Schüler 
anwachsen und ab 2029/30 wieder kleiner werden auf etwa 200 im 
Prognosezeitraum bis 2035/36. 

Hinsichtlich des Zustandes der Fachkabinette, die vor über 25 Jahren eingebaut 
wurden, ist Erneuerungsbedarf gegeben. Diese müssen den Anforderungen der 
Lehrplaninhalte zeitgemäß gerecht werden. 

 
Dringlichkeitsstufe:  
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- Staatliches Gymnasium „Marie Curie“ Worbis 

 
Im Schuljahr 2020/21 wurden am Gymnasium „Marie Curie“ Worbis 585 Schüler in 
18 Klassen und 8 Kursen unterrichtet.  
Im Verlauf der nächsten 10 Jahre werden es vorausplanbar vorübergehend bis zu 
900 Schüler in 25 Klassen und bis zu 13 Kursen sein können, wenn sich der Trend im 
Übertritt 
von der Grundschule zu den weitergehenden Schulen nicht ändert. Im 
Prognosezeitraum bis 2037/38 geht die Schülerzahl auf etwa 830 zurück, die in 24 
Klassen und 9 Kursen unterrichtet werden. 
Die Kapazität des Schulgebäudes ist für ein vierzügiges Gymnasium eng.  
Die rund 4000 qm Nutzfläche verfehlen die nach Schulbauempfehlung notwendige 
Größe um rund 700 qm. Bei der tatsächlichen Entwicklung der Schülerzahlen ist zu 
beobachten, inwiefern aus der Dreizügigkeit eine Vierzügigkeit wird.  
Am Schulcampus, Elisabethstraße 23/24, besteht die Möglichkeit Unterrichtsräume 
auch schulartenübergreifend zu nutzen. Sofern sich das Wachstum des Gymnasiums 
bestätigt, sind entsprechende Baumaßnahmen bzw. variable flexible Lösungen durch 
Klassenauslagerungen oder das Aufstellen von Containern als temporäre 
Unterrichtsräume erforderlich.  
Hinsichtlich des Zustandes der Fachkabinette, die vor über 25 Jahren eingebaut 
wurden, ist Erneuerungsbedarf gegeben. Diese müssen den Anforderungen der 
Lehrplaninhalte zeitgemäß gerecht werden. Notwendige Reparaturen bzw. 
Ersatzbeschaffungen müssen durchgeführt werden.  
Bereits während der Generalsanierung und des Erweiterungsbaues von 1994 bis 
1997 wurden im Schulhaus Fahrstuhlschächte vorgesehen und der barrierefreie 
Zugang eingerichtet. Durch den Einbau von Fahrstühlen würde die Schule 
weitestgehend behindertengerecht und somit dem Anspruch vollumfänglicher 
Inklusion von Schülern mit körperlichen Beeinträchtigungen erfüllen. 
Handlungsbedarf besteht in der Erweiterung oder der Neuerstellung von überdachter 
Sportfläche, da die 464 qm der eigenen Turnhalle nur knapp 2/5 der gesamten 
Stundentafel Sport für das Gymnasium realisieren lassen. Deshalb nutzt das 
Gymnasium auch die Zweifeld- „Ohmberghalle“ der Regelschule Worbis mit, während 
die Grundschule für ihre Sportstunden den 190 qm bietenden Turnraum - im 
Gebäudeteil der Regelschule - allein braucht.  
Alle drei Schulen nutzen als Freisportanlage das unweit gelegene „Ohmbergstadion“ 
in städtischer Trägerschaft.  
Die Ausweichhäufigkeit auf freie Sportanlagen ist bekanntlich wetterabhängig.  
 
Dringlichkeitsstufe:  
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3. Priorisierung der Maßnahmen nach Schulringen 

 
 

Der im Folgenden stichwortartig beschriebene Handlungsbedarf an ausgewählten 

Schulen entspricht der Vorgehensweise nach Schulringen im Plan ohne 
vollständig zu sein. Schulen, die im Ergebnis ihrer Beschreibung mit einem 

grünen Smiley gekennzeichnet sind, werden hier nicht genannt. Die jeweilige 
Aufzählung verdeutlicht die Dringlichkeit ohne Manifestierung. Jegliche 
Umsetzung von Maßnahmen ist von den Haushaltsplänen der nächsten Jahre 

abhängig.  
 

Schulring Dingelstädt 
 
 

- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule Küllstedt 
 

Sanierung der Kleinsportanlage und der Fachkabinette  
 
- Staatliche Grundschule „Erich Kästner“ Dingelstädt 

 
Fortführung der Maßnahmen zur Verbesserung der Raumakustik und 

Behindertenfreundlichkeit anstreben sowie Generalsanierung der Turnhalle 
 
- Staatliches Gymnasium „St. Josef“ Dingelstädt 

 
Kapazitätsbedarf fortlaufend prüfen und temporär mit variabel-flexiblen 

Lösungen durch Klassenauslagerungen oder Schulcontainern reagieren  
 
- Staatliche Regelschule „Johann Wolf“ Dingelstädt 

 
Behindertengerechte Ausgestaltung und Sanierung der Fachkabinette 

 
 
Schulring Heiligenstadt 

 
 

- Staatliche Grundschule III „Theodor Storm“ Heiligenstadt  
 

Generalsanierung des Hauses II und der zwei Turnhallen sowie Schaffung eines 
behindertengerechten Zugangs zu einem der beiden Haupteingänge des Hauses I 
 

- Staatliche Grund- und Regelschule I „Lorenz Kellner“ Heiligenstadt  
 

An- und Umbau zur Kapazitätserweiterung nach bereits vorliegender Studie 
 
- Staatliche Regelschule Ershausen 

 
Generalsanierung nach bereits vorliegender Studie 

 
- Staatliche Regelschule Arenshausen 
 

Kapazitätserweiterung durch An- und Umbau, gegebenenfalls Turnhallenneubau  
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- Staatliche Grund- und Regelschule II „Tilman Riemenschneider“  
  Heiligenstadt 

 
Kapazitätsbedarf fortlaufend prüfen und temporär mit variabel-flexiblen 
Lösungen durch Klassenauslagerungen oder Schulcontainern reagieren  

 
- Staatliche Grundschule „Im Luttertal“ Lutter 

 
Turnhallenneubau und Umnutzung des Turnraumes zur Schulaula 
 

- Staatliche Grundschule Bodenrode 
 

Sanierung der Kleinsportanlage und Schaffung eines Bolzplatzes 
 
- Staatliche Grundschule „An der Gobert“ Pfaffschwende 

 
Innensanierung und dabei Optimierung der Raumnutzung sowie Ergänzung des 

zweiten Rettungsweges 
 

 
Schulring Leinefelde 
 

 
- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule Niederorschel 

 
Erweiterung der Sporthallenfläche durch An- und Umbau 
 

- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule I „Konrad 
Hentrich“ 

  Leinefelde 
 
Sanierung der Kleinsportanlage und einleitende Maßnahmen zur 

Behindertenfreundlichkeit sowie Modernisierung der Fachkabinette Biologie und 
Chemie 

 
- Staatliches Regionales Förderzentrum „Eichsfeld“ Birkungen 
 

Sanierung der Kleinsportanlage und Bauunterhaltungsmaßnahmen 
 

- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule „Johann Carl   
  Fuhlrott“ II Leinefelde 
 

Modernisierung der Fachkabinette 
 

- Staatliches Gymnasium „Gottfried-Wilhelm-Leibniz“ Leinefelde 
 
Kapazitätsbedarf fortlaufend prüfen und gegebenenfalls den neuen Anbau 

aufstocken 
 

- Staatliche Grundschule Wingerode 
 

Kapazitätsbedarf fortlaufend prüfen, um entsprechend zu reagieren 
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Schulring Worbis 

 
 
- Schulverband der Staatlichen Grund- und Regelschule Breitenworbis 

 
Kapazitätserweiterung durch An- und Umbau sowie die Erweiterung der 

Sporthalle in Kooperation mit der Kommune 
 
- Schulverband Staatliche Grundschule „Am Rotenberg“ und Staatliche 

  Regelschule „Lindenberg/Eichsfeld“ Berlingerode 
 

Erneuerung der Fachkabinette 
- Staatliches Gymnasium „Marie Curie“ Worbis 
 

Kapazitätsbedarf fortlaufend prüfen und temporär mit variabel-flexiblen 
Lösungen durch Klassenauslagerungen oder Schulcontainern reagieren und 

Fachkabinette modernisieren sowie Ergänzung der vorhandenen überdachten 
Sportflächen 

 
- Staatliche Grundschule „Im Ellertal“ Weißenborn-Lüderode 
 

Fortführung der Bauunterhaltungs- und Erhaltungsarbeiten und Schaffung einer 
Laufbahn 

 
- Staatliche Grundschule Kirchworbis 
 

Modernisierungs- und Sanierungsbedarf 
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VI. Anlagen 
 

1. Darstellung der Anzahl der Kinder und Jugendlichen, die im 

jeweiligen Einschulungszeitraum geboren worden sind nach 

Ortschaften des Landkreises Eichsfeld (Stand: August 2020) 
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Ortsnamen 2000/01 2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 Einw. 08/20

Bischofferode 15 18 19 12 10 9 7 7 5 12 9 6 11 8 6 10 7 17 5 10 1.172

m. Hauröden 0 0 0 3 5 1 0 2 3 1 2 3 2 1 3 3 6 5 4 4 330

Siedl. Th. Müntzer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 1 1 3 1 1 2 0 200

Großbodungen 9 11 17 10 10 9 9 6 7 10 12 8 12 16 15 7 9 16 3 10 1.201

m. Wallrode 0 0 0 1 3 2 1 1 1 0 1 1 1 2 3 2 2 1 1 1 121

Neustadt 8 10 7 5 6 4 7 4 4 1 2 2 3 8 3 4 4 2 3 4 585

m. Neubleicherode 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 2 0 1 0 1 1 1 1 0 0 31

LG gesamt 32 39 43 31 34 25 24 20 20 25 28 22 30 36 32 30 30 43 18 29 3640

Bockelnhagen 0 1 4 3 1 2 6 0 0 1 3 1 2 3 3 2 1 0 2 4 272

OT Weilrode 0 0 0 1 0 0 2 2 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 70

Holungen 6 10 4 12 7 6 6 9 3 7 7 10 9 5 8 8 8 7 7 4 791

Jützenbach 6 3 11 5 5 5 3 3 3 2 2 6 3 4 2 6 4 4 1 6 484

Silkerode 5 6 3 5 2 5 0 3 2 2 4 4 3 1 4 0 5 1 2 2 369

Steinr./Epschenrode 2 7 2 1 1 0 1 1 2 1 1 0 4 1 0 1 0 2 0 1 121

Steinr./Wernigerode 0 0 0 4 3 0 5 4 5 2 4 4 8 2 3 2 8 0 6 3 360

Stöckey 2 5 3 2 3 1 1 5 1 1 6 0 3 2 4 5 10 6 5 5 404

Weißenborn/

Lüderode
11 18 14 17 10 13 16 11 10 14 10 13 12 8 10 13 13 11 12 9 1.306

Zwinge 3 6 5 4 5 1 7 3 3 3 5 0 5 2 4 5 1 4 3 5 367

LG gesamt 35 56 46 54 37 33 47 41 29 34 42 38 50 28 38 42 50 35 38 40 4.544

Heiligenstadt 124 129 116 142 109 133 119 142 131 131 125 145 146 144 137 152 165 153 156 125 15.557

OT Bernterode - - - - - - - - - - - - - - 1 4 133

OT Flinsberg 1 1 2 4 2 0 0 1 0 0 2 1 0 3 1 1 0 1 0 0 488

OT Günterode 3 8 6 7 4 4 6 5 12 12 4 3 7 2 4 8 3 6 5 1 354

OT Kalteneber 3 6 4 3 3 4 2 2 3 3 2 2 1 1 3 3 3 3 6 6 414

OT Rengelrode 4 4 5 3 5 4 5 7 1 1 3 4 7 5 3 4 4 4 2 2 222

Stadt gesamt 135 148 133 159 123 145 132 157 147 147 136 155 161 155 148 168 175 167 170 138 17.168

1. Landgemeinde Am Ohmberg

2. Landgemeinde Sonnenstein

3. Stadt Heilbad Heiligenstadt

vorher VG Ershausen/Geismar
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Ortsnamen 2000/01 2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 Einw. 08/20

Leinefelde 97 58 85 83 79 78 63 74 74 82 77 88 85 81 76 70 69 66 73 78 8.879

Worbis 52 37 49 44 53 54 53 38 32 54 46 58 50 49 48 56 57 40 52 39 4.875

Beuren 8 5 10 14 12 14 10 12 4 4 12 7 6 12 10 11 10 11 11 13 1.195

Birkungen 10 21 4 14 11 10 12 15 7 13 12 13 7 13 15 8 12 18 6 10 1.359

Breitenbach 8 11 8 3 6 8 10 9 5 10 9 7 11 13 6 11 7 14 7 6 964

Breitenholz 6 9 6 1 5 4 5 3 3 4 3 1 4 7 9 5 6 5 4 10 531

Hundeshagen - - - - - - - - - - - - - - - 10 9 11 1.178

Kallmerode - - - - - - - - - - - - - - - - 4 11 637

Kaltohmfeld 3 7 5 3 0 0 0 1 4 0 2 1 3 2 0 3 2 2 1 2 172

Kirchohmfeld 0 0 0 3 2 6 2 3 3 2 1 4 2 3 3 1 6 4 4 1 392

Wintzingerode/

Bodenst.
7 2 2 4 6 5 8 2 4 3 4 4 10 8 13 6 8 11 8 4 625

Stadt gesamt 191 150 169 169 174 179 163 157 136 172 166 183 178 188 180 171 177 181 179 185 20.807

Dingelstädt 43 30 45 36 36 40 39 33 40 55 37 42 39 43 41 49 51 41 37 40 4.441

Helmsdorf 7 6 5 7 3 3 5 4 6 2 2 4 10 3 5 6 6 7 5 3 516

Kallmerode 2 5 10 5 4 6 1 6 5 2 4 7 7 9 7 6 9 7

Kefferhausen 

m. Beinr.
5 8 9 8 3 7 4 4 12 6 6 4 6 3 12 9 9 4 5 6 729

Kreuzebra 5 8 7 8 5 8 9 8 5 13 6 11 8 15 5 10 8 6 6 2 731

Silberhausen 3 3 5 4 6 2 8 6 5 12 5 7 6 9 5 5 8 3 5 3 622

VG gesamt 65 60 81 68 57 66 66 61 73 90 60 75 76 82 75 85 91 68 58 54 7.039

Zella (Gem. Anrode UH-Kreis) Schulkinder in Dingelstädt 0 4 1 2 274

4. Stadt Leinefelde-Worbis

5. Stadt Dingelstädt

s. Stadt Lfd-Wbs

s. Stadt Dgst.

s. VG Lindeberg
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Ortsnamen 2000/01 2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 Einw. 08/20

Deuna 11 12 7 9 7 3 5 6 5 6 9 6 8 5 17 8 12 9 10 12 911

Gerterode 2 2 4 0 4 3 1 3 4 2 4 3 4 3 1 4 4 3 3 3 353

Hausen 1 4 4 4 8 3 4 3 3 1 5 11 2 3 4 3 6 3 3 7 440

Kleinbartloff 3 4 6 6 2 3 4 2 0 1 3 4 4 6 5 2 3 2 0 1 296

Reifenstein 0 0 0 1 2 0 2 0 0 0 3 0 2 2 0 1 0 1 1 0 114

Niederorschel 27 25 25 29 24 19 18 26 29 25 23 37 37 24 28 33 33 25 23 19 2.575

Oberorschel 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 29

Rüdigershausen 4 7 4 5 8 5 2 1 3 1 2 1 4 4 1 4 4 3 3 3 430

Vollenborn 3 2 0 0 3 4 1 2 4 0 1 1 2 0 3 4 5 1 1 7 254

VG gesamt 51 56 50 55 58 40 37 44 48 36 50 63 63 47 60 59 67 47 44 52 5.402

Bernterode/Schacht 14 8 10 5 9 11 12 5 12 3 5 11 8 11 15 16 7 11 14 6 1.173

Breitenworbis 16 16 18 18 15 22 24 28 19 12 9 19 17 25 16 25 15 20 17 26 2.028

Buhla 3 2 2 3 4 3 3 4 3 3 1 1 2 1 7 2 1 3 1 1 306

OT Ascherode 0 2 2 1 0 2 2 1 0 0 3 2 1 1 1 2 0 1 1 2 174

Gernrode 16 14 11 19 22 10 10 19 9 11 16 12 14 16 18 16 13 12 13 13 1.488

Haynrode 5 7 6 6 1 7 3 11 3 4 6 8 4 3 9 7 5 7 5 8 672

Kirchworbis 13 18 14 17 9 13 14 10 15 11 8 11 7 13 7 13 18 14 14 23 1.308

VG gesamt 67 67 63 69 60 68 68 78 61 44 48 64 53 70 73 81 59 68 65 79 7.149

6. Gemeinde Niederorschel/VG Eichsfelder Kessel

7. Eichsfeld-Wipperaue
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Ortsnamen 2000/01 2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 Einw. 08/20

Bernterode 3 3 2 0 2 1 3 1 1 2 2 1 2 1 2 2 0 0

Dieterode 0 1 1 0 0 0 1 0 0 0 1 1 1 1 0 0 3 0 2 4 78

Ershausen 10 6 5 8 10 7 3 4 4 7 8 8 6 3 9 16 6 8 7 7 962

OT Lehna 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 12

OT Martinfeld 6 4 4 5 7 2 6 5 5 5 3 5 12 7 5 7 4 7 3 6 597

OT Misserode 1 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 43

OT Rüstungen 2 3 4 1 2 4 1 1 1 2 4 0 3 3 1 2 1 1 1 0 236

OT Wilbich 2 3 1 2 3 0 1 4 3 0 3 5 3 1 2 4 5 1 4 2 324

Geismar 13 9 8 10 7 4 9 6 8 11 7 9 10 12 7 8 11 5 9 7 861

OT Bebendorf 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 53

OT Döringsdorf 2 1 3 2 0 0 0 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 58

OT Großtöpfer 2 0 0 1 0 0 3 0 0 1 1 0 1 0 0 0 2 0 1 0 111

Kella 4 5 2 5 3 4 3 6 5 5 4 5 4 6 2 4 2 8 5 0 471

Krombach 2 1 4 1 1 1 0 2 3 0 4 1 0 4 1 1 1 1 3 1 178

Pfaffschwende 3 2 1 4 4 2 2 5 4 3 3 2 1 3 3 2 2 2 7 2 293

Schwobfeld 0 1 3 1 1 0 1 1 1 2 0 1 0 0 3 0 0 2 2 0 109

Sickerode 0 0 1 0 1 2 1 3 3 3 0 2 0 3 2 3 2 3 3 4 145

Volkerode 2 2 2 1 1 2 1 2 2 2 1 2 2 0 3 4 3 2 3 2 245

Wiesenfeld 0 4 2 1 2 4 0 1 2 0 1 1 1 3 1 6 1 6 1 4 217

VG gesamt 52 45 43 43 44 34 35 42 42 43 43 43 46 47 42 60 44 46 51 39 4.993

8. VG Ershausen/Geismar

s.  Stadt HIG
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Ortsnamen 2000/01 2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 Einw. 08/20

Arenshausen 6 14 10 8 10 5 9 9 18 14 12 17 6 8 13 9 7 13 15 4 1.002

Bornhagen 8 6 6 2 4 2 2 5 1 4 6 1 6 6 6 1 5 4 2 6 357

Burgwalde 2 3 2 1 5 2 0 1 3 1 3 1 2 1 2 6 5 2 2 4 225

Freienhagen 1 1 2 1 4 0 4 1 2 0 3 3 3 2 3 5 1 2 6 8 292

Fretterode 1 3 1 2 0 2 2 1 2 3 1 2 0 2 1 2 5 0 5 2 183

Gerbershausen 5 7 6 6 5 9 5 7 8 3 3 4 6 9 2 2 4 4 8 5 607

Hohengandern 5 5 6 7 5 4 5 11 6 11 9 9 7 9 6 12 2 9 9 4 582

Kirchgandern 7 5 5 4 5 5 6 9 4 3 7 4 3 6 8 6 12 11 5 9 585

Lindewerra 4 3 2 2 1 3 5 3 2 3 1 0 1 2 6 2 3 1 5 1 260

Marth 5 3 2 2 3 6 3 5 1 3 3 4 2 2 1 1 4 1 2 4 331

Rohrberg 3 3 6 1 3 2 3 1 2 3 2 3 5 2 3 1 1 4 2 3 242

Rustenfelde 1 5 6 2 9 6 7 6 8 3 1 8 7 10 4 3 8 8 11 10 511

Schachtebich 2 0 4 4 3 5 1 2 1 3 6 1 2 3 4 2 3 2 2 0 242

Wahlhausen 3 2 4 3 4 4 4 3 5 1 4 1 5 2 2 2 4 3 2 2 304

VG gesamt 53 60 62 45 61 55 56 64 63 55 61 58 55 64 61 54 64 64 76 62 5.723

Bodenrode 10 7 9 4 6 6 4 7 2 6 5 4 6 5 8 4 3 2 10 5 491

Westhausen 0 0 0 6 10 4 6 7 8 5 5 5 6 5 5 5 4 2 5 5 642

Geisleden 7 5 12 9 7 11 7 7 9 9 12 6 6 7 9 9 7 11 10 3 979

Glasehausen 2 1 4 2 1 1 2 0 1 2 3 2 0 1 1 0 0 0 2 0 162

Heuthen 7 9 9 9 12 13 10 8 8 9 6 7 6 7 5 10 4 2 5 6 732

Reinholterode 10 4 6 8 10 10 6 13 6 5 10 9 7 11 5 5 9 8 9 10 782

Steinbach 7 4 5 5 11 4 7 6 7 4 9 11 6 6 4 8 5 3 3 3 540

Wingerode 11 12 13 12 10 10 10 10 10 10 11 10 5 17 6 10 9 18 2 13 1.176

HK OT Bischhagen 3 0 0 1 0 0 0 0 0 0 2 4 2 2 3 2 0 2 0 3 149

HK OT Mengelrode 2 2 2 2 3 4 4 8 3 3 5 2 7 1 4 2 1 2 3 1 349

HK OT Siemerode 6 8 5 5 11 3 8 1 6 6 4 11 6 7 6 10 5 9 8 5 703

HK OT Streitholz 0 1 1 1 1 3 3 0 1 2 0 0 2 0 1 0 0 2 1 0 78

VG gesamt 65 53 66 64 82 69 67 67 61 61 72 71 59 69 57 65 47 61 58 54 6.783

10. VG Leinetal

9. VG Hanstein/Rusteberg
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Ortsnamen 2000/01 2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 Einw. 08/20

Berlingerode 5 9 17 13 11 10 16 14 10 11 12 19 8 9 10 6 19 7 13 8 1.220

Brehme 10 16 7 10 9 7 6 8 7 8 12 12 32 13 13 12 15 11 12 18 1.118

Ecklingerode 9 11 7 6 3 3 5 5 3 4 3 4 6 12 10 5 11 1 7 4 706

Ferna 10 6 7 5 3 2 8 6 2 5 8 10 2 5 10 8 5 3 1 3 567

Hundeshagen 16 14 15 11 5 12 14 11 16 10 13 12 11 7 10 9 15 - -

Tastungen 1 2 2 6 2 0 0 1 2 2 1 2 1 2 1 1 1 1 3 1 237

Teistungen 19 21 16 20 22 8 15 11 14 16 18 24 20 22 19 23 20 18 20 20 1.779

OT Böseckendorf 

mit Bleckenrode
1 3 3 3 2 5 1 2 2 3 3 1 5 1 7 1 5 3 4 2 267

OT Neuendorf 6 9 8 3 7 4 2 6 7 7 4 5 5 7 6 11 8 3 2 2 524

Wehnde 3 3 4 2 2 3 2 2 4 3 2 1 4 3 7 5 2 3 3 3 374

VG gesamt 80 94 86 79 66 54 69 66 67 69 76 90 94 81 93 81 101 50 65 61 6.792

Asbach-Sickenberg 3 1 1 2 2 1 0 1 1 0 1 0 1 0 0 0 0 0 1 1 95

Birkenfelde 9 5 4 5 3 5 3 4 2 5 4 4 3 3 2 7 5 4 3 2 550

Dietzenrode/

Vatterode
0 1 1 0 2 1 1 0 1 0 3 1 4 1 3 5 3 0 2 0 130

Eichstruth 2 2 1 1 2 1 1 0 0 0 2 1 1 0 3 1 1 0 1 0 85

Lenterode 2 2 3 3 2 5 3 6 3 2 5 4 2 4 1 5 4 4 4 4 324

Lutter 10 3 8 4 11 4 1 7 2 8 10 6 4 10 3 3 4 5 5 9 642

OT Fürstenhagen 0 1 1 1 1 0 1 1 0 0 2 0 1 0 0 0 1 1 0 1 69

Mackenrode 1 3 3 0 3 2 4 1 3 2 2 2 4 4 2 3 3 6 1 3 268

OT Weidenbach 1 1 2 0 3 0 1 0 0 0 1 1 0 2 0 0 3 1 0 1 58

Röhrig 5 2 3 3 4 2 1 2 2 4 2 1 1 3 6 0 2 1 3 2 234

Schönhagen 2 0 2 2 0 3 3 2 3 1 7 3 3 3 3 4 0 2 1 1 150

Steinheuterode 3 0 2 2 5 3 1 1 1 1 2 0 4 0 4 7 3 6 8 1 282

Thalwenden 5 5 4 3 0 5 4 10 2 8 6 2 3 3 1 2 2 4 3 1 343

Uder 20 12 21 14 31 12 27 36 27 20 26 20 26 22 21 18 24 21 22 26 2.601

OT Schönau 1 2 2 1 0 1 0 3 1 1 0 1 1 0 0 0 0 0 3 4 69

Wüstheuterode 12 7 7 6 6 6 2 3 4 8 4 3 5 2 4 6 4 5 4 3 576

VG gesamt 76 47 65 47 75 51 53 77 52 60 77 49 63 57 53 61 59 60 61 59 6.476

11. VG Lindenberg/Eichsfeld

12. VG Uder

s. Stadt Lfd-Wbs
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Ortsnamen 2000/01 2001/02 2002/03 2003/04 2004/05 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 Einw. 08/20

Büttstedt 8 10 4 7 9 7 8 6 9 7 3 9 13 11 11 8 9 12 9 10 862

Effelder 13 7 5 11 14 9 15 8 12 7 12 12 8 15 10 14 16 13 20 10 1.191

Großbartloff 11 2 7 12 6 6 3 8 8 7 3 10 8 4 15 6 7 9 4 7 909

Küllstedt 9 14 15 21 16 6 12 18 11 7 10 15 13 15 4 16 15 14 10 10 1.340

Wachstedt 5 4 5 5 5 6 3 6 2 5 1 4 4 2 3 5 1 2 2 5 465

VG gesamt 46 37 36 56 50 34 41 46 42 33 29 50 46 47 43 49 48 50 45 42 4.767

LK insgesamt 948 912 943 939 921 853 858 920 841 869 888 961 974 971 955 1006 1012 940 928 894 101.283

13. VG Westerwald/Obereichsfeld
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2. Schulringe im Landkreis Eichsfeld 
 

 

 

Gegenstand: 

- Unter der Federführung der 4 staatlichen Gymnasien im Landkreis Eichsfeld 
entwickeln die Grund- und Regelschulen mit dem Gymnasium ihres 
Einzugsbereiches Formen inhaltlicher Zusammenarbeit. 

- Darin werden sie vom Schulverwaltungsamt des Schulträgers Landkreis sowie 
vom Staatlichen Schulamt Nordthüringen in Leinefelde-Worbis begleitet. 

- Die Förderzentren und Berufsschulen werden, nach Maßgabe der Möglichkeiten, 
mit in den fachlichen Austausch einbezogen. 

- Die Zusammenarbeit der Schulen untereinander soll allen Schülern, die unsere 
Schulen besuchen, nutzbringend sein, auch wenn ihr Wohnort im Einzelfall 
außerhalb der Kreisgrenze liegt. 

 
 
Zielstellung: 

- Förderung des Austausches unter den verschiedenen Schularten im Interesse 
einer Stärkung des gemeinschaftlichen Miteinanders zur Erhöhung der 
Sozialkompetenz aller Schüler (z.B.: Öffnung der Arbeitsgemeinschaften, 
Hausaufgabenstunden u.a. m. jeder Schule innerhalb des Schulringes für 
Schüler anderer Schulen). 

- Abstimmung der Perspektiven der einzelnen Schulentwicklungen untereinander. 
- Chancengerechtigkeit innerhalb der vorhandenen Schularten durch 

Kooperation schaffen. Jede Schülerin und jeder Schüler soll nach ihrer bzw. 
seiner Begabung die angemessene Bildung wahrnehmen können. 

- Die Übertrittsproblematik von Schulart zu Schulart muss mit den Eltern 
intensiver beraten werden als bisher, um die Treffsicherheit der Entscheidung 
zu erhöhen. 

- Gemeinsame Beratungen der Eltern, durch Lehrer der Grundschule und der 
jeweilig weiterführenden Schule über die Schullaufbahn ihrer Kinder, sind zu 
ermöglichen. 

- Im Streitfall auch mit zuständigen Lehrern aller drei Schularten. 
- Verbesserung der Qualität der jeweiligen Schulabschlüsse und ihrer 

Belastbarkeit für die Berufsausbildung bzw. das Studium durch 
Individualisierung des Lernprozesses. 

- Verbesserung der inneren Bereitschaft zur Flexibilität praxisnahe realistische 
Lebensziele anzustreben - sich auf etwas anderes einzulassen - aber auch 
Lebenswege anderer zu akzeptieren. 

- Schulübergreifende Realisierung der Lernförderung innerhalb des Bildungs- und 
Teilhabepaketes nach § 28 Abs. 5 SGB II durch Lehreraustausch 

 
 
Alle Übertrittsmöglichkeiten: 

- von der Grundschule an die Regelschule 
- von der Grundschule an das Gymnasium 
- von der Regelschule (nach Klasse 5, 6, 10) an das Gymnasium 
- vom Gymnasium an die Regelschule 
- vom Gymnasium an die Spezialschule 
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Im Schulring besteht schon ein komplexes Netzwerk 

 

    FöZ 
 
 GS    RS  SBBS 
 
    Gym 
 

Maßnahmen: 

- Angleichung der Bildungs- und Erziehungsziele in den Klassenstufen 5 und 6 
an Gymnasien und Regelschulen mit dem Ziel, konfliktarmer 
Übertrittsmöglichkeiten von der Regelschule zum Gymnasium auch nach Klasse 
6 zu schaffen. 

- Lehrer bilden Partnerschaften und tauschen sich untereinander aus – auch 
im Wege von Hospitationen und Stundenvertretungen nach Absprachen. 

- Begegnungsmöglichkeiten der Schüler beider Schularten in konkreten 
Einzelprojekten ermöglichen (z. B.: Arbeitsgemeinschaften, Exkursionen, 
Wandertage, Sportwettkämpfe, im Einzelfall Probeunterricht um die 
Laufbahnempfehlung treffsicher zu geben, Probeunterricht empfiehlt sich auch 
für Förderschüler zur Anbahnung gemeinsamen Unterrichts, Tage der offenen 
Tür usw.). 

- Die Regelschulen und Gymnasien bemühen sich verstärkt darum, 
Ganztagsangebote zu entwickeln. Für diejenigen Elternhäuser, die eine 
Nachmittagsbetreuung - der Grundschule vergleichbar – wünschen, wird diese 
für die Klassen 5 und 6 der Regelschulen und Gymnasien an einer oder 
mehreren Schulen nach Bedarf angeboten. 

- Die Schulleitungen der Regelschulen und des Gymnasiums stimmen sich über 
die jeweiligen Fremdsprachenkonzeptionen der Schulen ab. 

- Die Lehrer bemühen sich, Weiterbildungen gemeinsam wahrzunehmen. 
- Öffentlichkeitsarbeit über die Aktivitäten des Schulringes, um Transparenz zu 

erreichen. 
- Informationen untereinander und bestmögliche Abstimmung über die 

unterrichtsfreien Tage und andere Termine, damit die Eltern mit mehreren 
Schulkindern an verschiedenen Schulen bessere Voraussetzungen für 
Familienaktivitäten bekommen. 

- Informationsmöglichkeiten schaffen 
VERPFLICHTEND: Lehrer der Schularten kennen die entsprechenden Lehrpläne 
insbesondere der Übergangsklassen- nicht nur fachlich sondern in allen 
Kompetenzbereichen (Schulleiter macht Exemplare der Lehrpläne der jeweils 
anderen Schularten in der Lehrerbibliothek zugänglich.) 

- Beratung zu Themen des Schulalltags 
Beratungslehrer (Netzwerk aufbauen) 
Schüler mit Förderbedarf 
Schüler mit Migrationshintergrund 
Schüler mit Verhaltensauffälligkeiten 

- Die Schulen eines Schulringes bilden schulartübergreifend je ein Team von: 
� Mathematiklehrern, 
� Deutschlehren und 
� Englischlehrern, die als Fachschaft zusammenarbeiten. 
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Jede zum Schulring gehörende Schule entsendet mindestens einen Fachlehrer 
in das jeweilige Team. 
Für jedes Team wird ein verantwortlicher Lehrer bzw. eine verantwortliche 
Lehrerin benannt, um die Arbeitsberatungen vorzubereiten, zu leiten und 
nachzubereiten. 

- Schulartübergreifende Unterstützung bei bestimmten Veranstaltungen 
- Schüler aus Bedarfsgemeinschaften, die Anspruch auf Sozialleistungen haben 

und bei denen absehbar ist, dass sie die nach schulrechtlichen Bestimmungen 
festgelegten wesentlichen Lernziele nicht erreichen, erhalten durch Lehrer 
anderer Schulen des Schulringes Förderunterricht im Wege der Lernförderung 
nach SGB II soweit von den Eltern keine andere Einrichtung gewählt wurde. 
Die Honorarvereinbarungen dazu schließt die Volkshochschule ab. 
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3. Tabellen Schülerzahlen

Angaben zur Schulorganisation und Schulsituation 
sowie Darstellung der geplanten
Schulentwicklung jeder einzelnen Schule

In diesem Teil des Planes werden die Entwicklungen der einzelnen Schulen für die Jahre von 2018/19 
bis 2029/30 in den vier Schulringen dargestellt. 

Die Zuordnung der einzelnen kommunalen Gebietskörperschaften zu den Schulbezirken der 
Grundschulen ist jeweils in den Überschriften der Tabellen vermerkt. Bei den Regelschulen sind die 
Grundschulen genannt, die der zugehörige Schulbezirk umfasst. 
In der Anlage 5 ist die detaillierte Aufstellung der Schulbezirke für Grund- und Regelschulen im 
Landkreis Eichsfeld zum Schuljahr 2021/22 ersichtlich.                                      
Die Reihenfolge entspricht in alphabetischer Ordnung den zum Schuljahr 2010/11 im Landkreis 
Eichsfeld gebildeten Schulringen auf der Basis der realen Einzugsbereiche der Gymnasien.

Innerhalb der Schulringe arbeiten die Schulen dahingehend zusammen,  ein längeres gemeinsames 
Lernen einerseits - und abschlussorientierte Durchlässigkeit in den Sekundarstufen I und II 
andererseits zu ermöglichen sowie den individuellen Lernbegabungen der Schülerinnen und Schüler 
bestmöglich zu entsprechen. 
Untereinander können die Schulen nach Bedarf im Einzelfall kooperieren. 
Mit dem neuen Schulgesetz sind ab 01. August 2021 Schul- und Klassenmindestgrößen verbindlich 
vorgegeben, die durch Schulkooperationen jahrgangsbezogen erreicht werden sollen. Von den 
möglichen Kooperationsmodellen favorisiert der Schulträger bis auf weiteres  zunächst die 
Schulzusammenarbeit von Schulen einer Schulart mit jeweils eigener Leitung. 
Das Nähere zu den Kooperationsmodellen bestimmt das für das Schulwesen zuständige Ministerium 
durch Rechtsverordnung (§ 41e Abs. 2 ThürSchulG). 
Ab dem Schuljahr 2027/28 kursiv gesetzte Zahlen (gelb unterlegt) in den Tabellen der 
Grundschulen, sind prognostisch, aus dem Durchschnitt der drei vorausgegangenen Jahre. 
Analog erscheinen die Prognosen bei den Regelschulen und den Gymnasien ab dem Schuljahr 
2031/32. 
Die Doppelzählungen (DZ) im Basisjahr (BJ) 2020/21 sind separat unter den Tabellen angegeben, 
jedoch Davonzahlen des Jahrgangs (Förderbedarfe nach § 41b Abs. 2 ThürSchulG). 
Die Angaben zum Übertritt von der Grundschule zur Regelschule oder zum Gymnasium beziehen sich 
auf die 4. Klassen des Jahrgangs in gerundeten Prozentanteilen vom Durchschnitt der 
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 82 4 71 3 80 4 73 3 306 14 39 34
2019/20 79 4 86 4 70 3 79 4 314 15 42 37
2020/21 77 4 83 4 85 4 65 3 310 15 34 31
2021/22 87 4 77 4 83 4 85 4 332 16 45 40
2022/23 77 4 87 4 77 4 83 4 324 16 44 39
2023/24 88 4 77 4 87 4 77 4 329 16 41 36
2024/25 74 3 88 4 77 4 87 4 326 15 46 41
2025/26 63 3 74 3 88 4 77 4 302 14 41 36
2026/27 62 3 63 3 74 3 88 4 287 13 47 41
2027/28 66 3 62 3 63 3 74 3 265 12 39 35
2028/29 66 3 66 3 62 3 63 3 257 12 33 30
2029/30 66 3 66 3 66 3 62 3 260 12 33 29
DZ20/21 2 3 4 4 13

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 42 2 35 2 36 2 48 2 46 2 37 2 244 12
2019/20 37 2 42 2 36 2 39 2 51 2 41 2 246 12
2020/21 52 2 38 2 43 2 37 2 46 2 44 2 260 12
2021/22 34 2 52 2 38 2 43 2 37 2 35 1 239 11
2022/23 45 2 34 2 52 2 38 2 43 2 28 1 240 11
2023/24 44 2 45 2 34 2 52 2 38 2 32 2 245 12
2024/25 41 2 44 2 45 2 34 2 52 2 29 2 245 12
2025/26 46 2 41 2 44 2 45 2 34 2 39 2 249 12
2026/27 41 2 46 2 41 2 44 2 45 2 26 1 243 11
2027/28 47 2 41 2 46 2 41 2 44 2 34 2 253 12
2028/29 39 2 47 2 41 2 46 2 41 2 33 2 247 12
2029/30 33 2 39 2 47 2 41 2 46 2 31 2 237 12
2030/31 33 2 33 2 39 2 47 2 41 2 35 2 228 12
2031/32 35 2 33 2 33 2 39 2 47 2 31 2 218 12
2032/33 35 2 35 2 33 2 33 2 39 2 35 2 210 12
2033/34 35 2 35 2 35 2 33 2 33 2 29 2 200 12
2034/35 35 2 35 2 35 2 35 2 33 2 25 1 198 11
2035/36 35 2 35 2 35 2 35 2 35 2 25 1 200 11
DZ20/21 2 2 6 5 1 0 16

Regelschule "Johann Wolf" Dingelstädt

10. Klasse
Schulbezirk: GS "Erich Kästner" Dingelstädt 

5. Klasse

Grundschule "Erich Kästner" Dingelstädt
Schulbezirk: Dingelstädt, Helmsdorf, Kefferhausen, Kreuzebra und Silberhausen,

UH-Kreis und ab 2019/20 Heuthen aus der VG "Leinetal"
Gesamt4. Klasse3. Klasse2. Klasse1. Klasse Übertritt

1. Schulring Dingelstädt

Kallmerode von der Stadt Leinefelde-Worbis und Zella (Gd. Anrode) aus dem 

9. Klasse Gesamt7. Klasse6. Klasse 8. Klasse

Errichtungen, Veränderungen und Aufhebungen von Schulen sind innerhalb des Schulringes 
Dingelstädt standortbezogen im Planungszeitraum nicht erforderlich. Von ihm aus gibt es enge 
Verbindungen in die Schulbezirke der GS-en Geismar, Bickenriede, Hüpstedt und Struth, den RS-en 
Ershausen und Ammern sowie der TGS Hüpstedt. Die von dort kommenden Schülerinnen und Schüler 
sind den Erfahrungswerten entsprechend zugerechnet. 

Kooperationsoptionen:
Keine Empfehlungen - jedoch sind Kooperationen, nach Bedarf im Einzelfall und in Abstimmung mit 
dem Staatlichen Schulamt Nordthüringen sowie dem Schulträger Landkreis Eichsfeld, jederzeit auch 
schulringübergreifend möglich.
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 24 1 18 1 16 1 21 1 79 4 7 14
2019/20 15 1 25 1 18 1 16 1 74 4 5 11
2020/21 23 1 16 1 24 1 13 1 76 4 4 9
2021/22 28 1 23 1 16 1 24 1 91 4 7 17
2022/23 20 1 28 1 23 1 16 1 87 4 5 11
2023/24 23 1 20 1 28 1 23 1 94 4 7 16
2024/25 21 1 23 1 20 1 28 1 92 4 9 19
2025/26 24 1 21 1 23 1 20 1 88 4 6 14
2026/27 17 1 24 1 21 1 23 1 85 4 7 16
2027/28 21 1 17 1 24 1 21 1 83 4 7 14
2028/29 21 1 21 1 17 1 24 1 83 4 7 17
2029/30 21 1 21 1 21 1 17 1 80 4 5 12
DZ20/21 0 1 0 1 2

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 32 2 20 1 18 1 21 1 91 5 9 12
2019/20 32 2 32 2 17 1 20 1 101 6 9 11
2020/21 33 2 32 2 35 2 15 1 115 7 7 8
2021/22 18 1 33 2 32 2 35 2 118 7 16 19
2022/23 29 2 18 1 33 2 32 2 112 7 14 18
2023/24 25 1 29 2 18 1 33 2 105 6 15 18
2024/25 28 1 25 1 29 2 18 1 100 5 8 10
2025/26 21 1 28 1 25 1 29 2 103 5 13 16
2026/27 25 1 21 1 28 1 25 1 99 4 11 14
2027/28 25 1 25 1 21 1 28 1 99 4 13 15
2028/29 25 1 25 1 25 1 21 1 96 4 9 12
2029/30 25 1 25 1 25 1 25 1 100 4 11 14
DZ20/21 0 0 1 0 1

Schulbezirk: Büttstedt, Küllstedt und Wachstedt 
2. Klasse

3. Klasse

Grundschule Effelder

1. Klasse Gesamt

Gesamt

Übertritt

Übertritt3. Klasse 4. Klasse

Grundschule Küllstedt

1. Klasse

4. Klasse
Schulbezirk: Effelder und Großbartloff 

2. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 23 1 17 1 20 1 36 2 29 2 31 2 156 9
2019/20 21 1 24 1 15 1 22 1 36 2 29 2 147 8
2020/21 21 1 21 1 25 1 17 1 19 1 34 2 137 7
2021/22 19 1 21 1 21 1 25 1 17 1 14 1 117 6
2022/23 31 2 19 1 21 1 21 1 25 1 13 1 130 7
2023/24 27 1 31 2 19 1 21 1 21 1 19 1 138 7
2024/25 30 2 27 1 31 2 19 1 21 1 16 1 144 8
2025/26 25 1 30 2 27 1 31 2 19 1 16 1 148 8
2026/27 27 1 25 1 30 2 27 1 31 2 14 1 154 8
2027/28 26 1 27 1 25 1 30 2 27 1 23 1 158 7
2028/29 28 2 26 1 27 1 25 1 30 2 20 1 156 8
2029/30 24 1 28 2 26 1 27 1 25 1 23 1 153 7
2030/31 24 1 24 1 28 2 26 1 27 1 19 1 148 7
2031/32 25 1 24 1 24 1 28 2 26 1 20 1 147 7
2032/33 25 1 25 1 24 1 24 1 28 2 20 1 146 7
2033/34 25 1 25 1 25 1 24 1 24 1 21 1 144 6
2034/35 25 1 25 1 25 1 25 1 24 1 18 1 142 6
2035/36 25 1 25 1 25 1 25 1 25 1 18 1 143 6
DZ20/21 2 0 1 0 3 0 6
vom UH-Kreis pro Jahr 8 im Ø

(Orte des UH-Kr.: Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld und Struth)

Regelschule Küllstedt

10. Klasse9. Klasse6. Klasse 7. Klasse

Schulbezirk: GS Effelder und GS Küllstedt 

Gesamt8. Klasse5. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 56 2 45 2 55 2 78 3 69 3 58 3
2019/20 66 3 59 2 45 2 52 2 75 3 70 3
2020/21 75 3 65 3 60 3 41 2 51 2 75 3
2021/22 48 2 75 3 65 3 60 3 41 2 51 2
2022/23 76 3 48 2 75 3 65 3 60 3 41 2
2023/24 68 3 76 3 48 2 75 3 65 3 60 3
2024/25 70 3 68 3 76 3 48 2 75 3 65 3
2025/26 70 3 70 3 68 3 76 3 48 2 75 3
2026/27 66 3 70 3 70 3 68 3 76 3 48 2
2027/28 71 3 66 3 70 3 70 3 68 3 76 3
2028/29 64 3 71 3 66 3 70 3 70 3 68 3
2029/30 59 3 64 3 71 3 66 3 70 3 70 3
2030/31 55 2 59 3 64 3 71 3 66 3 70 3
2031/32 59 3 55 2 59 3 64 3 71 3 66 3
2032/33 59 3 59 3 55 2 59 3 64 3 71 3
2033/34 59 3 59 3 59 3 55 2 59 3 64 3
2034/35 59 3 59 3 59 3 59 3 55 2 59 3
2035/36 59 3 59 3 59 3 59 3 59 3 55 2
2036/37 59 3 59 3 59 3 59 3 59 3 59 3

2037/38 59 3 59 3 59 3 59 3 59 3 59 3

DZ20/21 3 2 4 2 1 2
Schuljahr

Sch. Ku. Sch. Ku. Sch. Kl. Ku.
2018/19 40 2 56 3 457 15 5 vom UH-Kreis pro Jahr 13 im Ø
2019/20 53 3 40 2 460 15 5
2020/21 67 3 51 3 485 16 6
2021/22 75 4 67 3 482 15 7
2022/23 51 3 75 4 491 16 7
2023/24 41 2 51 3 484 17 5
2024/25 60 3 41 2 503 17 5
2025/26 65 3 60 3 532 17 6
2026/27 75 4 65 3 538 17 7
2027/28 48 2 75 4 544 18 6
2028/29 76 4 48 2 533 18 6
2029/30 68 3 76 4 544 18 7
2030/31 70 4 68 3 523 17 7
2031/32 70 4 70 4 514 17 8
2032/33 66 3 70 4 503 17 7
2033/34 71 4 66 3 492 17 7
2034/35 64 3 71 4 485 17 7
2035/36 59 3 64 3 473 17 6
2036/37 55 3 59 3 468 18 6
2037/38 59 3 55 3 468 18 6
DZ20/21 2 1 17

8. Klasse5. Klasse 10. Klasse
Gymnasium "St. Josef" Dingelstädt

11. Klasse

6. Klasse 7. Klasse

Gesamt12. Klasse

9. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 22 1 25 1 27 1 29 1 103 4 21 8
2019/20 16 1 23 1 26 1 26 1 91 4 19 7
2020/21 27 1 18 1 24 1 24 1 93 4 17 7
2021/22 25 1 27 1 18 1 24 1 94 4 17 7
2022/23 21 1 25 1 27 1 18 1 91 4 13 5
2023/24 23 1 21 1 25 1 27 1 96 4 19 8
2024/25 21 1 23 1 21 1 25 1 90 4 18 7
2025/26 26 1 21 1 23 1 21 1 91 4 15 6
2026/27 20 1 26 1 21 1 23 1 90 4 17 6
2027/28 22 1 20 1 26 1 21 1 89 4 15 6
2028/29 22 1 22 1 20 1 26 1 90 4 19 7
2029/30 22 1 22 1 22 1 20 1 86 4 14 6
DZ20/21 2 0 4 1 7

Übertritt

Grundschule "Am Hanstein" Gerbershausen

Gesamt1. Klasse 3. Klasse

2. Schulring Heilbad Heiligenstadt 

mit Siedlung Rothenbach, Hohengandern, Lindewerra, Wahlhausen 
Schulbezirk: Bornhagen mit Siedlung Rimbach, Fretterode, Gerbershausen  

4. Klasse
sowie die Siedlungen Unter- und Oberstein von Arenshausen 

2. Klasse

Errichtungen, Veränderungen und Aufhebungen von Schulen sind innerhalb des Schulringes Heilbad 
Heiligenstadt standortbezogen im Planungszeitraum nicht erforderlich. Enge Verbindungen gibt es 
zum  Gymnasium "St. Josef" Dingelstädt aus Schulbezirksteilen der GS Geismar und der RS 
Ershausen.
Nach dem Kreistagsbeschluss Nr. 18/095 sind die Zügigkeiten und die Klassengrößen einiger Grund-
und Regelschulen des Schulringes vom Grundsatz her beschränkt. In den folgenden Tabellen sind 
diese Festlegungen berücksichtigt. Die damit verbundene anteilige Zuweisung aus dem jeweils 
anderen Schulbezirk muss den vorhandenen räumlichen und pädagogischen Möglichkeiten 
entsprechen.

Kooperationsoptionen:
- Für die Grundschule „An der Gobert“ in Pfaffschwende sind im Schuljahr 2023/24 mit 14 
Schülerinnen und Schülern sowie im Schuljahr 2026/27 mit 13 Schülerinnen und Schülern zwei
Jahrgänge für die Kooperationsoption mit der Grundschule „Regenbogen“ in Geismar gegeben.
- An der Grundschule Siemerode ist im Schuljahr 2026/27 mit 13 Schülerinnen und Schülern ein 
Jahrgang für eine Kooperationsoption mit der Grundschule Bodenrode.
- Nach Bedarf sind weitere Kooperationen, im Einzelfall und in Abstimmung mit dem Staatlichen 
Schulamt Nordthüringen sowie dem Schulträger Landkreis Eichsfeld, jederzeit auch 
schulringübergreifend möglich. 
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 40 2 36 2 32 2 40 2 148 8 27 13
2019/20 36 2 40 2 35 2 34 2 145 8 23 11
2020/21 36 2 36 2 37 2 36 2 145 8 24 12
2021/22 35 2 36 2 36 2 37 2 144 8 25 12
2022/23 33 2 35 2 36 2 36 2 140 8 24 12
2023/24 41 2 33 2 35 2 36 2 145 8 24 12
2024/25 43 2 41 2 33 2 35 2 152 8 24 11
2025/26 45 2 43 2 41 2 33 2 162 8 22 11
2026/27 42 2 45 2 43 2 41 2 171 8 28 13
2027/28 43 2 42 2 45 2 43 2 173 8 29 14
2028/29 43 2 43 2 42 2 45 2 173 8 31 14
2029/30 43 2 43 2 43 2 42 2 171 8 29 13
DZ20/21 1 2 1 3 7

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 43 2 41 2 27 2 40 2 33 2 28 2 212 12
2019/20 42 2 43 2 41 2 31 2 36 2 29 2 222 12
2020/21 36 2 45 2 45 2 44 2 31 2 29 2 230 12
2021/22 41 2 36 2 45 2 45 2 44 2 23 1 234 11
2022/23 42 2 41 2 36 2 45 2 45 2 33 2 242 12
2023/24 37 2 42 2 41 2 36 2 45 2 34 2 235 12
2024/25 43 2 37 2 42 2 41 2 36 2 34 2 233 12
2025/26 42 2 43 2 37 2 42 2 41 2 27 1 232 11
2026/27 37 2 42 2 43 2 37 2 42 2 31 2 232 12
2027/28 45 2 37 2 42 2 43 2 37 2 32 2 236 12
2028/29 44 2 45 2 37 2 42 2 43 2 28 1 239 11
2029/30 50 2 44 2 45 2 37 2 42 2 32 2 250 12
2030/31 43 2 50 2 44 2 45 2 37 2 32 2 251 12
2031/32 46 2 43 2 50 2 44 2 45 2 28 1 256 11
2032/33 46 2 46 2 43 2 50 2 44 2 34 2 263 12
2033/34 46 2 46 2 46 2 43 2 50 2 33 2 264 12
2034/35 46 2 46 2 46 2 46 2 43 2 38 2 265 12
2035/36 46 2 46 2 46 2 46 2 46 2 32 2 262 12
DZ20/21 4 6 9 4 2 0 25

Gesamt8. Klasse6. Klasse 9. Klasse5. Klasse

Übertritt

Schulbezirk: Arenshausen ohne Siedlungen Unter- und Oberstein, Burgwalde, 

3. Klasse1. Klasse 2. Klasse
Freienhagen, Kirchgandern, Marth, Rohrberg, Rustenfelde und Schachtebich

Grundschule "Am Rusteberg" Rustenfelde

10. Klasse

4. Klasse Gesamt

7. Klasse

Regelschule Arenshausen
Schulbezirk: GS Rustenfelde und GS Gerbershausen
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 38 2 23 1 26 1 29 2 116 6 11 18
2019/20 36 2 40 2 21 1 26 1 123 6 10 16
2020/21 31 1 36 2 37 2 21 1 125 6 8 13
2021/22 29 2 31 1 36 2 37 2 133 7 14 23
2022/23 43 2 29 2 31 1 36 2 139 7 14 22
2023/24 30 2 43 2 29 2 31 1 133 7 12 19
2024/25 24 1 30 2 43 2 29 2 126 7 11 18
2025/26 28 1 24 1 30 2 43 2 125 6 17 26
2026/27 30 2 28 1 24 1 30 2 112 6 12 18
2027/28 27 1 30 2 28 1 24 1 109 5 9 15
2028/29 27 1 27 1 30 2 28 1 112 5 11 17
2029/30 27 1 27 1 27 1 30 2 111 5 12 18
DZ20/21 0 3 1 0 4

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 15 1 16 1 17 1 14 1 62 4 7 7
2019/20 9 1 15 1 16 1 17 1 57 4 9 8
2020/21 20 1 9 1 15 1 16 1 60 4 8 8
2021/22 15 1 20 1 9 1 15 1 59 4 8 7
2022/23 17 1 15 1 20 1 9 1 61 4 5 4
2023/24 14 1 17 1 15 1 20 1 66 4 11 9
2024/25 22 1 14 1 17 1 15 1 68 4 8 7
2025/26 24 1 22 1 14 1 17 1 77 4 9 8
2026/27 13 1 24 1 22 1 14 1 73 4 7 7
2027/28 20 1 13 1 24 1 22 1 79 4 12 10
2028/29 20 1 20 1 13 1 24 1 77 4 13 11
2029/30 20 1 20 1 20 1 13 1 73 4 7 6
DZ20/21 0 0 0 0 0

sen mit Lehna und Misserode, Wilbich sowie Martinfeld ohne Siedlung Ascherode

4. Klasse

Übertritt

Grundschule "Regenbogen" Geismar

1. Klasse

Grundschule "An der Gobert" Pfaffschwende

Übertritt

Schulbezirk: Geismar mit Bebendorf, Döringsdorf und Großtöpfer, OT Berntero- 

4. Klasse

Schwobfeld, Volkerode und Wiesenfeld
Schulbezirk: Dieterode, Kella, Krombach, Pfaffschwende, Rüstungen, 

de/OE von Heilbad Heiligenstadt, Sickerode, Schimberg mit den OT-en Ershau-

1. Klasse

3. Klasse

2. Klasse

Gesamt

3. Klasse

2. Klasse

Gesamt
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 26 1 21 1 24 1 23 1 22 1 18 1 134 6
2019/20 21 1 25 1 21 1 25 1 23 1 19 1 134 6
2020/21 19 1 22 1 24 1 21 1 25 1 23 1 134 6
2021/22 16 1 19 1 22 1 24 1 21 1 19 1 121 6
2022/23 22 1 16 1 19 1 22 1 24 1 16 1 119 6
2023/24 19 1 22 1 16 1 19 1 22 1 18 1 116 6
2024/25 23 1 19 1 22 1 16 1 19 1 17 1 116 6
2025/26 19 1 23 1 19 1 22 1 16 1 14 1 113 6
2026/27 26 1 19 1 23 1 19 1 22 1 12 1 121 6
2027/28 19 1 26 1 19 1 23 1 19 1 17 1 123 6
2028/29 21 1 19 1 26 1 19 1 23 1 14 1 122 6
2029/30 24 1 21 1 19 1 26 1 19 1 17 1 126 6
2030/31 19 1 24 1 21 1 19 1 26 1 14 1 123 6
2031/32 21 1 19 1 24 1 21 1 19 1 20 1 124 6
2032/33 21 1 21 1 19 1 24 1 21 1 14 1 120 6
2033/34 21 1 21 1 21 1 19 1 24 1 16 1 122 6
2034/35 21 1 21 1 21 1 21 1 19 1 18 1 121 6
2035/36 21 1 21 1 21 1 21 1 21 1 14 1 119 6
DZ20/21 5 0 3 1 2 0 11

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 46 2 46 2 60 3 45 2 197 9 28 17
2019/20 44 2 44 2 47 2 58 2 193 8 37 21
2020/21 38 2 46 2 44 2 48 2 176 8 30 18
2021/22 32 2 38 2 46 2 44 2 160 8 28 16
2022/23 44 2 32 2 38 2 46 2 160 8 29 17
2023/24 44 2 44 2 32 2 38 2 158 8 24 14
2024/25 44 2 44 2 44 2 32 2 164 8 20 12
2025/26 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 28 16
2026/27 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 28 16
2027/28 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 28 16
2028/29 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 28 16
2029/30 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 28 16
DZ20/21 6 2 3 4 15

Schulbezirk: GS Geismar und GS Pfaffschwende 

2. Klasse

6. Klasse 8. Klasse 10. Klasse7. Klasse

Regelschule Ershausen

Grundschule I "Lorenz Kellner" Heilbad Heiligenstadt
Schulbezirk: Heilbad Heiligenstadt mit OT Rengelrode

1. Klasse

9. Klasse

3. Klasse Übertritt

5. Klasse

Gesamt4. Klasse

Gesamt
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 73 3 77 3 63 3 60 3 273 12 33 27
2019/20 59 3 67 3 79 3 61 3 266 12 34 27
2020/21 64 3 57 3 67 3 77 3 265 12 42 35
2021/22 54 3 64 3 57 3 67 3 242 12 37 30
2022/23 68 3 54 3 64 3 57 3 243 12 31 26
2023/24 77 3 68 3 54 3 64 3 263 12 35 29
2024/25 68 3 77 3 68 3 54 3 267 12 30 24
2025/26 69 3 68 3 77 3 68 3 282 12 37 31
2026/27 39 2 69 3 68 3 77 3 253 11 42 35
2027/28 59 3 39 2 69 3 68 3 235 11 37 31
2028/29 59 3 59 3 39 2 69 3 226 11 38 31
2029/30 59 3 59 3 59 3 39 2 216 11 21 18
DZ20/21 11 10 9 15 45

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 68 3 66 3 65 3 64 3 73 3 39 2 375 17
2019/20 44 2 72 3 59 3 76 3 54 3 49 2 354 16
2020/21 64 3 42 2 72 3 60 3 67 3 41 2 346 16
2021/22 72 3 64 3 42 2 72 3 60 3 50 2 360 16
2022/23 65 3 72 3 64 3 42 2 72 3 45 2 360 16
2023/24 60 3 65 3 72 3 64 3 42 2 54 2 357 16
2024/25 59 3 60 3 65 3 72 3 64 3 32 2 352 17
2025/26 50 2 59 3 60 3 65 3 72 3 48 2 354 16
2026/27 65 3 50 2 59 3 60 3 65 3 54 2 353 16
2027/28 70 3 65 3 50 2 59 3 60 3 49 2 353 16
2028/29 65 3 70 3 65 3 50 2 59 3 45 2 354 16
2029/30 66 3 65 3 70 3 65 3 50 2 44 2 360 16
2030/31 49 2 66 3 65 3 70 3 65 3 38 2 353 16
2031/32 60 3 49 2 66 3 65 3 70 3 49 2 359 16
2032/33 60 3 60 3 49 2 66 3 65 3 53 2 353 16
2033/34 60 3 60 3 60 3 49 2 66 3 49 2 344 16
2034/35 60 3 60 3 60 3 60 3 49 2 50 2 339 16
2035/36 60 3 60 3 60 3 60 3 60 3 37 2 337 17
DZ20/21 7 6 10 9 7 1 40

Übertritt

             Schulbezirk: GS I "Lorenz Kellner" und GS III "Theodor Storm"  

Grundschule III "Theodor Storm" Heilbad Heiligenstadt

2. Klasse 3. Klasse

Heilbad Heiligenstadt 
5. Klasse 7. Klasse6. Klasse

Schulbezirk: Heilbad Heiligenstadt mit OT Flinsberg, ab 2019/20 ohne 

1. Klasse

Regelschule I "Lorenz Kellner" Heilbad Heiligenstadt

8. Klasse 9. Klasse 10. Klasse Gesamt

4. Klasse Gesamt
Geisleden und Heuthen
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 32 2 31 2 18 1 27 1 108 6 11 16
2019/20 36 2 32 2 32 2 19 1 119 7 8 11
2020/21 30 2 36 2 31 2 32 2 129 8 13 19
2021/22 30 2 30 2 36 2 31 2 127 8 12 19
2022/23 31 2 30 2 30 2 36 2 127 8 14 22
2023/24 28 1 31 2 30 2 30 2 119 7 12 18
2024/25 26 1 28 1 31 2 30 2 115 6 12 18
2025/26 37 2 26 1 28 1 31 2 122 6 12 19
2026/27 26 2 37 2 26 1 28 1 117 6 11 17
2027/28 30 2 26 2 37 2 26 1 119 7 10 16
2028/29 30 2 30 2 26 2 37 2 123 8 15 22
2029/30 30 2 30 2 30 2 26 2 116 8 10 16
DZ20/21 0 1 0 1 2

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 43 2 41 2 42 2 23 1 149 7 16 7
2019/20 45 2 42 2 33 2 41 2 161 8 29 12
2020/21 49 2 37 2 38 2 32 2 156 8 22 10
2021/22 42 2 49 2 37 2 38 2 166 8 27 11
2022/23 44 2 42 2 49 2 37 2 172 8 26 11
2023/24 44 2 44 2 42 2 49 2 179 8 34 15
2024/25 44 2 44 2 44 2 42 2 174 8 29 13
2025/26 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 31 13
2026/27 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 31 13
2027/28 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 31 13
2028/29 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 31 13
2029/30 44 2 44 2 44 2 44 2 176 8 31 13
DZ20/21 24 28 22 27 101

3. Klasse

Übertritt

2. Klasse

Grundschule II "Tilman Riemenschneider" Heilbad Heiligenstadt

1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse Gesamt
ab 2019/20 Geisleden

Schulbezirk: Bodenrode-Westhausen, Reinholterode und Steinbach,     

Schulbezirk: Heilbad Heiligenstadt
1. Klasse ÜbertrittGesamt4. Klasse

Grundschule Bodenrode
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 25 1 24 1 17 1 24 1 90 4 12 12
2019/20 21 1 26 1 21 1 16 1 84 4 8 8
2020/21 19 1 20 1 25 1 19 1 83 4 10 10
2021/22 25 1 19 1 20 1 25 1 89 4 13 13
2022/23 27 1 25 1 19 1 20 1 91 4 10 10
2023/24 19 1 27 1 25 1 19 1 90 4 10 10
2024/25 23 1 19 1 27 1 25 1 94 4 13 13
2025/26 21 1 23 1 19 1 27 1 90 4 14 14
2026/27 13 1 21 1 23 1 19 1 76 4 10 10
2027/28 19 1 13 1 21 1 23 1 76 4 12 12
2028/29 19 1 19 1 13 1 21 1 72 4 11 11
2029/30 19 1 19 1 19 1 13 1 70 4 7 7
DZ20/21 4 1 6 3 14
von Heilbad Heiligenstadt pro Jahr 3

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 47 2 49 2 38 2 50 2 50 2 34 2 268 12
2019/20 47 2 46 2 49 2 39 2 48 3 40 2 269 13
2020/21 43 2 45 2 46 2 50 2 41 2 43 2 268 12
2021/22 45 2 43 2 45 2 46 2 50 2 31 2 260 12
2022/23 52 2 45 2 43 2 45 2 46 2 38 2 269 12
2023/24 50 2 52 2 45 2 43 2 45 2 35 2 270 12
2024/25 56 3 50 2 52 2 45 2 43 2 34 2 280 13
2025/26 54 2 56 3 50 2 52 2 45 2 32 2 289 13
2026/27 57 3 54 2 56 3 50 2 52 2 34 2 303 14
2027/28 52 2 57 3 54 2 56 3 50 2 39 2 308 14
2028/29 53 2 52 2 57 3 54 2 56 3 38 2 310 14
2029/30 57 3 53 2 52 2 57 3 54 2 42 2 315 14
2030/31 48 2 57 3 53 2 52 2 57 3 41 2 308 14
2031/32 53 2 48 2 57 3 53 2 52 2 43 2 306 13
2032/33 53 2 53 2 48 2 57 3 53 2 39 2 303 13
2033/34 53 2 53 2 53 2 48 2 57 3 40 2 304 13
2034/35 53 2 53 2 53 2 53 2 48 2 43 2 303 12
2035/36 53 2 53 2 53 2 53 2 53 2 36 2 301 12
DZ20/21 15 22 18 20 11 8 94

Gesamt

9. Klasse

1. Klasse 4. Klasse

Regelschule II "Tilman Riemenschneider" Heilbad Heiligenstadt
Schulbezirk: GS Bodenrode, GS II Heilbad Heiligenstadt und GS Siemerode

5. Klasse 6. Klasse 7. Klasse 8. Klasse 10. Klasse Gesamt

Grundschule Siemerode
Schulbezirk: Glasehausen, OT Günterode von Heilbad Heiligenstadt, 

Hohes Kreuz mit OT-en Bischhagen, Mengelrode, Siemerode und Streitholz
Übertritt2. Klasse 3. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 36 2 44 2 38 2 41 2 159 8 32 9
2019/20 41 2 33 2 46 2 40 2 160 8 31 9
2020/21 42 2 42 2 33 2 44 2 161 8 34 10
2021/22 41 2 42 2 42 2 33 2 158 8 25 8
2022/23 31 2 41 2 42 2 42 2 156 8 32 10
2023/24 35 2 31 2 41 2 42 2 149 8 32 10
2024/25 36 2 35 2 31 2 41 2 143 8 32 9
2025/26 44 2 36 2 35 2 31 2 146 8 24 7
2026/27 46 2 44 2 36 2 35 2 161 8 27 8
2027/28 42 2 46 2 44 2 36 2 168 8 28 8
2028/29 42 2 42 2 46 2 44 2 174 8 34 10
2029/30 42 2 42 2 42 2 46 2 172 8 35 11
DZ20/21 3 0 3 2 8

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 23 1 36 2 31 2 16 1 106 6 9 7
2019/20 23 1 22 1 36 2 33 2 114 6 18 15
2020/21 25 1 26 1 20 1 36 2 107 5 20 16
2021/22 22 1 25 1 26 1 20 1 93 4 11 9
2022/23 33 2 22 1 25 1 26 1 106 5 14 12
2023/24 27 1 33 2 22 1 25 1 107 5 14 11
2024/25 27 1 27 1 33 2 22 1 109 5 12 10
2025/26 23 1 27 1 27 1 33 2 110 5 18 15
2026/27 20 1 23 1 27 1 27 1 97 4 15 12
2027/28 23 1 20 1 23 1 27 1 93 4 15 12
2028/29 23 1 23 1 20 1 23 1 89 4 13 10
2029/30 23 1 23 1 23 1 20 1 89 4 11 9
DZ20/21 0 1 3 2 6

3. Klasse

1. Klasse

Grundschule "Brüder Grimm" Wüstheuterode

4. Klasse1. Klasse

Übertritt

Übertritt

2. Klasse Gesamt
Fürstenhagen, Steinheuterode und Uder mit Schönau

Grundschule "Im Luttertal" Lutter
Schulbezirk: OT Kalteneber von Heilbad Heiligenstadt, Lutter mit  

Schulbezirk: Asbach/Sickenberg, Birkenfelde mit Rumerode, Dietzenrode- 
Vatterode, Eichstruth, Lenterode, Mackenrode mit Weidenbach, Röhrig,

2. Klasse
Schönhagen, Thalwenden und Wüstheuterode

Gesamt

4. Klasse3. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 38 2 49 2 38 2 46 2 46 2 30 1 247 11
2019/20 38 2 49 2 38 2 44 2 54 2 35 2 258 12
2020/21 53 2 37 2 49 2 40 2 53 2 39 2 271 12
2021/22 54 2 53 2 37 2 49 2 40 2 40 2 273 12
2022/23 36 2 54 2 53 2 37 2 49 2 30 2 259 12
2023/24 46 2 36 2 54 2 53 2 37 2 37 2 263 12
2024/25 46 2 46 2 36 2 54 2 53 2 28 1 263 11
2025/26 44 2 46 2 46 2 36 2 54 2 40 2 266 12
2026/27 42 2 44 2 46 2 46 2 36 2 41 2 255 12
2027/28 42 2 42 2 44 2 46 2 46 2 27 1 247 11
2028/29 43 2 42 2 42 2 44 2 46 2 35 2 252 12
2029/30 47 2 43 2 42 2 42 2 44 2 35 2 253 12
2030/31 46 2 47 2 43 2 42 2 42 2 33 2 253 12
2031/32 45 2 46 2 47 2 43 2 42 2 32 2 255 12
2032/33 45 2 45 2 46 2 47 2 43 2 32 2 258 12
2033/34 45 2 45 2 45 2 46 2 47 2 32 2 260 12
2034/35 45 2 45 2 45 2 45 2 46 2 35 2 261 12
2035/36 45 2 45 2 45 2 45 2 45 2 35 2 260 12
DZ20/21 3 2 10 8 9 0 32

Gesamt9. Klasse5. Klasse 6. Klasse 8. Klasse7. Klasse

von Heilbad Heilgenstadt pro Jahr 5

Regelschule Uder
Schulbezirk: GS Lutter und GS Wüstheuterode

10. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 72 3 58 2 51 2 56 2 47 2 50 2
2019/20 83 3 75 3 61 3 48 2 52 3 53 2
2020/21 76 3 85 3 71 3 56 3 40 2 52 2
2021/22 79 3 76 3 85 3 71 3 56 3 40 2
2022/23 78 3 79 3 76 3 85 3 71 3 56 3
2023/24 76 3 78 3 79 3 76 3 85 3 71 3
2024/25 78 3 76 3 78 3 79 3 76 3 85 3
2025/26 71 3 78 3 76 3 78 3 79 3 76 3
2026/27 83 3 71 3 78 3 76 3 78 3 79 3
2027/28 78 3 83 3 71 3 78 3 76 3 78 3
2028/29 77 3 78 3 83 3 71 3 78 3 76 3
2029/30 81 3 77 3 78 3 83 3 71 3 78 3
2030/31 67 3 81 3 77 3 78 3 83 3 71 3
2031/32 75 3 67 3 81 3 77 3 78 3 83 3
2032/33 75 3 75 3 67 3 81 3 77 3 78 3
2033/34 75 3 75 3 75 3 67 3 81 3 77 3
2034/35 75 3 75 3 75 3 75 3 67 3 81 3
2035/36 75 3 75 3 75 3 75 3 75 3 67 3
2036/37 75 3 75 3 75 3 75 3 75 3 75 3
2037/38 75 3 75 3 75 3 75 3 75 3 75 3
DZ20/21 2 2 2 0 2 2
Schuljahr

Sch. Ku. Sch. Ku. Sch. Kl. Ku.
2018/19 48 2 60 3 442 13 5
2019/20 42 2 41 2 455 16 4
2020/21 54 2 35 2 469 16 4
2021/22 52 3 54 2 513 17 5
2022/23 40 2 52 3 537 18 5
2023/24 56 3 40 2 561 18 5
2024/25 71 4 56 3 599 18 7
2025/26 85 4 71 4 614 18 8
2026/27 76 4 85 4 626 18 8
2027/28 79 4 76 4 619 18 8
2028/29 78 4 79 4 620 18 8
2029/30 76 4 78 4 622 18 8
2030/31 78 4 76 4 611 18 8
2031/32 71 4 78 4 610 18 8
2032/33 83 4 71 4 607 18 8
2033/34 78 4 83 4 611 18 8
2034/35 77 4 78 4 603 18 8
2035/36 81 4 77 4 600 18 8
2036/37 67 3 81 4 598 18 7
2037/38 75 4 67 3 592 18 7
DZ20/21 0 0 10

11. Klasse

8. Klasse
Gymnasium "Johann-Georg Lingemann" Heilbad Heiligenstadt

12. Klasse

9. Klasse5. Klasse 6. Klasse 10. Klasse7. Klasse

Gesamt
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 45 2 39 2 42 2 37 2 163 8 23 14
2019/20 39 2 44 2 41 2 41 2 165 8 25 16
2020/21 50 2 40 2 43 2 41 2 174 8 25 16
2021/22 47 2 50 2 40 2 43 2 180 8 26 17
2022/23 40 2 47 2 50 2 40 2 177 8 24 16
2023/24 41 2 40 2 47 2 50 2 178 8 31 20
2024/25 38 2 41 2 40 2 47 2 166 8 29 18
2025/26 41 2 38 2 41 2 40 2 160 8 24 16
2026/27 49 2 41 2 38 2 41 2 169 8 25 16
2027/28 43 2 49 2 41 2 38 2 171 8 23 15
2028/29 43 2 43 2 49 2 41 2 176 8 25 16
2029/30 43 2 43 2 43 2 49 2 178 8 30 19
DZ20/21 2 4 5 4 15

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 16 1 17 1 15 1 14 1 62 4 8 6
2019/20 12 1 16 1 18 1 16 1 62 4 9 7
2020/21 22 1 12 1 17 1 18 1 69 4 10 8
2021/22 21 1 22 1 12 1 17 1 72 4 10 7
2022/23 21 1 21 1 22 1 12 1 76 4 7 5
2023/24 19 1 21 1 21 1 22 1 83 4 12 10
2024/25 29 2 19 1 21 1 21 1 90 5 12 9
2025/26 19 1 29 2 19 1 21 1 88 5 12 9
2026/27 26 1 19 1 29 2 19 1 93 5 11 8
2027/28 25 1 26 1 19 1 29 2 99 5 16 13
2028/29 25 1 25 1 26 1 19 1 95 4 11 8
2029/30 25 1 25 1 25 1 26 1 101 4 15 11
DZ20/21 1 1 0 1 3

3. Schulring Leinefelde

Gesamt2. Klasse

Schulbezirk: OT Breitenholz und zum Teil OT Leinefelde von Leinefelde-Worbis

Grundschule Wingerode

Gesamt2. Klasse 3. Klasse1. Klasse 4. Klasse Übertritt

Schulbezirk: OT Beuren von Leinefelde-Worbis und Wingerode

Grundschule I "Konrad Hentrich" Leinefelde

Übertritt1. Klasse 4. Klasse3. Klasse

Errichtungen, Veränderungen und Aufhebungen von Schulen sind innerhalb des Schulringes 
Leinefelde standortbezogen im Planungszeitraum nicht erforderlich. Da Regelschulen in Städten 
mindestens zweizügig sein sollen, bietet sich eine Kooperation der zwei RS-en in Leinefelde an.
Zum Schulring Leinefelde gehört standortgemäß die SBBS "Eichsfeld". Diese ist jedoch nicht 
gleichermaßen vorausschauend planbar wie die allgemeinbildenden Schulen.

Kooperationsoptionen: 
- In der Grundschule Deuna empfehlen sich die Schuljahre 2024/25 mit 13 Schülerinnen und Schülern 
sowie 2025/26 mit 14 Schülerinnen und Schülern  für Kooperationsoptionen mit der Grundschule 
Niederorschel.
- Die Regelschulen I „Konrad Hentrich“ und II „Johann Carl Fuhlrott“ in Leinefelde unterschreiten zum 
Teil die im städtischen Raum notwendige Größe von mehr als 230 Schülerinnen und Schülern, so dass 
eine Kooperation von Vorteil sein kann. 
- Nach Bedarf sind weitere Kooperationen, im Einzelfall und in Abstimmung mit dem Staatlichen 
Schulamt Nordthüringen sowie dem Schulträger Landkreis Eichsfeld, jederzeit  auch 
schulringübergreifend möglich (hier Näheres im Text beim Schulring Worbis). 
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 29 2 32 2 31 2 32 2 30 2 16 1 170 11
2019/20 38 2 32 2 32 2 33 2 31 2 20 1 186 11
2020/21 40 2 41 2 33 2 31 2 33 2 30 2 208 12
2021/22 35 2 40 2 41 2 33 2 31 2 25 2 205 12
2022/23 36 2 35 2 40 2 41 2 33 2 23 2 208 12
2023/24 31 2 36 2 35 2 40 2 41 2 25 2 208 12
2024/25 43 2 31 2 36 2 35 2 40 2 31 2 216 12
2025/26 41 2 43 2 31 2 36 2 35 2 30 2 216 12
2026/27 36 2 41 2 43 2 31 2 36 2 26 2 213 12
2027/28 36 2 36 2 41 2 43 2 31 2 27 2 214 12
2028/29 39 2 36 2 36 2 41 2 43 2 23 2 218 12
2029/30 36 2 39 2 36 2 36 2 41 2 32 2 220 12
2030/31 45 2 36 2 39 2 36 2 36 2 31 2 223 12
2031/32 40 2 45 2 36 2 39 2 36 2 27 2 223 12
2032/33 40 2 40 2 45 2 36 2 39 2 27 2 227 12
2033/34 40 2 40 2 40 2 45 2 36 2 29 2 230 12
2034/35 40 2 40 2 40 2 40 2 45 2 27 2 232 12
2035/36 40 2 40 2 40 2 40 2 40 2 34 2 234 12
DZ20/21 5 1 6 6 3 1 22

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 50 2 42 2 61 3 37 2 190 9 25 12
2019/20 46 2 49 2 41 2 61 3 197 9 41 20
2020/21 57 3 39 2 48 2 41 2 185 9 28 13
2021/22 57 3 57 3 39 2 48 2 201 10 33 15
2022/23 47 2 57 3 57 3 39 2 200 10 27 12
2023/24 50 2 47 2 57 3 57 3 211 10 39 18
2024/25 54 3 50 2 47 2 57 3 208 10 39 18
2025/26 42 2 54 3 50 2 47 2 193 9 32 15
2026/27 49 2 42 2 54 3 50 2 195 9 34 16
2027/28 48 2 49 2 42 2 54 3 193 9 37 17
2028/29 48 2 48 2 49 2 42 2 187 8 29 13
2029/30 48 2 48 2 48 2 49 2 193 8 33 16
DZ20/21 16 13 8 20 57

8.Klasse Gesamt

Schulbezirk: OT Birkungen und zum Teil OT Leinefelde von Leinefelde-Worbis

9.Klasse

4. Klasse2. Klasse

6.Klasse 10.Klasse

Übertritt

Grundschule II "Johann Carl Fuhlrott" Leinefelde

5. Klasse

Gesamt

Regelschule I "Konrad Hentrich" Leinefelde 
Schulbezirk: GS "Konrad Hentrich" Leinefelde und GS Wingerode 

7.Klasse

3. Klasse1. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 30 2 63 3 17 1 41 2 24 1 15 1 190 10
2019/20 18 1 29 2 47 2 20 1 35 2 18 1 167 9
2020/21 42 2 18 1 28 2 47 2 16 1 19 1 170 9
2021/22 28 1 42 2 18 1 28 2 47 2 12 1 175 9
2022/23 33 2 28 1 42 2 18 1 28 2 35 2 184 10
2023/24 27 1 33 2 28 1 42 2 18 1 21 1 169 8
2024/25 39 2 27 1 33 2 28 1 42 2 14 1 183 9
2025/26 39 2 39 2 27 1 33 2 28 1 32 2 198 10
2026/27 32 2 39 2 39 2 27 1 33 2 21 1 191 10
2027/28 34 2 32 2 39 2 39 2 27 1 25 1 196 10
2028/29 37 2 34 2 32 2 39 2 39 2 20 1 201 11
2029/30 29 2 37 2 34 2 32 2 39 2 29 2 200 12
2030/31 33 2 29 2 37 2 34 2 32 2 29 2 194 12
2031/32 33 2 33 2 29 2 37 2 34 2 24 1 190 11
2032/33 33 2 33 2 33 2 29 2 37 2 26 1 191 11
2033/34 33 2 33 2 33 2 33 2 29 2 28 1 189 11
2034/35 33 2 33 2 33 2 33 2 33 2 22 1 187 11
2035/36 33 2 33 2 33 2 33 2 33 2 25 1 190 11
DZ20/21 17 10 19 6 10 6 68

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 17 1 16 1 13 1 14 1 60 4 11 3
2019/20 14 1 19 1 14 1 14 1 61 4 11 3
2020/21 13 1 14 1 17 1 13 1 57 4 10 3
2021/22 22 1 13 1 14 1 17 1 66 4 13 4
2022/23 16 1 22 1 13 1 14 1 65 4 11 3
2023/24 21 1 16 1 22 1 13 1 72 4 10 3
2024/25 13 1 21 1 16 1 22 1 72 4 17 5
2025/26 14 1 13 1 21 1 16 1 64 4 13 3
2026/27 25 1 14 1 13 1 21 1 73 4 17 4
2027/28 17 1 25 1 14 1 13 1 69 4 10 3
2028/29 17 1 17 1 25 1 14 1 73 4 11 3
2029/30 17 1 17 1 17 1 25 1 76 4 20 5
DZ20/21 1 0 0 1 2

Schulbezirk: GS II "Johann Carl Fuhlrott" Leinefelde
8. Klasse 10. Klasse6. Klasse5. Klasse

3. Klasse Gesamt

7. Klasse

4. Klasse1. Klasse

Regelschule II "Johann Carl Fuhlrott" Leinefelde

Grundschule Deuna

Gesamt

  Schulbezirk: OT-e Deuna mit Vollenborn und Rüdigershagen von Niederorschel   
Übertritt

9. Klasse

2. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 46 2 39 2 35 2 35 2 155 8 19 16
2019/20 41 2 49 2 32 2 31 2 153 8 17 14
2020/21 41 2 39 2 50 2 31 2 161 8 17 14
2021/22 41 2 41 2 39 2 50 2 171 8 28 23
2022/23 43 2 41 2 41 2 39 2 164 8 21 18
2023/24 46 2 43 2 41 2 41 2 171 8 23 18
2024/25 34 2 46 2 43 2 41 2 164 8 23 18
2025/26 30 2 34 2 46 2 43 2 153 8 24 19
2026/27 30 2 30 2 34 2 46 2 140 8 25 21
2027/28 31 2 30 2 30 2 34 2 125 8 19 15
2028/29 31 2 31 2 30 2 30 2 122 8 17 14
2029/30 31 2 31 2 31 2 30 2 123 8 17 14
DZ20/21 0 1 5 1 7

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 32 2 16 1 28 1 22 1 23 1 30 2 151 8
2019/20 21 1 31 2 17 1 34 2 23 1 19 1 145 8
2020/21 35 2 23 1 31 2 17 1 36 2 22 1 164 9
2021/22 27 1 35 2 23 1 31 2 17 1 27 1 160 8
2022/23 41 2 27 1 35 2 23 1 31 2 13 1 170 9
2023/24 32 2 41 2 27 1 35 2 23 1 23 1 181 9
2024/25 33 2 32 2 41 2 27 1 35 2 17 1 185 10
2025/26 40 2 33 2 32 2 41 2 27 1 26 1 199 10
2026/27 37 2 40 2 33 2 32 2 41 2 20 1 203 11
2027/28 42 2 37 2 40 2 33 2 32 2 31 2 215 12
2028/29 29 2 42 2 37 2 40 2 33 2 24 1 205 11
2029/30 28 1 29 2 42 2 37 2 40 2 25 1 201 10
2030/31 37 2 28 1 29 2 42 2 37 2 30 2 203 11
2031/32 31 2 37 2 28 1 29 2 42 2 28 1 195 10
2032/33 31 2 31 2 37 2 28 1 29 2 32 2 188 11
2033/34 31 2 31 2 31 2 37 2 28 1 22 1 180 10
2034/35 31 2 31 2 31 2 31 2 37 2 21 1 182 11
2035/36 31 2 31 2 31 2 31 2 31 2 28 1 183 11
DZ20/21 6 0 2 5 0 0 13

3. Klasse Gesamt

Grundschule Niederorschel

2. Klasse

Schulbezirk: OT-e Gerterode, Hausen, Niederorschel mit Oberorschel und 

Gesamt9. Klasse 10. Klasse8. Klasse
Schulbezirk: GS Niederorschel und GS Deuna 

7. Klasse

Kleinbartloff mit Reifenstein von Niederorschel
1. Klasse

Regelschule "Europaschule" Niederorschel

6. Klasse5. Klasse

Übertritt4. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 9 1 25 2 10 1 16 2
2019/20 10 1 24 2 16 2 12 1
2020/21 12 1 25 2 19 2 21 2
2021/22 10 1 12 1 26 2 20 2
2022/23 9 1 11 1 13 1 27 2
2023/24 10 1 10 1 13 1 14 1
2024/25 9 1 9 1 13 1 14 1
2025/26 10 1 10 1 13 1 14 1
2026/27 9 1 9 1 13 1 14 1
2027/28 10 1 10 1 13 1 14 1
2028/29 9 1 9 1 13 1 14 1
2029/30 10 1 10 1 13 1 14 1
DZ20/21 2 1 2 1
Schuljahr

Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.
2018/19 19 2 19 2 23 2 25 2 30 2 15 1 191 17
2019/20 21 2 18 2 18 2 22 2 23 2 19 2 183 18
2020/21 16 2 18 2 22 2 19 2 23 2 18 2 193 19
2021/22 22 2 17 2 19 2 23 2 19 2 22 2 190 18
2022/23 21 2 22 2 17 2 19 2 23 2 18 2 180 17
2023/24 27 2 22 2 23 2 18 2 20 2 21 2 178 16
2024/25 15 1 27 2 22 2 23 2 18 2 18 2 168 15
2025/26 15 1 16 2 28 2 23 2 23 2 16 2 168 15
2026/27 15 1 16 2 17 2 28 2 23 2 20 2 164 15
2027/28 15 1 16 2 17 2 17 2 28 2 21 2 161 15
2028/29 15 1 16 2 17 2 18 2 17 2 25 2 153 15
2029/30 15 1 16 2 17 2 18 2 19 2 15 1 147 14
DZ20/21 0 0 0 1 1 0 8

9. Klasse

SEP 1 SEP 2+3 3. Klasse

8. Klasse

Förderzentrum "Eichsfeld" im OT Birkungen von Leinefelde-Worbis

7. Klasse6. Klasse Gesamt5. Klasse 10. Klasse

4. Klasse
Schulbezirk: Landkreis Eichsfeld
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 76 3 70 3 76 3 56 2 84 3 73 3
2019/20 69 3 77 3 70 3 75 3 53 2 94 4
2020/21 64 3 66 3 75 3 69 3 73 3 65 3
2021/22 54 2 64 3 66 3 75 3 69 3 73 3
2022/23 66 3 54 2 64 3 66 3 75 3 69 3
2023/24 54 2 66 3 54 2 64 3 66 3 75 3
2024/25 69 3 54 2 66 3 54 2 64 3 66 3
2025/26 68 3 69 3 54 2 66 3 54 2 64 3
2026/27 62 3 68 3 69 3 54 2 66 3 54 2
2027/28 65 3 62 3 68 3 69 3 54 2 66 3
2028/29 63 3 65 3 62 3 68 3 69 3 54 2
2029/30 54 2 63 3 65 3 62 3 68 3 69 3
2030/31 65 3 54 2 63 3 65 3 62 3 68 3
2031/32 61 3 65 3 54 2 63 3 65 3 62 3
2032/33 61 3 61 3 65 3 54 2 63 3 65 3
2033/34 61 3 61 3 61 3 65 3 54 2 63 3
2034/35 61 3 61 3 61 3 61 3 65 3 54 2
2035/36 61 3 61 3 61 3 61 3 61 3 65 3
2036/37 61 3 61 3 61 3 61 3 61 3 61 3
2037/38 61 3 61 3 61 3 61 3 61 3 61 3
DZ19/20 1 2 2 0 3 2
Schuljahr

Sch. Ku. Sch. Ku. Sch. Kl. Ku.
2018/19 59 3 90 4 584 17 7
2019/20 69 3 58 3 565 18 6
2020/21 90 4 61 3 563 18 7
2021/22 65 3 90 4 556 17 7
2022/23 73 4 65 3 532 17 7
2023/24 69 3 73 4 521 16 7
2024/25 75 4 69 3 517 16 7
2025/26 66 3 75 4 516 16 7
2026/27 64 3 66 3 503 16 6
2027/28 54 3 64 3 502 17 6
2028/29 66 3 54 3 501 17 6
2029/30 54 3 66 3 501 17 6
2030/31 69 3 54 3 500 17 6
2031/32 68 3 69 3 507 17 6
2032/33 62 3 68 3 499 17 6
2033/34 65 3 62 3 492 17 6
2034/35 63 3 65 3 491 17 6
2035/36 54 3 63 3 487 18 6
2036/37 65 3 54 3 485 18 6
2037/38 61 3 65 3 492 18 6
DZ19/20 1 1 12

9. Klasse

12. Klasse Gesamt11. Klasse

8. Klasse7. Klasse
                 Gymnasium "Gottfried Wilhelm Leibniz" Leinefelde

5. Klasse 6. Klasse 10. Klasse
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AZ US AZ US AZ US AZ US
14 9 19 - - -
5 8 - - - -

9 6 15 - - -
13 14 - - - -

17 17 27 1 17 1
8 - - - -
- - - - - -

13 13 15 14
2 2 - - - -

7 17 20 16
5 - - - -
2
1 1 - - - -

- - - - - - - -
- - - - - - - -
- - - - - - - -

38 36 - 19 - - -
2 7 - 2 - - -

25 13 - 13 - - -
1 - - - - - -

24 28 1 27 1 - -

23 6 - -

6 6 11 - -
17 10 - - - -

26 - 18 - - - - -
25 - 19 - - - - -
17 - - - - - - -
21 - 15 - - - - -
20

Vollzeitschüler 
Vollzeitschüler insgesamt

Azubis/Umschüler/Vollzeit 

2020/2021 insg.

2020 2019 2018

Summe ZM/FKM-ZT
Maschinen- und Anlagenführer
Fachkraft für Metalltechnik - ZT
Fachkraft für Metalltechnik - MT
Summe MAF/FKM-MT/FKM-ZT
Tischler
Holzmechaniker
Summe Ti/HOM
Raumausstatter

Beruf/Schulform

Maler
Bauten- und Objektbeschichter
Summe Maler/BOB
Maurer
Hochbaufacharbeiter
Summe Maurer/HBFA
Industriemechaniker
Maschinen- und Anlagenführer
Fachkraft für Metalltechnik - MT
Summe IM/MAF/FKM-MT
Metallbauer
Fachkraft für Metalltechnik - KT
Summe MB/FKM-KT
Zerspanungsmechaniker
Maschinen- und Anlagenführer
Fachkraft für Metalltechnik - MT
Fachkraft für Metalltechnik - ZT

Verkäufer
Summe EHK/VK
Azubis/Umschüler 
Azubis/Umschüler insgesamt

Fachoberschule 1
Fachoberschule 2
BVJ
BFS H/E
BFS Technik

Polster- u. Dekorationsnäher
Summe RA/PDN
Industriekaufleute
Summe IK (je Lj. 2 Klassen)
Kaufmann/-frau für Büromanagement
Summe KfB
Einzelhandelskaufleute

805

644

109 52 0 0
161

310 277 170 48

0 29 0 0

23 16 11 0
201 225 170 48

40 43 21 0

26 13 13 0

24 29 28 0

15 14

15 18 20 16

0 0 0 0

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr 4. Lehrjahr
2017Auszubildendenjahrgänge

SBBS "Eichsfeld" Übersicht über die Auszubildenden 2020/21 

19 17 19 0

22 20 15 0

17 25 28 18

15 15
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 32 2 36 2 30 2 21 1 119 7 15 6
2019/20 47 2 36 2 34 2 30 1 147 7 21 9
2020/21 36 2 48 2 33 2 34 2 151 8 24 10
2021/22 40 2 36 2 48 2 33 2 157 8 23 10
2022/23 31 2 40 2 36 2 48 2 155 8 34 14
2023/24 34 2 31 2 40 2 36 2 141 8 26 10
2024/25 18 1 34 2 31 2 40 2 123 7 28 12
2025/26 26 1 18 1 34 2 31 2 109 6 22 9
2026/27 29 2 26 1 18 1 34 2 107 6 24 10
2027/28 24 1 29 2 26 1 18 1 97 5 13 5
2028/29 24 1 24 1 29 2 26 1 103 5 18 8
2029/30 24 1 24 1 24 1 29 2 101 5 21 8
DZ20/21 1 0 1 3 5

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 34 2 31 2 20 1 32 2 117 7 21 11
2019/20 32 2 32 2 30 2 18 1 112 7 12 6
2020/21 34 2 32 2 35 2 28 1 129 7 19 9
2021/22 30 2 34 2 32 2 35 2 131 8 23 12
2022/23 32 2 30 2 34 2 32 2 128 8 21 11
2023/24 35 2 32 2 30 2 34 2 131 8 23 11
2024/25 29 2 35 2 32 2 30 2 126 8 20 10
2025/26 29 2 29 2 35 2 32 2 125 8 21 11
2026/27 29 2 29 2 29 2 35 2 122 8 23 12
2027/28 29 2 29 2 29 2 29 2 116 8 19 10
2028/29 29 2 29 2 29 2 29 2 116 8 19 10
2029/30 29 2 29 2 29 2 29 2 116 8 19 10
DZ20/21 0 0 0 0 0

Übertritt1. Klasse 2. Klasse

   Schulbezirk: Brehme mit allen Teilen der Siedlung Sonnenstein, Ecklingerode,    

2. Klasse
Ferna, Tastungen, Wehnde und das Forsthaus Wenderhütte von Jützenbach

3. Klasse 4. Klasse

OT Teistungen von der GemeindeTeistungen  

4. Schulring Worbis

1. Klasse Gesamt Übertritt

Grundschule Teistungen

3. Klasse 4. Klasse Gesamt

Grundschule "Am Sonnenstein" Brehme

Schulbezirk: OT Hundeshagen von der Stadt Leinefelde-Worbis und

Errichtungen, Veränderungen und Aufhebungen von Schulen sind innerhalb des Schulringes Worbis 
standortbezogen im Planungszeitraum nicht erforderlich. 

Kooperationsoptionen:
- In der Grundschule "Am Rotenberg" Berlingerode sind zunächst 2023/24 ein zu starker Jahrgang 
mit 32 - und dann 2024/25 mit 13 - sowie 2026/27 mit 12 Schülerinnen und Schülern zwei 
Jahrgänge für eine Kooperationsoption mit der Grundschule Teistungen.  
- An der Grundschule Gernrode ist 2024/25 mit 12 Schülerinnen und Schülern ein Jahrgang für eine 
Kooperationsoption mit den Grundschulen Breitenworbis, Kirchworbis und/oder „Am Ohmgebirge“ 
Worbis gegeben, um von dort aus mehr Schülerinnen und Schüler an die kleine Grundschule in 
Gernrode zu bekommen. Im Übertritt zur Regelschule  ist ab Klasse 5 dann Worbis der Schulort. 
Schulringübergreifend kann auch die Kooperation mit der Grundschule Niederorschel gewählt werden, 
obwohl im letzteren Fall beim Besuch der weiterführenden Schulen ab Klasse 5 die Regelschule 
„Europaschule“ Niederorschel  zuständig ist.  
- Nach Bedarf sind weitere Kooperationen, im Einzelfall und in Abstimmung mit dem Staatlichen 
Schulamt Nordthüringen sowie dem Schulträger Landkreis Eichsfeld, jederzeit auch  
schulringübergreifend möglich. 
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 24 1 24 1 22 1 19 1 89 4 12 7
2019/20 20 1 25 1 24 1 22 1 91 4 14 8
2020/21 15 1 20 1 25 1 24 1 84 4 15 9
2021/22 21 1 15 1 20 1 25 1 81 4 16 9
2022/23 18 1 21 1 15 1 20 1 74 4 13 7
2023/24 32 2 18 1 21 1 15 1 86 5 10 5
2024/25 13 1 32 2 18 1 21 1 84 5 13 8
2025/26 19 1 13 1 32 2 18 1 82 5 12 6
2026/27 12 1 19 1 13 1 32 2 76 5 20 12
2027/28 15 1 12 1 19 1 13 1 59 4 8 5
2028/29 15 1 15 1 12 1 19 1 61 4 12 7
2029/30 15 1 15 1 15 1 12 1 57 4 8 4
DZ20/21 0 0 3 1 4

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 46 2 52 2 42 2 39 2 61 3 52 3 292 14
2019/20 45 2 45 2 46 2 43 2 35 2 56 3 270 13
2020/21 42 2 44 2 46 2 46 2 45 2 29 2 252 12
2021/22 43 2 42 2 45 2 47 2 48 2 40 2 265 12
2022/23 62 3 43 2 42 2 45 2 47 2 36 2 275 13
2023/24 68 3 62 3 43 2 42 2 45 2 35 2 295 14
2024/25 59 3 68 3 62 3 43 2 42 2 34 2 308 15
2025/26 61 3 59 3 68 3 62 3 43 2 32 2 325 16
2026/27 55 2 61 3 59 3 68 3 62 3 32 2 337 16
2027/28 67 3 55 2 61 3 59 3 68 3 47 2 357 16
2028/29 40 2 67 3 55 2 61 3 59 3 51 2 333 15
2929/30 49 2 40 2 67 3 55 2 61 3 44 2 316 14
2030/31 48 2 49 2 40 2 67 3 55 2 46 2 305 13
2031/32 46 2 48 2 49 2 40 2 67 3 41 2 291 13
2032/33 46 2 46 2 48 2 49 2 40 2 50 2 279 12
2033/34 46 2 46 2 46 2 48 2 49 2 30 2 265 12
2034/35 46 2 46 2 46 2 46 2 48 2 37 2 269 12
2035/36 46 2 46 2 46 2 46 2 46 2 36 2 266 12
DZ20/21 2 4 2 2 1 1 11

Übertritt

Schulbezirk: Berlingerode sowie die Ortsteile Böseckendorf/Bleckenrode  

3. Klasse
und Neuendorf von der Gemeinde Teistungen

5. Klasse

Gesamt

8. Klasse

Grundschule "Am Rotenberg" Berlingerode

Regelschule "Lindenberg/Eichsfeld" Sitz Berlingerode

und GS Teistungen  
9. Klasse

4. Klasse1. Klasse 2. Klasse

10. Klasse6. Klasse 7. Klasse Gesamt

Schulbezirk: GS "Am Rotenberg" Berlingerode, GS "Am Sonnenstein" Brehme  
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 44 2 55 2 40 2 32 2 171 8 20 12
2019/20 51 2 51 2 47 2 38 2 187 8 23 15
2020/21 53 2 54 2 47 2 46 2 200 8 28 18
2021/22 46 2 53 2 54 2 47 2 200 8 29 18
2022/23 33 2 46 2 53 2 54 2 186 8 33 21
2023/24 38 2 33 2 46 2 53 2 170 8 32 21
2024/25 45 2 38 2 33 2 46 2 162 8 28 18
2025/26 29 2 45 2 38 2 33 2 145 8 20 13
2026/27 33 2 29 2 45 2 38 2 145 8 23 15
2027/28 36 2 33 2 29 2 45 2 143 8 27 18
2028/29 36 2 36 2 33 2 29 2 134 8 18 11
2029/30 36 2 36 2 36 2 33 2 141 8 20 13
DZ20/21 0 2 4 2 8

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 28 1 33 2 22 1 27 2 110 6 16 11
2019/20 27 1 31 2 25 1 21 1 104 5 13 8
2020/21 22 1 27 1 24 1 25 1 98 4 15 10
2021/22 28 1 22 1 27 1 24 1 101 4 15 9
2022/23 40 2 28 1 22 1 27 1 117 5 16 11
2023/24 42 2 40 2 28 1 22 1 132 6 13 9
2024/25 33 2 42 2 40 2 28 1 143 7 17 11
2025/26 25 1 33 2 42 2 40 2 140 7 24 16
2026/27 32 2 25 1 33 2 42 2 132 7 26 16
2027/28 30 2 32 2 25 1 33 2 120 7 20 13
2028/29 30 2 30 2 32 2 25 1 117 7 15 10
2029/30 30 2 30 2 30 2 32 2 122 8 20 12
DZ20/21 1 0 2 1 4

Übertritt

Forsthaus Wenderhütte und die Siedlung Sonnennstein, Silkerode, Stöckey, 

Übertritt2. Klasse1. Klasse Gesamt

3. Klasse2. Klasse

Grundschule "Im Bodetal" Großbodungen
Schulbezirk: Ortschaften Bischofferode mit Hauröden und der Schachtsiedlung 

"Thomas Müntzer", Großbodungen mit Wallrode, Neustadt mit Neubleicherode von der  

Steinrode mit Epschenrode und Werningerode v. d. LG "Sonnenstein"
Gesamt

Schulbezirk: Ortschaften Bockelnhagen mit Weilrode, Jützenbach ohne das 

Weißenborn-Lüderode mit Gerode und Zwinge von der LG "Sonnenstein"

Grundschule "Im Ellertal" Weißenborn-Lüderode

4. Klasse

3. Klasse 4. Klasse

1. Klasse

LG "Am Ohmberg" sowie die Ortschaften Holungen ohne die Siedlung Sonnenstein, 
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 48 2 50 2 37 2 48 2 49 2 36 2 268 12
2019/20 43 2 49 2 47 2 39 2 43 2 41 2 262 12
2020/21 37 2 45 2 49 2 48 2 39 2 34 2 252 12
2021/22 43 2 37 2 45 2 49 2 48 2 29 2 251 12
2022/23 44 2 43 2 37 2 45 2 49 2 36 2 254 12
2023/24 49 2 44 2 43 2 37 2 45 2 37 2 255 12
2024/25 45 2 49 2 44 2 43 2 37 2 34 2 252 12
2025/26 45 2 45 2 49 2 44 2 43 2 28 1 254 11
2026/27 44 2 45 2 45 2 49 2 44 2 32 2 259 12
2027/28 49 2 44 2 45 2 45 2 49 2 33 2 265 12
2028/29 47 2 49 2 44 2 45 2 45 2 37 2 267 12
2029/30 33 2 47 2 49 2 44 2 45 2 34 2 252 12
2030/31 40 2 33 2 47 2 49 2 44 2 34 2 247 12
2031/32 40 2 40 2 33 2 47 2 49 2 33 2 242 12
2032/33 40 2 40 2 40 2 33 2 47 2 37 2 237 12
2033/34 40 2 40 2 40 2 40 2 33 2 35 2 228 12
2034/35 40 2 40 2 40 2 40 2 40 2 25 1 225 11
2035/36 40 2 40 2 40 2 40 2 40 2 30 2 230 12
DZ20/21 3 1 2 0 1 0 7

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 27 1 21 1 23 1 25 1 96 4 19 7
2019/20 22 1 27 1 20 1 23 1 92 4 17 6
2020/21 30 2 20 1 26 1 21 1 97 5 16 5
2021/22 30 2 30 2 20 1 26 1 106 6 19 7
2022/23 35 2 30 2 30 2 20 1 115 7 15 5
2023/24 19 1 35 2 30 2 30 2 114 7 22 8
2024/25 31 2 19 1 35 2 30 2 115 7 22 8
2025/26 24 1 31 2 19 1 35 2 109 6 26 9
2026/27 37 2 24 1 31 2 19 1 111 6 14 5
2027/28 31 2 37 2 24 1 31 2 123 7 23 8
2028/29 31 2 31 2 37 2 24 1 123 7 18 6
2029/30 31 2 31 2 31 2 37 2 130 8 27 10
DZ20/21 0 0 1 1 2

Gesamt

2. Klasse 4. Klasse Übertritt

Regelschule "Dr. Hermann Iseke" Bischofferode 
Schulbezirk: GS "Im Bodetal" Großbodungen und GS "Im Ellertal" Weißenborn

Grundschule Breitenworbis

10. Klasse9. Klasse7. Klasse 8. Klasse

3. Klasse

6. Klasse

1. Klasse Gesamt
Schulbezirk: Breitenworbis, Buhla mit OT Ascherode und Haynrode

  5. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 16 1 16 1 14 1 11 1 57 4 6 5
2019/20 12 1 19 1 13 1 14 1 58 4 8 6
2020/21 15 1 10 1 21 1 13 1 59 4 7 6
2021/22 17 1 15 1 10 1 21 1 63 4 12 9
2022/23 18 1 17 1 15 1 10 1 60 4 6 4
2023/24 15 1 18 1 17 1 15 1 65 4 9 6
2024/25 14 1 15 1 18 1 17 1 64 4 10 7
2025/26 15 1 14 1 15 1 18 1 62 4 10 8
2026/27 13 1 15 1 14 1 15 1 57 4 9 6
2027/28 14 1 13 1 15 1 14 1 56 4 8 6
2028/29 14 1 14 1 13 1 15 1 56 4 9 6
2029/30 14 1 14 1 14 1 13 1 55 4 7 6
DZ20/21 0 2 1 1 4

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 28 1 18 1 14 1 24 1 84 4 14 10
2019/20 14 1 27 1 16 1 15 1 72 4 9 6
2020/21 18 1 14 1 26 1 15 1 73 4 9 6
2021/22 21 1 18 1 14 1 26 1 79 4 15 11
2022/23 29 2 21 1 18 1 14 1 82 5 8 6
2023/24 21 1 29 2 21 1 18 1 89 5 10 8
2024/25 16 1 21 1 29 2 21 1 87 5 12 9
2025/26 28 1 16 1 21 1 29 2 94 5 17 12
2026/27 29 2 28 1 16 1 21 1 94 5 12 9
2027/28 24 1 29 2 28 1 16 1 97 5 9 7
2028/29 24 1 24 1 29 2 28 1 105 5 16 12
2029/30 24 1 24 1 24 1 29 2 101 5 17 12
DZ20/21 0 2 0 0 2

2. Klasse 3. Klasse

Grundschule Gernrode

Übertritt

Übertritt

Schulbezirk: OT Bernterode/UE mit Schacht von der Gemeinde Breitenworbis 

1. Klasse

Grundschule Kirchworbis

und Kirchworbis mit der Einsiedelei Kohlhöfe 1
Gesamt3. Klasse2. Klasse 4. Klasse

4. Klasse1. Klasse
Schulbezirk: Gernrode 

Gesamt
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 48 2 36 2 31 2 27 1 33 2 32 2 207 11
2019/20 35 2 47 2 35 2 30 2 27 2 25 1 199 11
2020/21 32 2 36 2 47 2 35 2 33 2 22 1 205 11
2021/22 32 2 32 2 36 2 47 2 35 2 25 1 207 11
2022/23 46 2 32 2 32 2 36 2 47 2 26 1 219 11
2023/24 29 2 46 2 32 2 32 2 36 2 35 2 210 12
2024/25 41 2 29 2 46 2 32 2 32 2 27 1 207 11
2025/26 44 2 41 2 29 2 46 2 32 2 24 1 216 11
2026/27 53 2 44 2 41 2 29 2 46 2 24 1 237 11
2027/28 35 2 53 2 44 2 41 2 29 2 35 2 237 12
2028/29 40 2 35 2 53 2 44 2 41 2 22 1 235 11
2029/30 43 2 40 2 35 2 53 2 44 2 31 2 246 12
2030/31 51 2 43 2 40 2 35 2 53 2 33 2 255 12
2031/32 45 2 51 2 43 2 40 2 35 2 40 2 254 12
2032/33 45 2 45 2 51 2 43 2 40 2 26 1 250 11
2033/34 45 2 45 2 45 2 51 2 43 2 30 2 259 12
2034/35 45 2 45 2 45 2 45 2 51 2 32 2 263 12
2035/36 45 2 45 2 45 2 45 2 45 2 38 2 263 12
DZ20/21 3 2 3 3 2 0 13

Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. RS Gym

2018/19 94 4 77 3 73 3 62 3 306 13 33 29
2019/20 84 4 93 4 73 3 72 3 322 14 38 34
2020/21 67 3 87 4 88 4 71 3 313 14 38 33
2021/22 66 3 67 3 87 4 88 4 308 14 47 41
2022/23 75 3 66 3 67 3 87 4 295 13 46 41
2023/24 80 3 75 3 66 3 67 3 288 12 36 31
2024/25 81 3 80 3 75 3 66 3 302 12 35 31
2025/26 72 3 81 3 80 3 75 3 308 12 40 35
2026/27 52 2 72 3 81 3 80 3 285 11 42 38
2027/28 68 3 52 2 72 3 81 3 273 11 43 38
2028/29 68 3 68 3 52 2 72 3 260 11 38 34
2029/30 68 3 68 3 68 3 52 2 256 11 28 24
DZ20/21 12 9 7 9 37

Wintzingerode mit Bodenstein und Worbis mit der Siedlung Neumühle 

5. Klasse 10. Klasse

Schulbezirk: OT-e Breitenbach, Kaltohmfeld mit Adelsborn, Kirchohmfeld, 

3. Klasse
 von der Stadt Leinefelde-Worbis

Grundschule "Am Ohmgebirge" Worbis

9. Klasse

4. Klasse1. Klasse Gesamt2. Klasse

Regelschule Breitenworbis

Übertritt

6. Klasse
Schulbezirk: GS Breitenworbis, GS Gernrode und GS Kirchworbis

8. Klasse Gesamt7. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 30 2 35 2 29 2 28 1 38 2 21 1 181 10
2019/20 39 2 29 2 35 2 30 2 29 1 28 2 190 11
2020/21 32 2 39 2 28 2 38 2 32 2 29 2 198 12
2021/22 38 2 32 2 39 2 28 2 38 2 24 1 199 11
2022/23 47 2 38 2 32 2 39 2 28 2 29 2 213 12
2023/24 46 2 47 2 38 2 32 2 39 2 21 1 223 11
2024/25 36 2 46 2 47 2 38 2 32 2 29 2 228 12
2025/26 35 2 36 2 46 2 47 2 38 2 24 1 226 11
2026/27 40 2 35 2 36 2 46 2 47 2 29 2 233 12
2027/28 42 2 40 2 35 2 36 2 46 2 35 2 234 12
2028/29 43 2 42 2 40 2 35 2 36 2 35 2 231 12
2029/30 38 2 43 2 42 2 40 2 35 2 27 1 225 11
2030/31 28 1 38 2 43 2 42 2 40 2 26 1 217 10
2031/32 36 2 28 1 38 2 43 2 42 2 30 2 217 11
2032/33 36 2 36 2 28 1 38 2 43 2 32 2 213 11
2033/34 36 2 36 2 36 2 28 1 38 2 32 2 206 11
2034/35 36 2 36 2 36 2 36 2 28 1 29 2 201 11
2035/36 36 2 36 2 36 2 36 2 36 2 21 1 201 11
DZ20/21 4 6 2 2 0 2 16

10. Klasse Gesamt5. Klasse 6. Klasse

Regelschule Worbis

8. Klasse
Schulbezirk: GS "Am Ohmgebirge" Worbis  

7. Klasse 9. Klasse
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Schuljahr
Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl. Sch. Kl.

2018/19 70 3 80 3 83 3 109 5 80 4 97 4
2019/20 52 2 71 3 80 3 78 3 112 4 79 3
2020/21 62 3 49 2 70 3 78 3 68 3 107 4
2021/22 82 3 62 3 49 2 68 3 75 3 64 3
2022/23 126 5 82 3 62 3 49 2 68 3 75 3
2023/24 120 4 126 5 82 3 62 3 49 2 68 3
2024/25 109 4 120 4 126 5 82 3 62 3 49 2
2025/26 114 4 109 4 120 4 126 5 82 3 62 3
2026/27 119 4 114 4 109 4 120 4 126 5 82 3
2027/28 123 5 119 4 114 4 109 4 120 4 126 5
2028/29 110 4 123 5 119 4 114 4 109 4 120 4
2029/30 104 4 110 4 123 5 119 4 114 4 109 4
2030/31 99 4 104 4 110 4 123 5 119 4 114 4
2031/32 104 4 99 4 104 4 110 4 123 5 119 4
2032/33 104 4 104 4 99 4 104 4 110 4 123 5
2033/34 104 4 104 4 104 4 99 4 104 4 110 4
2034/35 104 4 104 4 104 4 104 4 99 4 104 4
2035/36 104 4 104 4 104 4 104 4 104 4 99 4
2036/37 104 4 104 4 104 4 104 4 104 4 104 4
2037/38 104 4 104 4 104 4 104 4 104 4 104 4
DZ20/21 0 0 1 2 0 1
Schuljahr

Sch. Ku. Sch. Ku. Sch. Kl. Ku.
2018/19 89 4 81 4 689 22 8
2019/20 88 4 84 4 644 18 8
2020/21 69 4 82 4 585 18 8
2021/22 106 5 67 4 573 17 9
2022/23 64 3 106 5 632 19 8
2023/24 75 4 64 3 646 20 7
2024/25 68 4 75 4 691 21 8
2025/26 49 2 68 4 730 23 6
2026/27 62 3 49 2 781 24 5
2027/28 82 5 62 3 855 26 8
2028/29 126 6 82 5 903 25 11
2029/30 120 5 126 6 925 25 11
2030/31 109 5 120 5 898 25 10
2031/32 114 5 109 5 882 25 10
2032/33 119 6 114 5 877 25 11
2033/34 123 6 119 6 867 24 12
2034/35 110 5 123 6 852 24 11
2035/36 104 5 110 5 833 24 10
2036/37 99 4 104 5 827 24 9
2037/38 104 5 99 4 827 24 9
DZ20/21 0 0 4

11. Klasse 12. Klasse

Gymnasium "Marie Curie" Worbis

Gesamt

8. Klasse5. Klasse 9. Klasse7. Klasse 10. Klasse6. Klasse
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 4. Raumbedarf/-bestand - Maßnahmenplanung

Raumbedarf/-bestand Schulring Dingelstädt  

Maßnahmenplanung

Staatliche Grundschule "Erich Kästner" Dingelstädt
 Grundschule (Schul-Nr. 18293)

Triftweg 2
37351 Dingelstädt

SCHÜLERSTRUKTURDATEN 1)

RAUMBEDARF/-BESTAND

Allgem.
Unterr.
[m²]

Fach-

unterr.2)

[m²]

Hort-
räume
[m²]

Info-
bereich

[m²]

Gemein.-
bereich

[m²]

Lehrer,
Verwalt.

[m²]

Wirtsch.-
flächen

[m²]

Sport-
halle
[m²]

Grundschule 4 Züge 1.200 180 240 50 170 122 82 1.450

Allgem.
Unterr.
[m²]

Fach-

unterr.2)

[m²]

Hort-
räume
[m²]

Info-
bereich

[m²]

Gemein.-
bereich

[m²]

Lehrer,
Verwalt.

[m²]

Wirtsch.-
flächen

[m²]

Sport-
halle
[m²]

Schulgebäude GS Dingelstädt 1.127 109 125 56 223 148 88 0

Schule 1.127 109 125 56 223 148 88 0

Erdgeschoss 1.127 109 125 0 83 20 32 0

1. Obergeschoss 0 0 0 56 140 128 56 0

Turnhalle GS Dingelstädt 0 0 0 0 0 0 162 1.085

Turnhalle 0 0 0 0 0 0 162 1.085

Erdgeschoss 0 0 0 0 0 0 104 990

1. Obergeschoss 0 0 0 0 0 0 58 95

1.127 109 125 56 223 148 250 1.085

MAßNAHMENPLANUNG

Sanierungsbedarf BGF *
[m²]

BKI **
[€/m²]

Kosten
[€]

Schule 3.114 320 996.480   *) BGF = Brutto-Grundfläche nach DIN 277

Turnhalle 1.888 320 604.160 **) BKI = Kostenkennwert

Klassenstufe Anzahl der 
Klassen

8

3

4

Schuleingangsphase

Klassenstufe 3

Klassenstufe 4

Raumprogrammempfehlung 
entspr. Schulbauempfehlung für 
den Freistaat Thüringen

Raumbestand (12/2020)

1)
  Quelle: Statistisches Informationssystem des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport

    Stand: Schuljahresstatistik Schulen-Klassen-Schüler ABS ST+FT, Schuljahr: 19/20, Stichtag: 04.09.2019

2)
  Grundschule: Werkräume//  Regelschule: naturw. und musischer Bereich; Arbeit, Wirtschaft und Technik// Gymnasium: naturw. und musisch-techn. Bereich
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5. Detaillierte Aufstellung der Schulbezirke für Grund- & Regelschulen 

und das regionale Förderzentrum im Landkreis Eichsfeld zum 
Schuljahr 2021/22 

 

Gemäß § 14 Abs. 1 ThürSchulG legt der Schulträger im Einvernehmen mit dem für das 
Schulwesen zuständigen Ministerium einen abgegrenzten Schulbezirk für jede 
Grundschule, jede Regelschule sowie jedes regionale Förderzentrum fest. Dabei ist die 

Schule, in deren Schulbezirk der Wohnsitz des Schülers liegt, örtlich zuständig. 
Das Gymnasium stellt eine sogenannte Wahlpflichtschule dar, in die man nur unter den 
Voraussetzungen des § 7 Abs. 2 ThürSchulG übertreten kann. Daraus ergibt sich, dass für 

den Besuch eines Gymnasiums frei gewählt werden darf, welches es sein soll.  
Folglich dürfen für Gymnasien keine Schulbezirke festgelegt werden. 
 

Entsprechend § 4 Abs. 5 ThürSchFG besteht ein Anspruch auf Erstattung der notwendigen 
Aufwendungen für den Schulweg bis zur nächstgelegenen, aufnahmefähigen staatlichen 
Schule, die dem Schüler den von ihm angestrebten Schulabschluss ermöglicht.  

Bei Festlegung von Schulbezirken gilt die bestimmte Schule als nächstgelegene Schule. 
 
Im Folgenden ist die detaillierte Aufstellung der Schulbezirke für Grund- und Regelschulen 

sowie das regionale Förderzentrum im Landkreis Eichsfeld aufgezeigt. 
 

1. Schulring Dingelstädt: 
 
Grundschule „Erich Kästner“ Dingelstädt 

Dingelstädt, Helmsdorf, Kefferhausen, Kreuzebra und Silberhausen, Kallmerode von 
der Stadt Leinefelde-Worbis und Zella (Gemeinde Anrode) aus dem UH-Kreis und 
ab 2019/20 Heuthen aus der VG "Leinetal" 

 
Regelschule „Johann Wolf“ Dingelstädt 
siehe GS "Erich Kästner" Dingelstädt  

 
Grundschule Effelder 
Effelder und Großbartloff 

 
Grundschule Küllstedt 
Büttstedt, Küllstedt und Wachstedt 

 
Regelschule Küllstedt 
siehe GS Effelder und GS Küllstedt sowie Bickenriede, Dörna, Hollenbach, Lengefeld 

und Struth aus dem UH-Kreis 
 

2. Schulring Heilbad Heiligenstadt: 

 
Grundschule „Am Hanstein“ Gerbershausen 
Bornhagen mit Siedlung Rimbach, Fretterode, Gerbershausen mit Siedlung 

Rothenbach, Hohengandern, Lindewerra, Wahlhausen sowie die Siedlungen Unter- 
und Oberstein von Arenshausen 
 

Grundschule „Am Rusteberg“ Rustenfelde 
Arenshausen ohne Siedlungen Unter- und Oberstein, Burgwalde, Freienhagen, 
Kirchgandern, Marth, Rohrberg, Rustenfelde und Schachtebich 

 
Regelschule Arenshausen 
siehe GS Rustenfelde und GS Gerbershausen 
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Grundschule „Regenbogen“ Geismar 

Geismar mit Bebendorf, Döringsdorf und Großtöpfer, OT Bernterode/OE von Heilbad 
Heiligenstadt, Sickerode, Schimberg mit den OT-en Ershausen mit Lehna und 

Misserode, Wilbich sowie Martinfeld ohne Siedlung Ascherode 
 
Grundschule „An der Gobert“ Pfaffschwende 

Dieterode, Kella, Krombach, Pfaffschwende, Rüstungen, Schwobfeld, Volkerode und 
Wiesenfeld 
 

Regelschule Ershausen  
siehe GS Geismar und GS Pfaffschwende  
 

Grundschule I „Lorenz Kellner“ Heilbad Heiligenstadt 
Aegidienstraße (bis Petristraße), Alte Stube, Altstädter Kirchgasse, Altstädter 
Kirchplatz, Am Berge, Am Brauhaus, Am Gellenbach,  Am Jüdenhof, Am Plan, An 

den Graden, Anemonenstraße, Asternweg, Bahnhofsplatz, Bahnhofstraße (außer 
Nrn. 19, 36, 38, 40), Bei den drei Kreuzen, Brauhausplatz, Bürgermeister-Wolters-
Platz, Dahlienweg, Felgentor, Fliederweg, Friedensplatz, Fronmühlengasse, 

Fuchsienweg, Fuchswinkel, Geisleder Tor, Geranienweg, Goldene-Kreuz-Gasse, 
Göttinger Straße, Hampelsgasse, Heimenstein, Hospitalstraße, Im Grunde, Im 
Lohgrunde, Im Winkel, Irisweg, Kalkmühlengasse, Kasseler Tor, Klausberg, 

Klausgasse, Knickhagen, Kollegiengasse, Kuhgasse, Kupfergasse, Leineberg (Nrn. 
1, 2, 3), Leinegasse, Liesebühl (gerade Nrn.: 2-16), Lilienweg, Lindenallee, 
Luisenblick, Marktplatz, Marktstraße, Nelkenweg, Neustädter Kirchgasse, 

Nordhäuser Straße, Obere Altstadt, Orchideenweg, Petristraße (ungerade Nrn. 1-
73, gerade Nrn. 70-82), Pfarrgasse, Propsteigasse, Ratsgasse, Riemengasse, 
Robert-Koch-Straße, Rosenstraße, Scheuche, Schlachthofstraße, Schlaggasse, 

Schöllbach, Sperbergasse, Sperberwiese, Steingraben (ab Nr. 9), Steinstraße, 
Stiftsweg,Stubenstraße, Tulpenweg, Veilchenweg, Vogelsgasse, Von-Zwehl-Weg, 
Werner-Martin-Weg, Wiesenweg, Wilhelmstraße (Nrn. 1-103), Windische Gasse, 

Zur Kapsmühle und OT Rengelrode von Heilbad Heiligenstadt 
 
Grundschule III „Theodor Storm“ Heilbad Heiligenstadt 

Aegidienstraße (ab Petristraße), Ahornweg, Albert-Schweitzer-Straße, Alexander-
Loewenthal-Straße, Alfred-Weil-Straße, Alte Burg, Am Jüdischen Friedhof, Am 
kleinen Paradies, Aue, Auf der Rinne, Aureusstraße, Bachstraße, Bahnerstieg, 

Bahnhofstraße (Nrn. 19, 36, 38, 40),Beethovenstraße, Bildstock, Bonifatiusstraße, 
Brückenweg, Brüder-Grimm-Straße, Buchenweg, Dagobertstraße, Dingelstädter 
Straße, Dr.-Hermann-Iseke-Straße, Dünstraße, Duvalstraße, Eibenweg, Eichenweg, 

Erbetal, Elsa-Oppenheimer-Straße, Fichtenweg, Flinsberger Straße, Forsthaus, 
Freiheitsstraße, Gerhardusstraße, Geschwister-Scholl-Straße, Goethestraße, 

Händelstraße, Hermann-Löns-Straße, Holzweg, Honiggrube, Ibergrandweg, 
Ibergstraße, Jakobistraße, Jahnstieg, Joseph-v.-Eichendorff-Weg, Julius-
Meyerstein-Straße, Julius-Haase-Straße, Justinusstraße, Kirschweg, Konrad-Zehrt-

Straße, Lessingstraße, Liboriusstraße, Liesebühl (ungerade Nrn.) Lingemannstraße, 
Lisztstraße, Margarethenweg, Mittelweg, Mozartstraße, Mühlgraben, Orffstraße, 
Ostbahnhof, Oststraße, Paradiesweg, Pater-Kentenich-Weg, Pauline-Löwenstein-

Straße, Paul-Wertheim-Straße, Petristraße (gerade Nrn. 2-68) Philipp-Knieb-Straße, 
Privatweg, Regina-Schwabe-Straße, Reitbahn, Rengelröder Weg, Rosa-Ilberg-
Straße, Roter Weg, Saarlandstraße, Schillerstraße, Schumannstraße, Sommerweg, 

Tannenweg, Theodor-Storm-Straße, Thomas-Müntzer-Straße, Tilman-
Riemenschneider-Straße, Unterm Hünenstein, Vera-Hildesheimer-Straße, Vera-
Hildesheimer-Straße, Vivaldistraße, Weststraße, Wilhelm-Külz-Straße, 

Wilhelmstraße (ab Nr. 104), Wolfstraße und Ortsteil Flinsberg  
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Regelschule I „Lorenz Kellner“ Heilbad Heiligenstadt 

siehe GS I „Lorenz Kellner“ und GS III „Theodor Storm“ Heilbad Heiligenstadt 
 

Grundschule Bodenrode 
Bodenrode-Westhausen, Reinholterode und Steinbach, ab 2019/20 Geisleden 
 

Grundschule II „Tilman Riemenschneider“ Heilbad Heiligenstadt 
Albert-Einstein-Straße, Am hohen Rott, Am Kuhlsberg, Am Spielplatz, An der 
Badeanstalt, Athanasius-Kircher-Straße, Bagoder Weg, Barlachstraße, Berliner 

Straße, Berlotter Weg, Bischof-Ludolf-Müller-Weg, Brüsseler Straße, Carl-Zeiss-
Straße, Charlotte-Heidenreich-Straße, Christoph-Heinemann-Straße, 
Cranachstraße, Dr.-Koppen-Weg, Dr.-Strecker-Weg, Dürerstraße, Eichbach, 

Eichbach-Dorotheenhof, Eichbach-Ziegelei, Gartenstraße, Gaußring, Genfer Straße, 
Grünewaldstraße, Gustav-Vogt-Weg, Heidener Straße, Hennefer Straße, 
Holbeinstraße, Holunderweg, Hungraben, Husumer Straße, In der Leineaue, 

Jasminweg, Johann-Fluk-Straße, Kirchweg, Kollwitzstraße, Krokusweg, 
Lavendelweg, Leineberg (ab Nr. 4), Liebermannstraße, Maiglöckchenweg, Max-
Planck-Straße, Mengelröder Weg, Menzelstraße, Mescheder Straße, Philipp-Reis-

Straße, Prager Straße, Prof.-Neureuther-Straße, Rheda-Wiedenbrücker-Straße, 
Richteberg, Robert-Bosch-Straße, Rudolf-Diesel-Straße, Seidelbaststraße, 
Sonnenblumenweg, Steingraben (Nrn. 1-8), Urban-Gläsener-Straße, Von-Wussow-

Weg, Warschauer Straße, Werner-von-Siemens-Straße, Zillestraße und Zum 
Vitalpark  
 

Grundschule Siemerode 
Glasehausen, OT Günterode von Heilbad Heiligenstadt, Hohes Kreuz mit OT-en 
Bischhagen, Mengelrode, Siemerode und Streitholz 

 
Regelschule II „Tilman Riemenschneider“ Heilbad Heiligenstadt 
siehe GS Bodenrode, GS II „Tilman Riemenschneider“ Heilbad Heiligenstadt und GS 

Siemerode 
 
Grundschule „Im Luttertal“ Lutter 

OT Kalteneber von Heilbad Heiligenstadt, Lutter mit Fürstenhagen, Steinheuterode 
und Uder mit Schönau 
 

Grundschule „Brüder Grimm“ Wüstheuterode 
Asbach/Sickenberg, Birkenfelde mit Rumerode, Dietzenrode-Vatterode, Eichstruth, 
Lenterode, Mackenrode mit Weidenbach, Röhrig, Schönhagen, Thalwenden, 

Wüstheuterode 
 

Regelschule Uder 
siehe GS Lutter und GS Wüstheuterode 

 

3. Schulring Leinefelde 
 
Grundschule I „Konrad Hentrich“ Leinefelde 

Abbestraße, Ahornweg, Alte Mühle, Am Eichborn, Am Steinberg, Am Stieg, Am 
Teich, An der Försterei, An der Flachsröste, An der Schäferei, An der 
Schwellenbeize, An der Tränke, Bahnhofstraße, Bergstraße, Berliner Straße, 

Beurenweg, Birkunger Straße (Nrn. 1-21), Boschstraße, Breitenhölzer Straße, 
Brückenstraße, Buchenweg, Dr. Tüffers-Straße, Eichenweg, Ernemannstraße, 
Eschenweg, Franzstraße, Garagenweg, Gartenstraße, Geschwister-Scholl-Straße, 

Heiligenstädter Straße, Hermann-Iseke-Weg, Hinterm Ringau, Hundeshagener 
Straße, Im Boden, Im Rödichen, Johann-Carl-Fuhlrott-Straße, Konrad-Martin-
Straße, Kuhle, Leinestraße, Lindenweg, Lutherstraße, Martins Feld, Mühlgasse, 

Mühlhäuser Chaussee (Nrn. 10-17),  Ringau, Robert-Koch-Straße, Rosa-
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Luxemburg-Straße, Schulweg, Stammweg, Stationsweg, Steinweg, Straße des 

Friedens, Straße der Einheit, Struthweg, Südstraße, Triftstraße, Ulmenweg, 
Warteberg, Zeißstraße, OT Breitenholz 

 
Grundschule Wingerode 
OT Beuren von Leinefelde-Worbis und Wingerode 

 
Regelschule I „Konrad Hentrich“ Leinefelde 
siehe GS I „Konrad Hentrich“ Leinefelde und GS Wingerode 

 
Grundschule II „Johann Carl Fuhlrott“ Leinefelde 
Am Abendrasen, Am Richteberg, An der Baumschule, Bachstraße, Beethovenstraße, 

Bonifatiusplatz, Bonifatiusweg, Birkunger Straße (Nrn. 22-37), Büchnerstraße, 
Clara-Zetkin-Straße, Einsteinstraße, Fliederweg, Gaußstraße, Ginsterweg, 
Goethestraße, Hahnstraße, Händelstraße, Herschelstraße, Heinestraße, 

Herderstraße, Hertzstraße, Holunderweg, Jahnstraße, Käthe-Kollwitz-Straße, 
Kellerstraße, Kunertstraße, Lilo-Hermann-Straße, Lisztstraße, Mozartstraße, 
Mühlhäuser Chaussee (Nr. 19), Planckstraße, Schillerstraße, Schlehenweg,  

Stormstraße, Weißdornweg, Wildrosenweg, OT Birkungen 
 
Regelschule II „Johann Carl Fuhlrott“ Leinefelde 

siehe Grundschule II „Johann Carl Fuhlrott“ Leinefelde 
 
Grundschule Deuna 

OT-e Deuna mit Vollenborn und Rüdigershagen von der Gemeinde Niederorschel 
 
Grundschule Niederorschel 

OT-e Gerterode, Hausen, Niederorschel mit Oberorschel und Kleinbartloff mit 
Reifenstein von der Gemeinde Niederorschel 
 

Regelschule „Europaschule“ Niederorschel 
siehe GS Deuna und GS Niederorschel 
 

Förderzentrum „Eichsfeld“ im OT Birkungen von Leinefelde-Worbis 
Landkreis Eichsfeld 
 

4. Schulring Worbis 
 
Grundschule „Am Sonnenstein“ Brehme 

Brehme mit allen Teilen der Siedlung Sonnenstein, Ecklingerode, Ferna, Tastungen, 
Wehnde und das Forsthaus Wenderhütte von Jützenbach  

 
Grundschule Teistungen 
OT Hundeshagen von der Stadt Leinefelde-Worbis und OT Teistungen von der 

Gemeinde Teistungen 
 
Grundschule „Am Rotenberg“ Berlingerode  

Berlingerode sowie die Ortsteile Böseckendorf/Bleckenrode und Neuendorf von der 
Gemeinde Teistungen 
 

Regelschule „Lindenberg/Eichsfeld“ Sitz Berlingerode 
siehe GS „Am Rotenberg“ Berlingerode, GS "Am Sonnenstein" Brehme und GS 
Teistungen 

 
Grundschule "Im Bodetal" Großbodungen 
Ortschaften Bischofferode mit Hauröden und der Schachtsiedlung „Thomas 

Müntzer“, Großbodungen mit Wallrode, Neustadt mit Neubleicherode von der LG 
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„Am Ohmberg“ sowie die Ortschaften Holungen ohne die Siedlung Sonnenstein, 

Steinrode mit Epschenrode und Werningerode v. d. LG „Sonnenstein“ 
 

Grundschule „Im Ellertal“ Weißenborn  
Ortschaften Bockelnhagen mit OT Weilrode, Jützenbach ohne Forsthaus 
Wenderhütte und ohne Siedlung Sonnenstein, Silkerode, Stöckey, Weißenborn-

Lüderode mit Gerode und Zwinge v. d. LG „Sonnenstein“ 
 
Regelschule „Dr. Hermann Iseke“ Bischofferode  

siehe GS „Im Bodetal“ Großbodungen und GS „Im Ellertal“ Weißenborn 
 
Grundschule Breitenworbis 

Breitenworbis, Buhla mit OT Ascherode und Haynrode 
 
Grundschule Gernrode 

Gernrode 
 
Grundschule Kirchworbis 

OT Bernterode/UE mit Schacht von der Gemeinde Breitenworbis und Kirchworbis 
mit der Einsiedelei Kohlhöfe 1 
 

Regelschule Breitenworbis 
siehe GS Breitenworbis, GS Gernrode und GS Kirchworbis 
 

Grundschule „Am Ohmgebirge“ Worbis  
OT-e Breitenbach, Kaltohmfeld mit Adelsborn, Kirchohmfeld, Wintzingerode mit 
Bodenstein und Worbis mit der Siedlung Neumühle von der Stadt Leinefelde-Worbis 

 
Regelschule Worbis 
siehe Grundschule „Am Ohmgebirge“ Worbis 
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Jahr Anzahl

1992 3

1994 2

1995 2

1996 2

1997 3

1998 7

1999 1

2000 2

2001 2

2002 5

2004 4

2005 1

2008 2

2017 1

25 Jahre 37gesamt:

GS Günterode

GS Beuren, GS Birkenfelde, GS Birkungen,                         
GS Ershausen, GS Haynrode, GS Hundeshagen,             
GS Schachtebich

GS IV "Robert Koch" Leinefelde,                                        
RS IV "R. K." Leinefelde

GS II "Astrid Lindgren" Heilbad Heiligenstadt,                  
RS Geisleden 

GS Silkerode, RS Großbodungen,                                          
RS Weißenborn-Lüderode, RS Wüstheuterode, 
Schullandheim Hundeshagen

GS Bischofferode, GS Büttstedt, RS Günterode,                       
RS III "Johann Carl Fuhlrott" Leinefelde, Händelstr. 11

6. Schulaufhebungen im Landkreis Eichsfeld seit 1992 bis 2017

GS III "Johann Carl Fuhlrott" Leinefelde, Händelstr. 11

GS Geisleden,                                                                                     
RS III "Theodor Storm" Heilbad Heiligenstadt

FÖZ Heilbad Heiligenstadt

Schulbezeichnung

GS Rüstungen, GS Arenshausen/Hohengandern,            
RS II Heilbad Heiligenstadt, Friedensplatz 5

RS Bodenrode, RS Beuren/Wingerode

RS Brehme, Musikschule Heilbad Heiligenstadt

SBBS Heilbad Heiligenstadt, RS Effelder

GS Bernterode/Wipper, GS Großbartloff,                      
VHS Worbis
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7. Art und Ergebnisse nach Herstellung des Benehmens mit 

Stellen und Gremien 
 
Nachdem der vorliegende Entwurf durch den KT-Ausschuss für Soziales, Gesundheit, 
Schule, Sport und Kultur am 16.09.2021 gebilligt wurde, konnte der Landrat die 
notwendige Beteiligung veranlassen. Diese wurde in der Zeit vom 17.09. bis 29.10. 2021 
durchgeführt. Dazu wurden alle Damen und Herren Schulleiter, Vorsitzende der 
Verwaltungsgemeinschaften und Bürgermeister der Städte, Gemeinden und Ortsteile, 
Mitglieder des Kreistages, das Staatliche Schulamt Nordthüringen sowie die Landkreise 
Kyffhäuserkreis, Nordhausen und Unstrut-Hainich-Kreis angeschrieben und um 
Rückäußerung gebeten. Die Kurzfassungen der Stellungnahme sind hier angeführt. 

 
 
7.1. Schulring Dingelstädt 

 
18.10.2021; Staatliches Gymnasium „St. Josef“ Dingelstädt  
- Die Schulgemeinschaft des Gymnasiums stimmt dem Planentwurf vollumfänglich zu. 
In der Beschreibung des Schulkonzeptes sollte der digitale Unterricht Erwähnung finden. 
Der Sanierungsbedarf wird höher eingeschätzt, als im Planentwurf veranschlagt. 
Da am Staatlichen Gymnasium schon Schüler aus den Orten Bickenriede und Dünwald 
beschult werden und die Orte Bickenriede, Hüpstedt und Beberstedt durch eine 
Bürgerbefragung den Willen zu einer Gebietsreform mit der Stadt Dingelstädt bekundet 
haben, bitten wir dieser Tatsache in einer Anlage zur Schulnetzplanung Beachtung zu 
schenken. In dieser Anlage sollte der GS Bickenriede und der TGS Dünwald, unter der 
Voraussetzung der Gemeindefusion, die Option des Beitritts zum Schulring Dingelstädt 
eröffnet werden. 
   
19.10.2021; Stadt Dingelstädt 
- Im Wege der kooperativen Abstimmung hat sich die Stadt der Rückäußerung des 
Gymnasiums „St. Josef“ Dingelstädt inhaltlich angeschlossen.  
 
20.10.2021; Gemeinde Heuthen  
- Die Gemeinde Heuthen unterstützt den Entwurf des Schulnetzplanes in der derzeitigen 
Fassung vollumfänglich und hat keine Einwände oder Bedenken. 

 

 

7.2. Schulring Heiligenstadt 
 
22.09.2021; Staatliche Regelschule Arenshausen 
- Die Aussagen zum Schulstandort werden im Planentwurf bestätigt. Neben der 
begrenzten Aufnahmekapazität wird die Sanierung der Fachkabinette gewünscht. 
 
28.09.2021; Stadt Heilbad Heiligenstadt 
- Der Bürgermeister interpretiert einen beklagenswerten Bauzustand der Schulen. 
Er hinterfragt die Beteiligung des Freistaates Thüringen bei der Beseitigung des 
Investitionsstaus und vermisst konkretere Aussagen zu den Schulen in freier 
Trägerschaft. 
 
15.10.2021; Staatliche Regelschule „Lorenz Kellner“ Heilbad Heiligenstadt 
- Die Schulkonferenz weist auf die widersprüchlichen Beschreibungen der Schulsituation 
im Planentwurf hin, die Entwicklung der Schülerzahlen und die Kapazitäten des Schul-
hauses betreffend. Es sollte deutlicher zum Ausdruck kommen, ob für Heiligenstadt zwei 
dreizügige bzw. drei zweizügige RS geplant werden. Die für drei RS nur jeweils kleine 
Zweizügigkeit schmälert das Bildungsangebot jeder Schule.  
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Die Um- und Anbauplanungen des Schulträgers für den GS- und RS-Verband werden 
begrüßt. Jedoch sollten diese eine zweizügige GS und eine dreizügige RS umfassen. 
 
19.10.2021; Staatliche Grundschule I „Lorenz Kellner“ Heilbad Heiligenstadt 
- Für die Schulkonferenz der GS ergaben sich folgende Fragen zum Planentwurf: 

• Besteht für die nächsten 10 Jahre Planungs- und Standortsicherheit für die 
Schule? 

• Worauf bezieht sich die Vierzügigkeit der GS III „Theodor Storm“? 
• Auf welcher Grundlage werden die Schülerzahlen ab 2027 prognostiziert?  
• Warum ist die Schülerzahl rückläufig, obwohl neue Wohngebiete entstehen und 

Zuzug zu erwarten ist? 
Die Ergänzung des Schulkonzeptes wird durch Übernahme des Leitbildes der Schule in 
den Planentwurf gewünscht.  
Die beabsichtigte Investition durch An- und Umbau des Schulverbandes wird gewürdigt. 
Die vom Planungsbüro erstellte Baustudie wird hinterfragt.  
Der beabsichtigte Neubau einer katholischen Regelschule und eines katholischen 
Gymnasiums macht der Schulkonferenz Sorgen um den Schulstandort. 
 
21.10.2021; VG „Hanstein-Rusteberg“ 
- Für die Beteiligung an der vorliegenden Schulnetzplanung wird sich außerordentlich 
bedankt und das Einvernehmen mit den Inhalten des Entwurfes hergestellt wird. 
Die VG bietet ihre Zusammenarbeit in den Angelegenheiten die Schulen betreffen an. 
Eine in Gerbershausen vorgesehene neue Kindertagesstätte soll in unmittelbarer Nähe 
der GS errichtet werden. 
 
21.10.2021; Staatliche Regelschule „Tilman Riemenschneider“ Heilbad Heiligenstadt 
- Die Schulkonferenz führt an, dass der Neubau einer dritten Regelschule und eines 
Gymnasiums in kirchlicher Trägerschaft in Heiligenstadt erfolgen soll. Unter Bezug auf die 
vorliegenden Schülerzahlen wird für die Maßnahme kein Bedarf gesehen. Die Sorge der 
Schließung um eine der beiden Staatlichen RS wird geäußert. Sofern die Schüler aus den 
umliegenden Orten kommen, wird die Umweltbelastung durch den Schülerverkehr 
vorausgesehen. Für den zukünftigen Standort am Iberg werden zwei Gründe der 
Nichteignung genannt: 

• Umweltproblematik: Rodung großflächiger Waldflächen und Versiegelung des 
Bodens einschließlich aller damit verbundenen Wasser- und Abwasserprobleme 

• Vollkommen unzureichende Verkehrssituation – viel zu schmale Straßen für den 
Transport von ca. zusätzlich 1000 Schülern 

Die Sanierung am jetzigen Standort des katholischen Gymnasiums „St. Elisabeth“ wird 
vorgeschlagen. 
 
21.10.2021; Staatliches Gymnasium „Johann Georg Lingemann“ Heilbad Heiligenstadt 
- Von der Schulleitung des Gymnasiums wurden Ergänzungen zugereicht, die in dem 
Entwurf nicht erfasst sind: 

• Bereits im Schuljahr 2021/2022 unterrichteten wir 525 Schüler in 23 Klassen und 
Kursen, so dass bei vollständiger Dreizügigkeit in Bälde mit mind. 24 Klassen zu 
rechnen ist. Die maximale Schüleranzahl von 28 Schülern darf nicht überschritten 
werden, da pro Unterrichtsraum max. 28 Plätze zur Verfügung stehen. 

• Im Raumbestand 12/2020 sind Unterrichtsräume (418 qm) im Untergeschoss mit 
eingerechnet, die aufgrund von Schimmelbildung und geringer Raumhöhe nicht 
mehr genutzt werden können. Lediglich in einem Chemieraum findet in 
Ausnahmefällen Unterricht statt. 

• Die im Umbau befindlichen – bzw. noch durchzuführenden Maßnahmen sind 
detailliert aufgeführt und ihre Dringlichkeit wird bekräftigt. 

• Der Ausstattungsbedarf für den Naturwissenschaftlichen Unterricht wird mitgeteilt. 
• In der Beschreibung der Schulkonzepte sollten die Zertifikate: Naturparkschule, 

Berufswahlfreundliche Schule, Engagierte Schule gegen Blutkrebs (DKMS), 
Energiesparmeister 2021 und Bewegungsfreundliche Schule erwähnt werden. 
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7.3. Schulring Leinefelde 
 
22.09.2021; Staatliche Grundschule Wingerode 
- Die Grundschule ergänzt die Aussagen im Planentwurf damit, dass sie 
unterrichtsübergreifend experimentelles Lernen pflegt. Die Schule ist als Haus der kleinen 
Forscher zertifiziert. Ein Brandschutzkonzept liegt vor und jährlich wird mit der VG eine 
Brandschutzübung durchgeführt.  
 
27.09.2021; Staatliche Grund- und Regelschule „Konrad Hentrich“ Leinefelde 
- Der Schulverband weist darauf hin, dass in den nächsten Jahren sowohl in der Grund- 
als auch in der Regelschule Mehrbedarf an Räumen besteht. Zudem werden auch kleinere 
Räume zur Förderung lernschwacher Schüler benötigt. Die Sanierung der Fachkabinette 
bzw. der Bau eines Biologiekabinetts sind notwendig. 
Da keine größeren Räumlichkeiten vorhanden sind, wünscht sich der Schulverband einen 
Multifunktionsraum, in dem Elternabende, aber z. B. auch Zeugnisausgaben stattfinden 
können. Die Schule benötigt ein größeres Lehrerzimmer.  
Bei Regenwetter wäre eine Pausenhalle praktisch, da die Bewegungsfreiheit auf den 
Fluren eingeschränkt ist. Der Schulparkplatz ist zu klein, da dessen Fläche nicht für die 
KFZ der Beschäftigten ausreicht. 
Es besteht Sanierungsbedarf der Parkettböden, der Heizkörperabdeckungen sowie der 
Deckenbeleuchtung, einer malerischen Instandsetzung und bezüglich des Schallschutzes. 
 
14.10.2021; Stadt Leinefelde-Worbis 
- Zunächst wird positiv bewertet, dass die vorhandenen Schulen bestehen bleiben sollen 
und die Grundschüler aus dem OT Beuren weiterhin zur Schule nach Wingerode gehen. 
Der OT Kallmerode sollte nicht länger den Schulbezirken GS „Erich Kästner“ und RS 
„Johann Wolf“ zugehörig bleiben, sondern perspektivisch nach Leinefelde kommen.  
Dafür spräche auch der zukünftige Straßenverlauf der Ortsumgehung von Kallmerode 
und die damit verbundenen Veränderungen der Erreichbarkeit für den ÖPNV. 
Im Aufgreifen der genannten notwendigen Maßnahmen wird der - in Teilen - bestehende 
Kapazitätsbedarf bestätigt und wegen den geplanten Baugebieten noch erheblich größer 
eingeschätzt. 
 
22.10.2021; Staatliches regionales Förderzentrum „Eichsfeld“ Birkungen  
- Aus Sicht der Schulkonferenz sind keine Änderungen erforderlich. 
Die Zusammenarbeit der Schulringe ist auf Grund der verbindlichen Netzwerkarbeit 
unseres Förderzentrums mit allen Grund- und Regelschulen sowie den Gymnasien des 
Landkreises Eichsfeld gegeben. 
Über einen Außenstandort sollte auf Grund der weiten Fahrtwege und der damit nicht zu 
verantwortenden Fahrtzeiten im freigestellten Schülertransport bei einigen Schülern im 
Gespräch bleiben. 

 
 

7.4. Schulring Worbis  
 
14.10.2021; Stadt Leinefelde-Worbis 
- Zunächst wird positiv bewertet, dass die vorhandenen Schulen bestehen bleiben sollen. 
Im Aufgreifen der genannten notwendigen Maßnahmen wird der - in Teilen - bestehende 
Kapazitätsbedarf bestätigt und wegen den geplanten Baugebieten noch erheblich größer 
eingeschätzt. 
Die vorübergehend hohen Einschulungszahlen sollten nicht dazu genutzt werden, die 
Eltern auf Grundschulen in der Nachbarschaft zu verweisen, sondern in Worbis 
entsprechende Erweiterungsbauten an allen Schulen vorzunehmen.  
Die temporäre Aufstellung von Schulcontainern wird nicht befürwortet. 
Der Mehrbedarf an überdachter Sportfläche für den Schulcampus Worbis aber 
ausdrücklich bestätigt.  
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Bezüglich des Hallenbades „Wipperwelle“ in Worbis vermisst die Stadt hier planerische 
Absichten im vorliegenden Entwurf. Der Stadtrat hat dazu einen Beschluss gefasst, in 
dem er dem Landkreis vorschlägt, am Standort eine neue Lehrschwimmhalle für den 
Schulschwimmunterricht zu bauen. Auf die vorhandenen kreiseigenen Grundstücks-
flächen wird hingewiesen. Die Stadt würde die Maßnahme unterstützen.   
 
18.10.2021; Gemeinde Gernrode  
- Die Gemeinde befürwortet den Planentwurf, da keine Errichtungen, Veränderungen 
oder Aufhebungen von Schulen vorgesehen sind. Sie begrüßt die Kooperationsoptionen, 
jedoch dürfen diese nicht zur Schwächung der RS Breitenworbis führen.  
Eine Änderung der Einzugsbereiche der GS-en Breitenworbis und Gernrode wird 
hinsichtlich Haynrode vorgeschlagen. Die GS Breitenworbis inklusive ihrer Turnhalle 
würde entlastet und die GS Gernrode besser ausgelastet.  
 
21.10.2021; Grundschule Teistungen 
- Die Schulleiterin macht darauf aufmerksam, dass der Baufortschritt an der Feuertreppe  
zögerlich ist. 
Weitere notwendige Maßnahmen wären die Schaffung einer zweiten Personaltoilette,  
ein wetterunabhängiger Toilettenzugang für die Mädchen und Jungen im Haus 2, 
Renovierungsarbeiten am Schulsekretariat inklusive Treppenumbau und einiger Räume 
im Haus 1.  
 
25.10.2021; Landgemeinde Sonnenstein 
- Der Hinweis der Bürgermeisterin, dass die Staatliche Grundschule „Im Ellertal“ 
Weißenborn-Lüderrode in der Anlage 5 nicht aufgeführt ist, wurde geprüft und die 
Korrektur entsprechend vorgenommen. 
 
27.10.2021; Staatliche Regelschule Breitenworbis 
- Der Schulleiter wünscht ein Reparatur- oder Sanierungskonzept für die Fachkabinette. 
Der im Planentwurf beschriebene Mehrbedarf an überdachter Stofffläche wird bestätigt. 
Wünschenswert ist ein zweiter Werkraum, in gemeinsamer Nutzung mit der Grundschule. 
Wenn die Digitalisierung schneller voranschreiten würde, könnten die Computerräume 
zurückgebaut und somit zwei weitere Fachräume geschaffen werden. 

 
 
7.5. Schulringübergreifende Stellungnahmen 

 
18.10.2021; Landkreis Nordhausen 
- Die Beteiligung wurde bestätigt und kein Widerspruch zu den eigenen Planungen 
festgestellt.  
 
05.10. und 01.11.2021; Staatliches Schulamt Nordthüringen in Worbis 
- Der Schulamtsdirektor weist darauf hin, dass die aus dem Jahr 2010 stammenden 
Beschreibungen der Schulringe (Anlage 2) hinsichtlich der inhaltlichen Aussagen nicht 
mehr zeitgemäß sind und empfiehlt eine Überarbeitung mit Blick auf die Regelungen zur 
Schulkooperation im Schulgesetz vom Juli 2019, damit schulrechtliche und 
datenschutzrechtliche Belange dem nicht entgegenstehen.  
Zu den Aussagen zum Fortbestand der Schulen im Schulnetzplan gibt es seitens des SSA 
NT keine weiteren Rückmeldungen an den Schulträger LK Eichsfeld. 
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